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ausgezeichnet sitzen ...

Innovative Bürostühle, 
Arbeitsplätze u.v.m.

DER ANDERE LADEN e.K.

CNC-Drehtechnik

Telefon 0202 - 47 14 06 · Telefax 0202 - 47 15 82
post@gisbert-kraemer.de

Hilfe braucht Helfer.
Ärzte für die Dritte Welt e.V.
Offenbacher Landstraße 224
60599 Frankfurt am Main
Spendenkonto 488 888 0
BLZ 520 604 10
www.aerzte3welt.de
Tel.: +49 69.707 997-0
Fax: +49 69.707 997-20

Breidenbach
Wirtschaftsprüfung Steuerberatung

Unsere kreativen Köpfe 
finden auch für Sie die 
richtige Idee.«

»

Armin Kroniger
Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Vor Ort in Ihrer Region: an unseren Standorten in Wuppertal
und Dortmund. Überall erreichbar: www.rsm-breidenbach.de

RSM Breidenbach ist ein Mitglied des RSM-Netzwerks. Jedes Mitglied des RSM-Netzwerks ist eine unab hängige 
Wirtschaftsprüfungs- und Steuerberatungsgesellschaft, die als eigenständige unter nehmer ische Einheit operiert. 
Das RSM-Netzwerk an sich stellt keine eigene juristische Person dar.
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ternehmen beim Durchstarten im Aus-
land bietet, lesen Sie in unserem Schwer-
punktthema. 
Mit einer außergewöhnlichen Idee ist 
auch der Wuppertaler Unternehmer And-
reas Hundt durchgestartet. 2011 über-
nahm er den väterlichen Betrieb, einen 
Handel für tiefgekühlte Tiernahrung, und 
nutzte die eiskalten Strukturen des Unter-
nehmens für die Entwicklung eines ganz 
ungewöhnlichen Produktes: Seit kurzem 
bietet er neben dem tiefgekühlten Futter 
auch ein Eis für Hunde an. Eine Erfin-
dung made in Wuppertal. Ob es den Vier-
beinern auch schmeckt, erfahren Sie 
nicht nur im Heft, sondern auch in einem 
Film bei IHK-TV.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der 
Lektüre!

Michael Wenge, IHK-Hauptgeschäftsführer

Liebe Leserinnen und Leser,

dass man gemeinsam mehr erreichen 
kann als allein, ist wohl jedem klar. Auch 
jeder Geschäftsführer weiß, dass die Ge-
schäfte besser laufen und Mitarbeiter ef-
fizienter arbeiten, wenn das Arbeitsklima 
im Team stimmt. Um die Zusammenarbeit 
und das Miteinander der Kollegen stetig 
weiter zu verbessern, setzen viele Unter-
nehmen heutzutage auf Teambuilding-
Maßnahmen. Sprich: Events, die mit dem 
normalen Arbeitsalltag wenig zu tun ha-
ben, aber gut sind für das Miteinander 
der Beschäftigten. Das gemeinsam Erleb-
te und die Erfolge fernab des Büroalltags 
schweißen zusammen und können auch 
im Arbeitsalltag für positive Effekte sor-
gen. Warum das alles aber gar nicht so 
einfach und ein Teambuilding nur der 
Startpunkt für einen langen und kontinu-
ierlichen Prozess im eigenen Unterneh-
men ist, erfahren Sie in unserer Titelge-
schichte. 
Wenn man mit seinem Unternehmen im 
Ausland durchstarten möchte, sind kom-
petente Ansprechpartner vor Ort mindes-
tens genauso unerlässlich wie ein gutes 
Team. Diese finden Unternehmer in über 
80 Ländern weltweit bei den Auslands-
handelskammern (AHK). Sie unterstützen 
bei Unternehmens- und Messebesuchen, 
dem Aufbau von Handelsbeziehungen 
oder sogar bei der Suche nach den richti-
gen Mitarbeitern vor Ort. Wie eine AHK 
arbeitet und welche Vorteile sie den Un-

Jeder Geschäfts-
führer weiß, dass die 
Geschäfte besser 
laufen und Mitar-
beiter effizienter 
arbeiten, wenn das 
Arbeitsklima im 
Team stimmt.  

GEMEINSAM GEMEINSAM 
STARKSTARK
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48   48   Meine Ausbildung: Rosalia Alsazia, Frank Reinshagen und Timo 
Hennecke (v.l.) von der Reinshagen und Schröder GmbH

Titelbild: Süleyman Kayaalp
Abgebildet: Malte Hopfer, Nadine Richard, 
Dr. Thomas Wagner, Katrin Walla, Søren Walla 

42   42   Hundt GmbH: Hundeeis made in Wuppertal 
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Forscher und Industrie trafen in Remscheid aufeinander

Im Februar trafen sich 16 Vertreter von Uni-
versitäten und Forschungseinrichtungen 
aus dem ganzen Bundesgebiet mit zahlrei-
chen Industrievertretern zur Industrieaus-
schuss-Sitzung der Forschungsgemeinschaft 
Werkzeuge und Werkstoffe e.V. (FGW). Im 
Rahmen der Sitzung in der Technologiefab-
rik in Remscheid stellten die Forscher dem 
Gremium der anwesenden Industrievertreter 
ihre zukünftigen Forschungsideen vor. Das 
Gremium erstellte anschließend ein Ranking 
der geplanten Projekte, mit dessen Hilfe die 
Remscheider Forscher der FGW Fördergelder 

beim Bundesministerium für Wirtschaft 
beantragen sollen, um so einen Teil der 
bereitstehenden Gelder in die bergische 
Region zu holen. Die Inhalte der vorgestell-
ten Forschungsprojekte waren bunt 
gemischt. Es drehte sich um Sägewerke und 
Schneidwaren, aber auch um Fertigungs-
verfahren, Kraftwerksrückbau und Ergono-
mie bei Handwerkzeugen. Moderne Werk-
stoffe, sogenannte „smart materials“, 
wurden ebenfalls thematisiert. Aus diesen 
vielen interessanten Ideen der Forscher soll 
nun neben der technisch-wissenschaftli-

chen Förderung  auch eine fi nanzielle För-
derung für die Region und Branchen resul-
tieren. „Die Vernetzung und der Austausch 
ist wichtig. Und das nicht nur zwischen den 
Forschern untereinander, sondern auch 
gerade zwischen der Industrie und der For-
schung“,  sagt Dr. Christian Pelshenke, stell-
vertretender Leiter der FGW. „Und genau 
das leistet der Industrieausschuss der FGW.  
Hier bewertet die Industrie Projektideen auf 
Praxisrelevanz und gibt so wertvolle Hin-
weise für die Beantragung der öffentlich 
geförderten Forschungsvorhaben.“

.

Vertreter aus Industrie und Forschung berieten beim Industrieausschuss der FGW über künftige Forschungsprojekte.
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Plagiarius – zwei Solinger Unternehmen 
unter den Betroffenen
Im Rahmen der Messe Ambiente wurde in 
Frankfurt zum 38. Mal der Negativpreis 
Plagiarius verliehen. Ausgezeichnet wurden 
auch die Nachahmungen von Produkten 
von zwei Solinger Firmen. So wurde die 

Erkrather Esmeyer GmbH für ihre Nachah-
mung des Bestecks „Triangle“ des Solinger 
Besteckherstellers Amefa Stahlwaren 
GmbH ausgezeichnet. Ein Sonderpreis für 
Wiederholungstäter ging an die JRS Tech-

nology aus China, die bereits 2013 für ihr 
Plagiat der LED-Stirnlampen der Firma 
Zweibrüder Optoelectronics GmbH aus 
Solingen ausgezeichnet wurde. Die Jury 
begründet ihre Entscheidung damit, dass 
die Firma keinerlei Einsicht oder Reue zeige. 
Mit dem Preis, der von der Aktion Plagia-
rius vergeben wird, werden dreiste Fäl-
schungen ins öffentliche Bewusstsein 
gerückt. Ziel des Vereins ist es, die unlaute-
ren Geschäftspraktiken von Markenfäl-
schern und Plagiatoren, die geistiges Eigen-
tum anderer klauen, publik zu machen. 
Darüber hinaus sollen auch Industrie, Poli-
tik und Verbraucher für die Problematik 
sensibilisiert werden. Denn Produkt- und 
Markenpiraterie und die oftmals vorausge-
hende Wirtschaftsspionage haben sich zu 
einer der gravierendsten Formen von Wirt-
schaftskriminalität entwickelt. Allein 2012 
haben die EU-Zollbehörden knapp 40 Milli-
onen rechtsverletzende Produkte im Wert 
von einer Milliarde Euro an den EU-Außen-
grenzen beschlagnahmt. Dabei stammen 
die Fälschungen nicht immer nur aus dem 
Ausland: Betroffene Unternehmer melden 
der Aktion Plagiarius zunehmend Probleme 
mit Nachahmungen aus dem eigenen Land.
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Die Nachahmung des Bestecks „Triangle“ durch die Firma Esmeyer ist einer der Preisträger in diesem 
Jahr. Links zu sehen ist das Original, rechts die Fälschung.
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RINKE TREUHAND GMBHBERATUNG FÜR EINE SICHERE ZUKUNFT. rinke.eu

SICHERER MIT 
INTERNEM 
KONTROLLSYSTEM

Unternehmensberatung · Steuerberatung · Wirtschaftsprüfung

Pinguin-Apotheke: Moderne trifft auf Tradition

Im Rahmen einer Renovierung und Moderni-
sierung wurden in die Remscheider Pinguin-
Apotheke am Markt historische Einrichtungs-
gegenstände der ehemaligen Bergischen 
Apotheke in Wuppertal-Wichlinghausen ein-
gebaut. Bernd Vosskühler hatte seine Apo-
theke an der Westkotter Straße in Wichling-
hausen nach über 100-jährigem Bestehen 
2012 geschlossen. Übrig blieben Regale und 
Schränke aus massivem Eichenholz sowie 
ein kompletter Satz Reagenzienfl aschen aus 
grünem Glas. Zum Fundus der Apotheke 
gehörten auch vier große Kupfertafeln mit 
schmiedeeisernen Darstellungen der apothe-
kerlichen Tätigkeiten, die als Fensterabtren-
nung fungiert hatten. All das ist in dieser 
Qualität heute eigentlich nur noch in 
Museen zu bewundern  - oder eben in der 
Remscheider Pinguin-Apotheke. Die Apothe-
kerin Andrea Ludwig entschloss sich dazu, 
Teile der historischen Gegenstände beim 
Umbau der Pinguin-Apotheke in Remscheid 
zu verwenden nachdem der Wuppertaler 
Amtsapotheker Holger Goetzendorff  einen 
Kontakt zwischen ihr und Vosskühler herge-
stellt hatte. Hierfür wurde die historische 

Einrichtung nach ihrem Ausbau zunächst 
restauriert und für die Integration in eine 
moderne Apotheke vorbereitet. Heute ste-
hen im Eingangsbereich der Pinguin-Apo-
theke ein großer Vitrinenschrank sowie ein 
Schubladenschrank. Ludwig besorgte für 
die Schubladen alte Originalschilder aus 
Porzellan und arrangierte im Vitrinen-

schrank Salbengefäße und grüne Glasfl a-
schen nach alten Fotos. Die Kupfertafeln 
mit den fi ligranen Darstellungen aus Eisen 
wurden hinter eine 2,60 Meter hohe Pan-
zerglasscheibe montiert und dienen jetzt 
nicht nur als historisches Entree der Apo-
theke, sondern auch als Abtrennung und 
Windfang.

Monika Hein, Holger Goetzendorff, Bernd Vosskühler und Andrea Ludwig (v.l.) neben den historischen 
Einrichtungsgegenständen.
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Praxistag für 
Unternehmer
Die Schumpeter School of Business an der 
Bergischen Universität lädt am 3. April zu 
einem Praxistag für Unternehmer ein. Im 
Mittelpunkt der Veranstaltung, die im Hör-
saalzentrum des Campus Freudenberg statt-
fi ndet, steht die von Joseph A. Schumpeter 

geschaffene Leitfi gur des Entrepreneurs 
beziehungsweise des dynamischen Unter-
nehmers, der Innovationen entwickelt und 
durchsetzt und damit wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Veränderungen hervorruft. 
Das Programm der Veranstaltung baut auf 
diesem Grundgedanken auf, indem die 
Standortfaktoren untersucht werden, die für 
erfolgreiches unternehmerisches Handeln 
notwendig sind. Abschließend soll der regio-
nale Standort Bergisches Land bewertet 

werden. In Vorträgen berichten Unternehmer 
aus ihrer Praxis. Prof. Dr. Peter Witt, Schum-
peter School of Business and Economics, 
beleuchtet die regionalen Standortfaktoren 
aus der Perspektive der Wissenschaft, IHK-
Hauptgeschäftsführer Michael Wenge disku-
tiert die regionalen Standortfaktoren aus der 
Perspektive der Praxis. 

 Weitere Informationen zum Praxistag gibt 
es unter www.schumpeter-school-stiftung.de.
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Neuer Leiter Internationaler Vertrieb 
und Marketing bei Matador 

Seit Anfang des Jahres leitet Patrick Mau 
die Bereiche internationaler Vertrieb und 
Marketing bei der Matador GmbH & Co. KG 
in Remscheid. Mau verfügt über weitrei-
chende Erfahrungen innerhalb der Werk-
zeugbranche. Zuvor leitete er den Inter-
nationalen Vertrieb der Gedore-Gruppe. 
Während seiner knapp neun Jahre bei 
Gedore war er unter anderem zuständig für 
den Aufbau und die Leitung der Auslands-
niederlassungen in China und Indien sowie 

der zentralen Marketing-Abteilung am 
Hauptstandort. Mau wird von nun an den 
Ausbau des internationalen Vertriebsnetz-
werkes vorantreiben und sich zudem der 
Markenpositionierung widmen: „Mit Mata-
dor lassen sich ambitionierte Wachstums-
ziele setzen. Das Unternehmen verfügt über 
hervorragende Markenvoraussetzungen und 
ist aufgrund seiner Struktur in der Lage, auf 
unterschiedlichste Bedarfe im internationa-
len Umfeld schnell zu reagieren.“
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Unsere 
Schwerpunkte:

- Insolvenzrecht

- Handels- und 

 Gesellschaftsrecht

- Arbeitsrecht

- Steuerrecht

- Miet- und Wohnungs-

 eigentumsrecht

- Baurecht

BLESINGER
WISCHERMANN

& PARTNER
Zertifiziert im Bereich 
Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung

Rechtsanwälte
Notare (in Schwelm)

Büro Wuppertal

Alter Markt 9-13
42275 Wuppertal
Telefon: (0202) 493 88-0
Telefax: (0202) 451 939
wuppertal@ra-blesinger.de
www.ra-blesinger.de
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BEKANNTMACHUNG

Die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Wuppertal-
Solingen-Remscheid hat gemäß §§ 1 und 4 des Gesetzes zur vorläufi gen 
Regelung des Rechts der Industrie- und Handelskammern vom 18. 
Dezember 1956 (BGBl. I S. 920), zuletzt geändert durch Artikel 17 des 
Gesetzes zur Förderung der elektronischen Verwaltung sowie zur Ände-
rung weiterer Vorschriften vom 25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749), in ihrer 
Sitzung am 28. November 2013 folgende Änderung des Gebührentarifs 
vom 15. Dezember 1999, zuletzt geändert am 17. Dezember 2012, 
beschlossen:

Der Abschnitt IV. Ziffer 1 und 2 wird wie folgt geändert:
1.  Prüfung zum Nachweis der fachlichen Eignung zur Führung von 

Unternehmen des Straßenpersonen- und des Güterkraftverkehrs

a) Verkehr mit Taxen und Mietwagen   160,00 Euro
b)  Straßenpersonenverkehr ausgenommen Taxen- 

und Mietwagen (Omnibus)                      230,00 Euro
c) Güterkraftverkehr        230,00 Euro

2. Anträge auf Ausstellung einer Fachkundebescheinigung
a)  Entscheidung über den Antrag auf Anerkennung der Fachkunde 

aufgrund leitender Tätigkeit      95,00 Euro

b)  Ausstellung einer Fachkundebescheinigung aufgrund
gleichwertiger Abschlussprüfung   30,00 Euro

c)  Umschreibung einer beschränkten Fachkunde-
bescheinigung     30,00 Euro

d) Ausstellung einer Zweitschrift   30,00 Euro

Wuppertal, 28. November 2013
gez. Thomas Meyer      gez. Michael Wenge
Präsident    Hauptgeschäftsführer

Genehmigt durch das Ministerium für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mit-
telstand und Handwerk des Landes Nordrhein-Westfalen mit Schreiben 
vom 11. Dezember 2013, Aktenzeichen: I A 2 – 21-22/16

Im Auftrag
Christian Siebert

Die vorstehende Änderung des Gebührentarifs wird hiermit ausgefertigt 
und im Mitteilungsblatt „Bergische Wirtschaft“ veröffentlicht.

Wuppertal, 19. Dezember 2013
gez. Thomas Meyer      gez. Michael Wenge
Präsident      Hauptgeschäftsführer
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Wir können etwas für Sie tun !

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
Steuerberatungsgesellschaft

Hofaue 37 | D-42103 Wuppertal  

Telefon: + 49 (0202) 4 59 60-0 

Telefax: + 49 (0202) 4 59 60-60

mail@treumerkur.de

www.treumerkur.de

 
Radikale Zuschläge bei Nachzahlungen 
von Sozialversicherungsbeiträgen

als Folge von Lohnsteueraußenprüfungen 
können Sie vermeiden!
 
Unser Kompetenzteam Personalservice berät Sie gerne

                 Tina von Egen
                   Dipl.-Ök., Steuerfachwirtin

Walbusch erhält 
Online-Handels-
Award 

Das Textilhandelsunternehmen Walbusch 
hat im HDE-Wettbewerb der Online-
Händler den dritten Platz in der Katego-
rie Mode belegt. Unter den 100 umsatz-
stärksten Online-Shops wählten über 
10.000 Nutzer den Internet-Handelsauf-
tritt des Solinger Unternehmens zu einem 
der besten deutschlandweit. Das als Ver-
sandhandel gegründete Unternehmen hat 
sich zu einem so genannten Multi-Chan-
nel-Anbieter entwickelt, der jährlich sta-
tionäre Geschäfte in den deutschsprachi-
gen Innenstädten eröffnet. Im April 
begeht die Walbusch Walter Busch GmbH 
& Co. KG ihren 80sten Geburtstag.

Tourismus NRW tagte auf Schloss Burg 

Am 30. Januar  trafen sich Teilnehmer aus 
ganz Nordrhein Westfalen zu einem Work-
shop von Tourismus NRW und den Bergi-
schen Drei auf Schloss Burg. Themenschwer-
punkt des Workshops war der Bustourismus. 
Der deutsche Markt liegt bei den Busreisen 
europaweit an erster Stelle. Grund genug für 
Tourismus NRW gemeinsam mit den Bergi-
schen Drei einen Workshop zu dem Thema 
auf Schloss Burg anzubieten. Die Teilnehmer 
informierten sich über Voraussetzungen und 
Chancen, die der Bustourismus für ihre 

jeweilige Region bietet. Neben Tipps zur 
konkreten Umsetzbarkeit gab die Veranstal-
tung den Teilnehmern einen breiten Über-
blick über die notwendigen Voraussetzungen. 
Die Bergischen Drei haben bereits in der Ver-
gangenheit Bus- und Gruppenreisen für die 
Region angeboten. „Wir werden anhand der 
Informationen aus der gestrigen Veranstal-
tung unsere Angebote feinjustieren sowie 
neue Reiseangebote entwickeln“, resümiert 
Sylke Lukas, Mitarbeiterin des Bergische 
Land Tourismus Marketing e.V. (BLTM).

IHK-Vizepräsident Christian Busch

7  

In Remscheid sind 
die Löwen los

Ende Januar sind die ersten Löwen für die 
Löwenparade anlässlich des 85. Geburts-
tags der Stadt Remscheid eingetroffen. 
Fast zeitgleich ging auch die Homepage 
für das Projekt online. Unter www.rem-
scheider-loewenparade.de gibt es ab sofort 
alle Infos rund um die Löwenparade. 
Außerdem können dort auch noch weitere 
Löwen bestellt werden. Bislang wurden 
122 große sowie 291 kleine Löwenmodelle 
von den Remscheidern bestellt. Geliefert 
werden sie von der Firma Noise Toys aus 
Remscheid-Lennep. Die Löwenmodelle 
sehen dem Original – dem Remscheider 
Löwen-Denkmal auf dem Theodor-Heuss-
Platz – täuschend ähnlich. Schneeweiß 
werden sie nun an Remscheider Unterneh-
men, Schulen und Vereine ausgeliefert, die 
sie für die große Löwenparade kreativ 
gestalten können.
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Die großen und kleinen weißen Löwenmodelle 
warten nun auf kreative Gestalter.
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Jubiläumsempfang für Wuppertaler Unternehmen 

Erstmalig lud die Stadt Wuppertal gemein-
sam mit der Wirtschaftsförderung im Januar 
12 Wuppertaler Unternehmen in das Kron-
leuchterfoyer des Opernhauses ein, um mit 
ihnen ihr Firmenjubiläum zu feiern. Alle 
anwesenden Unternehmen feierten 2013 ein 
besonderes Jubiläum und konnten auf das 
50., 100., 125., 200. oder sogar 250. Jahr 
ihrer Firmengeschichte zurückblicken. Ledig-
lich drei von ihnen waren verhindert und 
mussten die Teilnahme an der Feierstunde 
absagen. „Mir ist die Pfl ege der Unterneh-
men sehr wichtig, der Fokus unseres Han-
delns liegt darauf, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, die es Ihnen ermöglichen, hier 
erfolgreich zu sein, gerne zu bleiben und 
sich nicht nach anderen Standorten umzu-
sehen“, sagte Wuppertals Oberbürgermeister 
Peter Jung in seiner Ansprache. Zur Erinne-
rung erhielt jedes Unternehmen nach einer 
kurzen Vorstellung eine Urkunde mit Foto-
motiv, das ungefähr aus der Zeit der jeweili-
gen Gründung stammt. Im Anschluss daran 
gewährte Enno Schaarwächter, Geschäfts-
führer der Wuppertaler Bühnen, den Unter-
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nehmensspitzen und ihrer Begleitung einen 
spannenden Blick hinter die Kulissen des 
Opernhauses. Bei einem Imbiss gab es 

anschließend viel Zeit für Gespräche und 
Austausch. Eine Veranstaltung, die zu einer 
Tradition in Wuppertal werden könnte.

Oberbürgermeister Peter Jung, Stadt-
direktor Dr. Johannes Slawig, Enno 
Schaarwächter und die Firmenspitzen 
mit Begleitung.

Lambert T. Koch zum zweiten Mal „Rektor des Jahres“

Prof. Dr. Lambert T. Koch ist zum „Rektor 
des Jahres 2014“ gewählt worden. Mit
dem Preis würdigt der Deutsche Hoch-
schulverband (DHV), Berufsvertretung der 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler 
in Deutschland, eine vorbildliche Amtsfüh-
rung. Zum 6. Mal hatte der DHV das Ran-
king in einer Online-Umfrage unter seinen 

bundesweit 28.000 Mitgliedern ermittelt. 
Mit der Gesamtnote 1,59 erhielt Prof. 
Koch die Bestbewertung. Bereits 2011 war 
Koch dabei – ebenfalls mit der Note 1,59 – 
als Rektor des Jahres ausgezeichnet wor-
den, 2013, 2012 und 2010 belegte er Platz 
2. Dem Wirtschaftswissenschaftler Prof. 
Koch werden soziale Sensibilität, Kompe-

tenz und visionäre Kraft bescheinigt. Der 
Preis „Rektor des Jahres“ wird im Rahmen 
einer Wissenschaftsgala des DHV am 
24. März in Frankfurt am Main verliehen. 
Mit dem Preisgeld in Höhe von 10.000 
Euro will Prof. Koch ein hochschulbezoge-
nes Projekt an der Bergischen Universität 
fi nanzieren.

8  03 | 2014

NEWSNEWS

BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   8BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   8 03.03.14   10:2303.03.14   10:23



www.bo-wpg.de www.stb-kgp.de

Wir für Sie

G. Kaib · P. Galldiks · D. Kammer · J. D. Oestreich · W. Ruoff · M. Brocksieper
Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, vereidigter Buchprüfer

Rosenstraße 21 – 23 · 42857 Remscheid · Tel. 0 21 91/97 50-0 · kanzlei@stb-kgp.de · www.stb-kgp.de

beraten planen prüfen
Viele Unternehmen sind inhabergeführt und der Chef muss 
sich – oft nebenbei – mit steuerlichen, betriebswirtschaftlichen 
und strategischen Fragen auseinandersetzen. Hierbei unterstützt 
Sie unser erfahrenes Team mit vorausschauender Beratung.

  Steuerberater
  Wirtschaftsprüfer
  Vereidigter Buchprüfer
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Hudora für den Toy Award nominiert

Bereits zum 60. Mal präsentiert sich das 
Remscheider Unternehmen Hudora auf der 
Nürnberger Spielwarenmesse und wurde im 
Rahmen der Messe auch für den Toy Award 
nominiert. Mit diesem Award werden Pro-
dukte ausgezeichnet, die eine echte Innova-
tion sind, Kindern Freude bereiten und sinn-
voll sind. Die Kriterien dabei sind: Spielspaß, 
Originalität, Sicherheit, Verarbeitung, Quali-
tät, Verständlichkeit des Produktkonzepts 
und Erfolgspotenzial im Handel.
In der Kategorie „Baby & Infant“ wurde das 
Hudora Laufdreirad als eines von drei Pro-
dukten nominiert. Das innovative Laufdrei-
rad aus Holz lässt sich einfach durch eine 
mitgelieferte Hinterradachse vom Dreirad 
zum Laufrad umbauen. Zwei Produkte in 
einem – für mehr Fahrspaß und frühzeitige 
Erfolgserlebnisse. Für Mädchen ist das 
Laufdreirad in lila und für Jungs in grün 
erhältlich. Außerdem präsentierte Hudora Das Laufdreirad aus Holz ist für den Toy Award nominiert.

auf der Spielwarenmesse dem Handel wei-
tere Produktneuheiten. Neben dem innovati-
ven Schaukelgestell Hudora Spielplatz gibt 

KONTAKT ZUR REDAKTION 

Hier sind Sie richtig: Schicken Sie Ihre Pressemit-
teilungen und Veranstaltungshinweise an folgende 
E-Mail-Adresse: f.fechtner@wuppertal.ihk.de. 

Gerne können Sie auch telefonisch Kontakt mit der 
Redaktion der Bergischen Wirtschaft aufnehmen. 
Telefon: 0202 2490 115 (Frauke Fechtner).

es Hudora Big Wheels in exklusiven WM-
Farben und Nestschaukeln in unterschiedli-
chen Größen. 

JUBILÄUM

Folgendes Unternehmen konnte 
unlängst auf ein langjähriges 
Firmenbestehen zurückblicken: 

25 Jahre:  
Pferdekämper Oberfl ächentechnik GmbH, 
Hölker Feld 62, 42279 Wuppertal 

9  
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KOMMENTAR

„Deutschland geht es so gut wie lange 
nicht“, so Kanzlerin Angela Merkel in ih-
rer Regierungserklärung am 29. Januar 
2014. Das stimmt und doch ist es ambi-
valent: Denn anstatt darauf zu achten, 
was dazu geführt hat und was zu tun ist, 
um dies zu sichern, wird nun der Anreiz 
spürbar, die Erträge früherer Anstren-
gungen zu verteilen.
Das Programm der neuen Regierung lässt 
dies deutlich werden, wenn man den sozi-
alpolitischen Teil betrachtet: Mütterrente, 
Lebensleistungsrente, abschlagfreie Rente 
mit 63 Jahren sind die herausragenden 
Projekte. Weitgehend offen lässt die neue 
Bundesregierung, was sie zu tun gedenkt, 
um die Wachstumskraft und Beschäfti-
gungsdynamik der deutschen Volkswirt-

Erfolgsfaktoren für die Industrie

DEUTSCH-
LAND IM 
WETT-
BEWERB

Prof. Michael Hüther, Direk-
tor des Instituts der Deut-
schen Wirtschaft in Köln, 
erläutert in seinem Gastkom-
mentar die Herausforderun-
gen und Aufgaben denen die 
Bundesregierung  gegenüber 
steht.

schaft zu sichern und weiter zu stärken. 
Der Hinweis auf die sicher gebotene höhe-
re Finanzierung der Infrastruktur und die 
Bewältigung der Energiewende sind 
wohlfeil und selbstverständlich. Eine 
Standortsicherungspolitik muss sich aber 
an den Besonderheiten des deutschen Ge-
schäftsmodells orientieren und dessen He-
rausforderungen ernst nehmen. Deutsch-
land ist derzeit so erfolgreich, weil es aus 
langer Tradition eine starke Industrie hat, 
die sich ihre Wettbewerbsvorteile konti-
nuierlich durch Innovationsanstrengun-
gen und die Verknüpfung mit Dienstleis-
tungen erarbeitet.

Zukunftsfaktoren: Vernetzung 
und Innovation
Dieser Verbund aus Industrie und Dienst-
leistern verschafft die Möglichkeiten, 
kundendifferenzierte Lösungen kostenef-
fi zient zu erbringen. Dadurch entstehen 
Alleinstellungsmerkmale, die vielfach zu 
deutschen „hidden champions“ führen. 
Hinzu kommt, dass sich in Europa die In-
dustrie stark im Zentrum konzentriert. 
Nahezu alle bedeutsamen Cluster in den 
großen Industriebranchen befi nden sich 
in Deutschland, Österreich, Lothringen, 
Norditalien, Tschechien und Dänemark. 
Damit stabilisieren Wissensnetzwerke, 
Vorleistungsnetzwerke und ein gemeinsa-

mer Arbeitsmarkt die Produktionsnetz-
werke.
Wir erkennen: Der Erfolg der deutschen 
Industrie hängt an dieser Vernetzung und 
damit an der Vollständigkeit der Wert-
schöpfungsketten. Das begründet auch die 
Perspektive auf die nächste Entwicklungs-
stufe, die sich mit dem Stichwort Industrie 
4.0 verbindet. Eine Studie des Massachu-
setts Institute of Technology (MIT) in Bos-
ton aus 2013 bestätigt, dass dafür die 
deutsche Industrie gute Chancen hat. Aber 
dies erfordert von den Unternehmen eine 
große Anpassungsfl exibilität.
Schließlich ist die Innovationskraft über 
ein gutes Bildungssystem zu unterstützen, 
das berufl iche und akademische Bildung 
gleichermaßen in den Blick nimmt. Be-
deutsam ist schließlich die Fachkräftesi-
cherung durch ein klares Bekenntnis dazu, 
dass Deutschland ein Zuwanderungsland 
ist. Wir stehen im Wettbewerb mit vielen 
dynamischen Regionen der Welt. Men-
schen, die heute zu uns kommen und in-
tegriert werden, bilden künftig den Anker 
für weitere Zuwanderung. Deswegen 
müssen wir heute jeder billigen Polemik 
gegen Zuwanderung entgegentreten. Auch 
das ist langfristige Sicherung der Wettbe-
werbsfähigkeit des deutschen Standorts. 
Prof. Dr. Michael Hüther, Direktor des Insti-
tuts der deutschen Wirtschaft Köln
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Mit uns kennt Ihr Erfolg 
keine Grenzen.
Überall an Ihrer Seite: die Sparkassen und ihr internationales Netzwerk.

Ob Sie mit Ihrem Unternehmen international expandieren wollen oder Unterstützung bei Import-/Export- 
geschäften suchen – als einer der größten Mittelstandsfinanzierer sind wir mit unseren globalen Kontakten 
und langjähriger Beratungskompetenz auf der ganzen Welt für Sie da. Mehr dazu bei Ihrem Berater oder auf 
www.erfolgreich-im-ausland.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Im März 2014 in allen teilnehmenden Sparkassen

Internationale 

Aktionswochen
www.erfolgreich-im-ausland.de
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Maßnahmen für ein gutes Arbeitsklima

TEAMWORK
Nett mit der Abteilung beim Italiener essen war gestern. 
Heute werden Teamtrainings mit Event-Charakter kreiert. Die 
Idee dahinter ist simpel: Wer mit dem Kollegen im Blaumann 
gekleckert, auf dem Windrad gezittert und beim Katapultbau 
geschwitzt hat, wird ihn mit anderen Augen sehen.
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Nur mit der Hilfe  
der Kollegen ist der 
Pacours in den Baum-
wipfeln zu meistern. 
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Wie so häufig ist es auch im komplizierten 
Arbeitsleben oft ganz simpel. Diese Er-
fahrung hat Sören Walla gemacht. Er ist 
Geschäftsführer von „Deepwood“, einer 
Wuppertaler Agentur, die sich auf Team-
Training, Coaching und Outdoor-Events 
spezialisiert hat. Seine Kunden: Führungs-
kräfte, überiewegend aus der Finanz-, 
Pharma- oder Versicherungsbranche. Sie 
wollen nicht einfach nur ein spannendes 
Event buchen, sondern mit der Teilnahme 
etwas ganz Grundlegendes in ihrem Ar-
beitsalltag zu verändern. „Mit unseren 
Trainings bieten wir Unternehmen die 
Möglichkeit, jenseits des Arbeitsalltags 
Stärken und Schwächen eines Teams zu 
erkennen, zu reflektieren und für die Zu-
sammenarbeit nutzbar zu machen“, sagt 
Walla. Dazu müssen die Schreibtischtäter 
ihr Büro ver lassen und – zum Beispiel – 
rauf aufs Floß, das sie aber erst noch bauen 
müssen. In Gruppen haben sie dort ver-
schiedene Aufgaben zu lösen. „Sie müssen 
gemeinsam eine Lösung finden, indem sie 
ihre jeweiligen Talente einbringen“, be-
schreibt Sören Walla den Ansatz. Dabei 
zeige sich schnell, welche Struktur das 
Team benötigt: Manche Gruppen brauchen 
stark anleitende Führungskräfte, andere 
wiederum sind die reinsten Expertenzent-
ren, die für ihren Ideenaustausch einen 

auf eine über 50 Jahre alte, wissenschaft-
lich abgesicherte Methode des erfahrungs-
basierten Lernens: Bei diesem Ansatz ar-
beiten kleine Teams von vier bis acht 
Personen unkonventionell zusammen, um 
ein strukturelles Problem des Arbeitsteams 
zu lösen. Oft sind es kleine Dinge, die ein 
Team lähmen“, weiß der Coach. Von außen 
habe man jedoch einen klareren Blick 
darauf und könne die Probleme neutraler 
formu lieren.

Banker im Blaumann
Einen anderen Ansatz verfolgt das „Zen-
trum für gute Taten“ in Wuppertal. Die 
Freiwilligen-Agentur, die das Interesse 
am ehrenamtlichen Engagement fördern 
will, bietet Unternehmen auch so genannte 

„Social Days“ an. Das kann man sich so 
vorstellen: Mitarbeiter mittlerer und gro-
ßer Unternehmen, tauschen für einen Tag 
ihren Anzug gegen einen Blaumann oder 
Alltagskleidung und setzen sich für gute 
Zwecke ein. „Sie schlagen damit Brücken 
zwischen ihrer Arbeitswelt und der sozi-
alen Welt“, sagt Angelika Leipnitz, Ge-
schäftsführerein des „Zentrum für gute 
Taten“. So haben unter ihrer Anleitung 
schon Mitarbeiter einer großen Bank einen 
Tag lang Müll im Wuppertaler Nordpark 
aufgesammelt. Dabei lernen sie – ganz 
ohne die gewohnten Hierarchien – auch 
Kollegen kennen, mit denen sie im Ar-
beitsalltag nichts miteinander zu tun haben. 
Angelika Leipnitz bringt dazu Akteure 
und Projekte zusammen. So wird in diesem 
Jahr eine große Wuppertaler Versicherung 
für den Barmer Verschönerungsverein 
aktiv. „Die Teilnehmer erfahren so, wie 
wertvoll ihre Hilfe ist und wie dankbar 
sie angenommen wird.“ Zugleich werde 
die Kommunikation gefördert und viel-
leicht ansonsten eher ungenutzte Fähigkei-
ten trainiert. Leipnitz: „Das macht den Tag 

Moderator benötigen. Die Stärken der 
Gruppen kommen immer dann besonders 
gut zum Tragen, wenn Kreativität und 
Kritikfähigkeit der einzelnen Teilnehmen-
den hoch sind. „Und genau diese zu fördern 
und einen wertschätzenden Umgang mit-
einander zu erreichen, ist eines der Ziele, 
die wir mit unseren Veranstaltungen er-
reichen möchten“, so Dr. Thomas Wag-
ner, der Leiter des Bereiches Training und 
Coaching der Deepwood GmbH.

Aus dem Alltag reißen
Aber warum müssen sich Unternehmen 
dazu aus schwindelnden Höhen abseilen, 
Raketen bauen oder Höhlen erkunden? 
Man müsse die Leute aus dem Alltag rei-
ßen, sagt Sören Walla. „Sie müssen die 
Komfortzone verlassen, sich auf neue 
Herausforderungen einlassen, um diese 
gemeinsam zu meistern. Mit Standards 
wird selten das positive Grundgefühl für 
einen erfolgreichen Arbeitsalltag im Team 
erzielt.“ Seine Aufgabe sei es, zu einer 
bestehenden Herausforderung ein passen-
des Teamerlebnis zu kreieren. „Dass das 
Erlebte im Nachhinein reflektiert werden 
muss, um Gelerntes mit in den Alltag neh-
men zu können, ist selbstverständlich.“ 
Was nach einer weiteren Ausprägung der 
Event-Gesellschaft klingt, begründet sich 

Mit unseren Trai- 
nings bieten wir 
Unternehmen die 
Möglichkeit, jenseits 
des Arbeitsalltags 
Stärken und Schwä-
chen eines Teams zu 
erkennen, zu reflek-
tieren und für die 
Zusammenarbeit
nutzbar zu machen. 

Sören Walla

Klaus Jelich, Standort-
leiter Bayer Health-
Care Wuppertal, 
schickt seine Mitarbei-
ter mehrmals im Jahr 
zu Teambuildingmaß-
nahmen und ist über-
zeugt von ihrer posi-
tiven Wirkung auf das 
ganze Unternehmen. 
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auch zum Gewinn für das Unternehmen.“
Glamouröser geht es da schon in der Villa 
Media am Wuppertaler Arrenberg zu. Auch 
hier können sich Firmen in Sachen Team-
building schulen lassen. Statt der klassischen 
Weihnachtsfeier bietet Geschäftsführer Jörg 
Heynkes Unternehmen außergewöhnliche 
Veranstaltungen von der Casino-Nacht 
über die Hollywood-Party bis hin zu kari-
bischen Nächten. Wichtig sei es, eine mög-
lichst kommunikative Szenerie zu entwi-
ckeln, die Bewegung nicht nur ermöglicht, 
sondern fordert. „Nach dem Gespräch mit 
dem Unternehmen entwickeln wir gemein-
sam mit unseren Trainern ein Konzept, 
das auf die spezielle Situation zugeschnit-
ten ist“, erzählt Heynkes. Entstehen soll 
ein Abend mit nachhaltigem Effekt. „Wenn 
ein Unternehmen schon so viele tausend 
Euro in eine Feier investiert, dann erwar-
tet man mehr als einen netten Abend“, 
weiß Heynkes. „Sie wollen die Motivation 
stärken, Kommunikation fördern und ge-
meinsam an Zielen arbeiten. So eine Ver-
anstaltung muss eine Rückkopplung für 
die Firma haben.“

Kontinuierlicher Prozess
Ein Unternehmen, das seine Mitarbeiter 
regelmäßig zu Weiterbildungen dieser Art 
schickt, ist Bayer. Manchmal, so Klaus 
Jelich, Stand ortleiter Bayer HealthCare 
Wuppertal, sei man so fokussiert auf den 
Alltag, dass man die Belange der Kollegen 
bei der Arbeit nicht im Blick habe. Durch 
solche Trainings erzeuge man einen Aha-
Effekt der Mitarbeiter. „Man sieht be-
stimmte Abläufe und Verhaltensweisen 
deutlicher und lernt zwischen den Zeilen 
zu lesen“, berichtet Jelich von seinen Er-
fahrungen. Dies verbinde man obendrein 
mit positiven Erfahrungen – da solche 
Trainings oder Schulungsmaßnahmen al-
len Spaß machen – ein wichtiger Aspekt, 
damit das Gelernte auch im Alltag einge-
setzt wird. Wichtig für ihn: Um die ge-
wünschten Verbesserungen zu erzielen, 
müsse man kontinuierlich mit den Teams 
arbeiten. „Dann kann man viel erreichen.“ 

Beim Floßbau reflektieren
Abenteuer und Teamspirit – mit gezielter 
Teamentwicklung haben Unternehmen die 
Möglichkeit, die Zusammenarbeit ihrer 
Mitarbeiter zu verbessern, ein gemeinsa-
mes Ziel zu entwickeln oder auch Konflikte 
zu lösen. Im Seminarwesen werden dazu 
laufend neue Wege beschritten. Vor allem 
die erlebnisorientierten Teamtrainings wer-

tum, Kreativität, sinnvolle Arbeitsvertei-
lung im Team, gemeinsames Anpacken 
und Absprechen wichtige Aspekte. 
Darüber hinaus lernen sich die Mitarbeiter 
als Team kennen – in einem unvoreinge-
nommenen Umfeld, frei von entstande-
nen Verhaltensregeln und Gewohnheiten. 
Und auch der Spaßfaktor kommt nicht zu 
kurz. Entscheidend für den Erfolg eines 
Teamtrainings sind sehr gut ausgebildete 
Trainer, die mit Erfahrung und Empathie 
die Übungen genau zur richtigen Zeit um-
setzen. Für die Zukunft zeichnen sich im 
Bereich Teamtraining zwei verschiedene 
Richtungen ab. Zum einen werden Out-
door-Teamtrainings verstärkt mit Semina-
rinhalten kombiniert. Zum anderen wird 
bei den Inhalten ein steigendes Gesund-
heitsbewusstsein registriert.  Nicole Bolz

den besonders oft nachgefragt. Dieser Trend 
hat sich in den letzten Jahren verstärkt. 
Statt Incentives legen Unter nehmen immer 
mehr Wert auf den Transfer von Seminar-
inhalten in den Arbeitsalltag. Die Palette 
der verschiedenen Möglichkeiten ist groß. 
Neben Hochseilgarten, Segel turns, Eisklet-
tern, Canyoning, Rafting, Orientierungs-
wandern oder Coachings inmitten von 
wilden Wölfen werden im Segment der 
Outdoor-Module immer wieder neue Wege 
beschritten. 
Firmen, die viel Wert auf Personalentwick-
lung legen und auf Teamtrainings setzen, 
veranstalten mit ihren Teams jährlich oder 
alle zwei Jahre ein Teamtraining. Dafür 
braucht es immer neue Übungen und 
Themenbereiche. Ein klassisches Teamtrai-
ning lässt sich zusammen fassen als eine 
gute Mischung aus Wissens-Input, erlebnis-
pädagogischen Teamübungen und einem 
Workshop zu einem bestimmten Thema 
wie beispielsweise Bewegung, Ernährung, 
Kochen, Orientierungswanderung oder 
Weinseminar. Ein besonders beliebtes Event 
ist derzeit der Floßbau. Der eignet sich laut 
Experten hervorragend als Neben-Event 
zum Seminar und bietet zahlreiche Mög-
lichkeiten zur anschließenden Reflexion 
und Aufarbeitung. Dabei sind Ideenreich-

Auch Casino-Abende 
in der Villa Media  
haben eine Rück-
kopplung und  
positive Effekte auf 
das Arbeitsklima.
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Auch bei IHK-TV geht es in dieser  
Ausgabe um das Thema Teambuilding. 
Das Video finden Sie unter:
www.wuppertal.ihk24.de
www.youtube.com/bergischeIHK
www.facebook.com/bergische IHK.
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Teamfähigkeit gehört gegenwärtig zu den 
maßgebenden Kompetenzen erfolgrei-
cher Unternehmen. Doch nicht jede 
Gruppe agiert automatisch als Team. 
Können sogenannte Teambuilding-
Events wirklich dabei helfen, Fähigkeiten 
wie Kommu nikation, Vertrauen, Konflikt-
management, Kooperation und gemein-
same Strategieentwicklung zu fördern?
Teambuilding-Events können dazu dien-
lich sein, die Beschäftigten für das Thema 

„Teambuildung“ zu sensibilisieren und den 
Wert von Teamarbeit zu verdeutlichen. 
Nachhaltige Effekte für das konkrete Tun 
und Handeln haben diese jedoch meis-
tens nicht. Erst wenn auch im Arbeits-
alltag die entsprechenden Strukturen ge-

Im Gespräch mit Professor Rainer Wieland

DER ALLTAG 
ZÄHLT
Teambuilding-Events sind gut, um die Mitarbeiter zum 
Nachdenken anzuregen. Sie stehen aber nur am Anfang 
eines langen Prozesses. 

ven Fall erste Lösungsmöglichkeiten dis-
kutiert. Die Umsetzung im Arbeitsalltag 
ist dadurch jedoch keinesfalls gewähr-
leistet. Zumindest gibt es bisher noch 
wenig wissenschaftlich belastbare Hin-
weise dafür, welche Wirkungen solche 
Events für die Teamarbeit im Arbeitsalltag 
haben. Das spricht nicht gegen solche 
Veranstaltungen, sondern weist darauf hin, 
dass auf die Bedingungen, die einen effek-
tiven Transfer in den Arbeitsalltag gewähr-
leisten bisher zu wenig geachtet wird.

Kann es passieren, dass so eine Aktion 
auch nach hinten losgeht, etwa weil sich 
ein Mitarbeiter gerade in so einer Situa-
tion nicht wohl fühlt?
Natürlich bergen solche Aktivitäten bezie-
hungsweise die Einführung von Teamarbeit 
immer die Gefahr, dass Probleme hoch-
gespült werden, die bisher im Verborge-
nen geblieben sind. Wenn man aber da-
von ausgeht, dass mangelnde oder nicht 
adäquate Kommunikation, mangelnde 
Offenheit und auch zu geringe Wertschät-
zung in vielen Unternehmen einen gro-
ßen Teil der so genannten „Humanressour-
cen“ absorbieren, dann wird deutlich, dass 
in solchen Aktionen ein große Chance 
liegt: Zu erkennen, wo Veränderungsbe-
darfe liegen, wo es berechtigten Unmut, 
verständliche Ängste gibt und wo einzelne 
oder das Team unbedingt Unterstützung 
brauchen.

Eignen sich solche Konzepte für jedes 
Team?
Sie eignen sich immer dann, wenn die 
Aufgaben, die die Gruppe  zu bewältigen 
hat, Teamarbeit auch tatsächlich erfordern. 
Ein Team, das nur zusammen arbeitet, 
aber keine gemeinsamen Ziele hat, kann 
zwar über Teamarbeit reden, im konkre-
ten Arbeitsalltag diese jedoch kaum ver-
wirklichen. 
Das Gespräch führte Nicole Bolz.

schaffen werden, die Teamarbeit ermöglichen, 
können sich Skills wie gute Kommunika-
tion oder die Fähigkeit zur Konfliktlösung 
herausbilden. Bedingungen, die hier för-
derlich sind, bestehen darin, Aufgaben so 
zu gestalten, dass sie Teamarbeit auch wirk-
lich zulassen. Dass ist zum Beispiel dann 
der Fall, wenn die Teammitglieder gemein-
sam an der Erstellung eines Produktes 
arbeiten und dadurch eine gemeinsame 
Ziel- und Aufgabenorientierung entwickeln 
können.

Welche Faktoren müssen bei einem sol-
chen Event gegeben sein, damit dadurch 
der Arbeitsalltag wirklich verbessert 
werden kann? 
Solche Events sollten so aufgebaut sein, 
dass sie den Beteiligten eine deutliche Bot-
schaft vermitteln: Teambuildung ist ein 
komplizierter Prozess, der nur dann er-
folgreich ist – für das Unternehmen und 
die Mitarbeiter -, wenn Teamverhalten 
auch im Arbeitsalltag eingeübt wird. Team-
arbeit erfordert oft eine Abkehr von ge-
wohnten Verhaltensweisen. Aus der Psy-
chologie wissen wir, wie schwer es ist, 
Gewohnheiten aufzugeben und neue Per-
spektiven und Handlungsweisen zu ent-
wickeln.

Warum werden bei einem solchen Anlass 
die Probleme eines Teams deutlicher als 
im Arbeitsalltag beziehungsweise warum 
kann man in so einem Moment besser 
ansetzen?
In Teambuilding-Events treten die Probleme 
des Arbeitsalltags nur scheinbar deutlicher 
in den Vordergrund. Es wird zwar häufig 
offener über Probleme gesprochen bezie-
hungsweise es ist eine größere Bereitschaft 
dazu vorhanden. Auch werden im positi-

Ein Team, das nur 
zusammen arbeitet, 
aber keine gemein-
samen Ziele hat, 
kann zwar über 
Teamarbeit reden, 
im konkreten Ar-
beitsalltag diese 
jedoch kaum ver-
wirklichen.

Professor Rainer Wieland ist Wirtschaftspsycho-
loge an der Schumpeter School of Business and 
Economics an der Uni Wuppertal und Experte 
für Arbeits- und Organisationspsychologie.

16  

Fo
to

: p
riv

at
TITELTHEMA INTERVIEW

03 | 2014

BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   16BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   16 03.03.14   10:2303.03.14   10:23



aurego GmbH (H)  
Steinbecker Meile 1 • 42103 Wuppertal 
Telefon 0202 /89000-0 • Fax 0202 / 89000-511 
info@aurego.de • www.aurego.de

aurego GmbH (V) 
Vor dem Anger 3  • 42855 Remscheid 
Telefon 02191/3624-0 • Fax 02191/3624-25

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

* Unser Free Drive Paket enthält: Alle Inspektionen und Verschleißteile innerhalb des Leasingzeitraumes.
**Ein Leasingangebot der CITROËN BANK bei 0,- € Sonderzahlung, 45.000 km Gesamtlau  eistung für den CITROËN JUMPER und 30.000 km Gesamtlau  ei-
stung für den CITROËN BERLINGO bei einer Laufzeit von 36 Monaten. Angebot für Gewerbetreibende zzgl. MwSt. und Fracht.

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 5,7 bis 9,6 l/100 km, CO2-Emissionen kombiniert von 164 bis 199 g/km. Nach vorgeschrie-
benem Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung.

203,- €**Free Drive*
Leasingrate zzgl. MwSt.

CITROËN JUMPER 
Kastenwagen
30 L1H1, HDi 110 FAP, 81 kW (110 PS) 
ABS mit elektr. Bremskraftverteiler, Fahrer-
airbag, Servolenkung, Fahrer- und Beifah-
rersitz mit Armlehne und Lordosenstütze, 
Multifunktionsdisplay, Zentralverriegelung 
mit HF-Fernbedienung u.v.m.

141,- €**Free Drive*
Leasingrate zzgl. MwSt.

CITROËN BERLINGO 
Kastenwagen
VTi 95 Niveau A, 72 kW (98 PS)
ESP, ABS mit EBV und Notbremsassistent, 
Servolenkung, Zentralverriegelung mit HF-
Fernbedienung u.v.m.

LASSEN SIE SICH ÜBERZEUGEN: 
DIE CITROËN NUTZFAHRZEUGE.
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Kräuterküche aus Solingen

FEINES AUS 
WILDEM 

Miriam Betancourt und 
Stephanie Dietsche (v.l.)
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Stephanie Dietsche und Miriam Betancourt setzen mit 
krautundblueten.de auf Kräuter, Beeren und Blüten, die 
vor unserer Haustür wachsen und seit Jahrhunderten 
bekannt sind. Basierend auf alten Rezepten haben sie 
diese modern interpretiert.

Ausprobieren, abschmecken, optimieren 
– der Weg zu einem neuen Produkt ist oft 
mühsame Arbeit. Manchmal geht es aber 
auch blitzschnell. Für Miriam Betancourt 
(42) und Stephanie Dietsche (43) sind die 
Stunden, die sie in ihrer Probierküche 
verbringen, eine Herzensangelegenheit. 
Am Ende zählen nicht die vielen Versu-
che, sondern nur das Ergebnis. Holunder-
Birnen-Chutney, Löwenzahnsirup oder 
Bärlauch-Zitrus-Salz sind auf diese 
Weise entstanden. In ihrem Webshop 
krautundblueten.de und auf verschiede-
nen Märkten in der Region vertreiben sie 
ihre Produkte. Ihre Premiere feierten sie 
im vergangenen Frühsommer auf der 
Messe „Gartenleben“ auf Schloss Grüne-
wald in Solingen-Gräfrath. Dort stellten 
sie ihre Produkte erstmals der breiten Öf-
fentlichkeit vor. Die Reaktionen waren 
überwältigend – „viele Menschen waren 
richtig begeistert von unseren Rezepten 
und Produkten“, erinnert sich Stephanie 
Dietsche. Die Mischung aus regionalen 
Zutaten, alten Rezepten und moderner 
Umsetzung kam so gut an, dass einige 
Produkte schon nach kurzer Zeit vergrif-
fen waren. 

Gerade läuft die Bio-
Zertifi zierung
Einfach mal nachproduzieren ist mitun-
ter aber schwierig. „Löwenzahn wächst 
im Spätsommer nicht mehr, da müssen 
wir schon auf das nächste Frühjahr war-
ten“, sagt Betancourt. Längst sind sie 
und Stephanie Dietsche dabei, auch wie-
der Neues zu entwickeln. Ein Knoblauch-
rauken-Öl soll demnächst auf den Markt 
kommen, wie immer unter dem Motto 

„Feines aus Wildem“. Mit diesem Satz ist 
auf den Punkt gebracht, was die Produk-
te von krautundblueten.de ausmacht. 
Alle verwendeten Zutaten sind handver-
lesen, stammen aus der Region und aus 
biologischem Anbau. „Wir arbeiten mit 
einheimischen Kräutern, Früchten und 
Beeren, die wir von Rohstoffl ieferanten 
der Region erhalten“, betont Miriam Be-

INFO

Die Produkte von krautundblueten.de 
sind unter anderem auch in Solingen 
beim Bio-Lieferanten Philipp Deinert 
(Telefon 0212 23 50 601) erhältlich, 
zudem in der Bergischen Bauernscheune 
in Leichlingen. Der nächste Markt in der 
Region, auf dem Miriam Betancourt und 
Stephanie Dietsche vertreten sind, ist die 
Messe „Gartenleben“ auf Schloss Grüne-
wald vom 29. Mai bis zum 1. Juni.

KONTAKT

Kraut und Blüten 
Rupelrath 20
42699 Solingen
Telefon: 0212 253 4961
E-Mail: info@krautundblueten.de
Internet:  www.krautundblueten.de

tancourt. Die beiden Frauen setzen dabei 
auch auf oftmals vergessene Kräuter wie 
beispielsweise Giersch oder eben Löwen-
zahn. Der goldgelbe Sirup, den Miriam 
Betancourt und Stephanie Dietsche aus 
den Löwenzahnblüten herstellen, war in 
früheren Zeiten gang und gäbe – heute 
ist es für viele ein völlig ungewohntes 
Geschmackserlebnis. Komplett verzichtet 
wird hingegen auf künstliche Konservie-
rungs-, Aroma, Farb- und Zusatzstoffe. 

„Derzeit arbeiten wir an unserer Bio-Zer-
tifi zierung“, sagt Stephanie Dietsche. Das 
Angebot von krautundblueten.de um-
fasst 19 Produkte, darunter Essige, Si-
rups, Liköre, Chutneys, Tapenaden sowie 
Kräuter- und Gewürzsalze. Im Laufe des 
Jahres sollen weitere Produkte dazukom-
men und auch die Marktpräsenz soll 
wachsen. Betancourt: „Wir sind immer 
auf der Suche nach weiteren Marktpart-
nern, mit denen wir unsere Vision leben 
können.“                      Andrea Wiegmann
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Sportive Männer aus dem Tal, die mo-
disch auf der Höhe sein möchten, brau-
chen nicht lange zu suchen. Manfred 
Schultz, seit 26 Jahren Inhaber des Fach-
geschäfts, kennt die Wünsche seiner 
Kunden genau und weiß: „Die Zeit der 
grauen Outfi ts ist vorbei – die Wupperta-
ler bekennen Farbe. Bunte Pullover und 

Jacken, Hemden, T-Shirts und Schals in 
angesagten Trendfarben, dazu jede Men-
ge Jeans oder Cordhosen, übrigens auch 
in halben Zwischengrößen. Das trägt 
‚Mann‘ heute.“
Ein Blick auf die gerade eingetroffene 
aktuelle Kollektion mit zahlreichen re-
nommierten Marken weckt in der Tat be-

schwingte Frühlingsgefühle. Denn Früh-
jahr und Sommer zeigen sich in diesem 
Jahr richtig farbenfroh. Rot, Grün und 
Gelb sind die Favoriten, die in der mode-
bewussten Männerwelt der Stadt bald 
schon den Ton angeben werden. 

Der Einkauf ist Chefsache
Bei der Zusammenstellung des Sorti-
ments überlässt Manfred Schultz nichts 
dem Zufall. Er macht den Einkauf zur 
persönlichen Chefsache und holt sich auf 
Messen und Modenschauen wichtige An-
regungen. Die Hauptinformationsquelle 
ist für ihn jedoch die Kundschaft selbst. 

„Wer wie ich täglich an der Verkaufsfront 
steht, bekommt ein sicheres Gespür dafür, 

20  03 | 2014

PORTRAIT HERRENMODEN KÖNIG

Herrenmoden in Wuppertal 

EIN HOSEN-KÖNIG 
ZIEHT UM 
Seit Anfang des Jahres gibt es im Stadtteil Wuppertal-
Barmen einen Anziehungspunkt mehr: Das Traditionsge-
schäft Herrenmoden König ist umgezogen und präsentiert 
sich jetzt auf 130 Quadratmetern Ladenfl äche. 

Am neuen Standort 
präsentiert Manfred 
Schultz die aktuelle 
Herrenkollektion. 
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KONTAKT

Herrenmoden König
Inh. Manfred Schultz
Concordienstr. 5
42275 Wuppertal
Telefon: 0202 641587
Telefax: 0202 5143931
E-Mail: herrenmoden-koenig@arcor.de

was geht und was nicht. Wir bemühen 
uns in jedem Fall, den Geschmack unse-
rer Kunden zu treffen. Ob 30 oder 90+ - 
Ziel ist, mit einem breitgefächerten An-
gebot eine möglichst breite Zielgruppe 
zu bedienen“, erzählt Schultz.
Für Manfred Schultz und seine beiden 
Mitarbeiter markiert die Neueröffnung in 
der Concordienstraße in der Barmer In-
nenstadt einen Meilenstein in der Fir-
mengeschichte. Über 50 Jahre lang war 
das Modegeschäft, vielen besser bekannt 
unter dem Namen Hosen König, eine In-
stitution an der Berliner Straße in Ober-
barmen. Doch wenn solch eine Instituti-
on umzieht, steckt mehr dahinter als 
ein einfacher Tapetenwechsel. Manfred 
Schultz begründet die Geschäftsaufgabe 
am alten Standort so: „Die Situation für 
qualitätsorientierte Einzelhändler wird 
dort immer schwieriger. Etliche Ladenge-
schäfte sind schon verschwunden, der 
Leerstand nimmt zu. Angesichts dieser 
Entwicklung wollten wir nicht abwarten, 
bis wir irgendwann alleine übrig geblie-

ben wären, und haben uns auf die Suche 
nach einem alternativen Domizil bege-
ben.“ 

Sympathie auf 130 
Quadratmetern
Mit Erfolg. Die fußläufi ge Lage des neu-
en Ladens ist geradezu ideal. Denn nun 
können interessierte Kunden bequem 
während eines Bummels über den Werth 
oder im Anschluss an den Einkauf auf 
dem benachbarten Markt einen Abste-
cher zu Herrenmoden König unterneh-
men, um sich über Neuheiten aus dem 
Sortiment zu informieren. Ausreichend 
Parkplätze befi nden sich ebenfalls in der 
Nähe. Alle diese Vorteile werden vom 
Publikum einhellig begrüßt. „Unsere 
Kunden sind durchweg von den verbes-
serten Einkaufsmöglichkeiten am neuen 
Standort begeistert“, erklärt der Inhaber, 
der sich für die Zukunft einen deutlichen 
Zuwachs im Neugeschäft erhofft. Die Vo-
raussetzungen dafür stehen gut. Denn 
auch von innen kann das Fachgeschäft 

punkten. Vom Boden bis zur Decke frisch 
renoviert, beeindruckt der Laden mit ei-
nem großzügigen, sympathischen Ambi-
ente. Helle Fliesen, integrierte Lichtele-
mente, die das textile Angebot von oben 
perfekt ausleuchten, eine moderne Wa-
renpräsentation, die Raum lässt zum 
Auswählen und Stöbern, schaffen zu-
sammen mit der breiten Fensterfront ein 
Umfeld, in dem sich der Besucher sofort 
wohlfühlt.                      Brigitte Waldens

EXKLUSIVES BÜROHAUS 
in Wuppertal Ronsdorf bestehend aus 
• 205qm Penthouse-Büros
• 295qm moderne Büros
• 30qm Tagungsraum. 
Beste Ausstattung, Einbauschränke, 
EDV-Verkabelung etc., großer Parkplatz. 
Schöner Blick über Ronsdorf.
Geeignet für Versicherungen,-Event,-
Werbe  rmen, Architekten, Ingenieure etc.
Büros können auch getrennt vermietet werden,
da eigene Eingänge.

Tel.: 0171 5870081

Eisenberg_0314.indd   1 11.02.14   11:32

www.Haas-Gewerbebau.de

GEWERBE- & INDUSTRIEBAU
Firmen- und Bürogebäude ∙ Industrie- und Lagerhallen  

Werkstätten und Baumärkte

Haas Fertigbau GmbH 

Hollenbach 1 

D-34621 Frielendorf

Telefon +49 5684 92396-55 

Info@Haas-Fertigbau.de
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Auf 12 mal 5 Quadratmetern wird gear-
beitet, gedacht, kommuniziert und auch 
viel gelacht. Die 12-05 Werbeagentur hat 
ihren Namen durch das räumliche For-
mat des Lofts bekommen, in dem die Bü-
ros untergebracht sind. „Weil das ganz 
genau der Bereich ist, in dem alle unsere 

Ideen entstehen“, erklärt Marcus C. Aue, 
Geschäftsführer des jungen Unterneh-
mens. Das alte Backsteinhaus ist ein ehe-
maliges Fabrikationsgebäude des Solin-
ger Traditionsbetriebs Richartz. Aue 
beschreibt es als „Keimzelle der Ideen“. 

Ein Team aus Digital Natives
In seinem Team ist Marketing-Experte 
Aue mit 43 Jahren der Älteste: „Ich gehö-
re noch zu der Internetgeneration 1.0. 
Meine Mitarbeiter sind aber alle schon 
Digital Natives“, sagt er. Für ihn ist das 
ein klarer Vorteil, denn die jungen Men-
schen gehen viel selbstverständlicher mit 
unterschiedlichem Medienkonsum um. 
Bei der Agentur arbeiten neben einer 
Grafi k Designerin und einem Betriebs-

wirt zwei angehende Frauen für Marke-
ting-Kommunikation. Corinna Staubes, 
eine von ihnen, sieht es als große Chance 
in einem gerade mal drei Jahre altem Be-
trieb mitzuarbeiten: „Ich kriege alles mit, 
alle Arbeitsschritte und großen Entschei-
dungen. Das ist toll und motiviert.“ Auch 
die Dienstleistung von 12-05 ist jung 
und dynamisch. Das gehe weit über die 
traditionelle Zeitungsannonce hinaus, 
erklärt Aue: „Natürlich gestalten wir 
auch klassische Homepages und Plakate, 
aber wir betreuen zunehmend unsere 
Kunden bei der digitalen Vermarktung 
über Google Ads, Facebook-Aktionen 
und E-Mail. Alles muss aufeinander ab-
gestimmt sein. Ein großer Kunde aus 
dem Bergischen Land ist der Verkehrsbe-

22  03 | 2014

PORTRAIT 12-05 WERBEAGENTUR

Die Solinger Werbeagentur 
12-05 setzt beim Marketing 
auf Kommunikation, einen 
besonderen Marketing-
Fitnesstest und auf Ganz-
heitlichkeit.  

Ganzheitliches Marketing aus Solingen 

KEIN 08-15 

Fo
to

: S
us

an
ne

 D
ud

de
ck

Ein junges Team: 
Magnus Westhofen, 
Anna Dittmer, Miriam 
Theis, Corinna Staubes 
und Geschäftsführer 
Marcus C. Aue (v.l.).
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Günstiger Ratenkredit so einfach wie für Angestellte
• Flexibel mit kostenlosen Sondertilgungen
• Sofortentscheidung online oder telefonisch mit schneller Auszahlung
• Ohne Sicherheiten, nur ein Einkommensteuerbescheid genügt als Nachweis

0800 11 33 55 2
(Mo–Fr 8–20 Uhr) oder anfordern auf

barclaycard-selbstaendige.de

Jetzt persönlich beraten lassen

KONTAKT

12-05 Werbeagentur GmbH & Co. KG
Fürker Straße 47
42697 Solingen
Telefon: 0212 233879 60
Telefax: 0212 2338796 10
E-Mail: hello@12-05.de
Internet: www.12-05.de

trieb der Stadtwerke Solingen. Dieser 
möchte sich ein neues Markenimage ge-
ben und sich als moderner Dienstleister 
aufstellen. „Wir haben bei der neuen 
Kampagne als erstes die Busfahrer und 
Mitarbeiter, ins Boot geholt, das sind die, 
die jeder sofort mit dem Unternehmen 

verbindet.“ Ökologie ist der Kern der Stre-
tegie: „Das macht die Busfahrer stolz auf 
ihre Arbeit, weil sie in einem coolen um-
weltfreundlichen Unternehmen arbeiten, 
das vieles bewegt“, sagt Aue. Dieses simp-

Wir analysieren, 
wie der derzeitige
Zustand des 
Kunden am 
Markt ist und 
wie er zukünftig 
gerne wahrge-
nommen werden 
möchte. 

Marcus Aue über den 
Marketing-Check

le Konzept wird bis ins Detail ausgestaltet, 
zum Beispiel dadurch dass eine mobilen 
Variante der Homepage fürs Handy ange-
boten wird oder auf Großpostern die Bot-
schaften in der Stadt platziert werden.  

Das Potenzial zur Marke 
erkennen
Zum Anfang der Kundenberatung steht 
der Marketing-Check, den Marcus Aue 
als Besonderheit der Agentur bezeichnet: 

„Das ist wie der derzeitige Zustand des 
Kunden am Markt ist und wie er künftig 
gerne wahrgenommen werden möchte. 
Erst dann geht es in die kreative Phase.“ 
Gerade viele bergische Unternehmen 
hätten - so meint Aue – dabei noch 
Nachholbedarf: „Im Bergischen Land 
gibt es viele tolle Firmen, die viele tolle 
Produkte fertigen, sich aber noch nicht 
als Marke begreifen.“ Die Stärken raus-
holen, erkennen und publizieren, sei 
nicht nur für die Produktvermarktung 
wichtig, sondern auch wichtig, um Inter-
esse bei möglichen Bewerbern zu wecken.  
12-05 übernimmt außerdem eine Ver-

mittlerrolle, wenn große nationale Unter-
nehmen und deren Händler eine gute 
Umsetzung der Marketingstrategie brau-
chen. Die Firma arbeitet beispielsweise 
mit großen Automarken, wie Kia oder 
Volvo zusammen – ergänzend zu natio-
nalen Markenkampagnen. In naher Zu-
kunft möchte Marcus Aue sich noch bes-
ser mit der Bergischen Universität 
vernetzen. Studenten des neuen Studien-
gangs Mediendesign könnten zum Bei-
spiel dann ein Praktikum in der Agentur 
machen. Außerdem hofft er dadurch bei 
der Entwicklung neuster medialer Trends 
direkt dabei zu sein.     Raphaela Biermann 
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IHK-NEWS

10. Petersberger Industriedialog

Um innovative Produkt-Service-Angebote 
und Erfolgsstrategien für den Mittelstand 
dreht sich der diesjährige Petersberger 
Industriedialog am 2. Juli in Königswinter. 
Die IHKs in Rheinland-Pfalz und Nord-
rhein-Westfalen laden bereits zum 10. 
Mal zum Petersberger Industriedialog ein. 
Erstmalig wird Thomas Meyer, Präsident 
der Bergischen IHK, die Teilnehmer zu die-
sem Ereignis begrüßen. Beim 10. Peters-
berger Industriedialog geht es vor allem 

um die Frage, wie Unternehmen sich neue 
Chancen durch innovative Produkt-Ser-
vice-Angebote erarbeiten können. Unter 
dem Titel „Neue Chancen durch innovative 
Produkt-Service-Angebote - Erfolgsstrate-
gien für den industriellen Mittelstand“ 
präsentieren namhafte Unternehmer, wie 
sie ihre Erfolgsstrategie im eigenen Unter-
nehmen umgesetzt haben. Aus der Praxis 
berichten Michael Pfeiffer, Bergische Ach-
sen KG, Wiehl, Thomas Klein, ELSEN Hol-

ding GmbH, Wittlich, Susanne Szczesny-
Oßing, stellv. Vorstandsvorsitzende EWM 
AG, Mündersbach sowie Dr. Andreas Bas-
tin, Masterfl ex, Gelsenkirchen. Der Peters-
berger Industriedialog hat sich in den 
letzten zehn Jahren zu der zentralen 
Plattform für den Austausch über 
Managementstrategien der mittelständi-
schen Industrie entwickelt. 

 Weitere Informationen und die Möglichkeit 
zur Vorregistrierung bei der Bergischen IHK bei 
Claudia Novak unter Telefon: 0202 2490 320 
oder per E-Mail: c.novak@wuppertal.ihk.de.

Müngstener Brücke zu Gast in der IHK
Bis Ende April ist die Müngstener Brücke zu 
Gast in der Hauptgeschäftsstelle der IHK in 
Wuppertal zu Gast. Dabei handelt es sich 
natürlich nicht um die echte Brücke, son-

dern um ein Modell des Wahrzeichens des 
Bergischen Landes. Das Modell ist eine 
freundliche Leihgabe der Solinger Firma 
Diefenbach, die der Mitarbeiter Michael 

Hölterhoff in wochenlanger Kleinarbeit aus 
Karton nachgebaut hat. Mit diesem Mate-
rial kennt sich die Firma bestens aus: Die-
fenbach hat sich auf die Herstellung von 
Verpackungen aller Art spezialisiert, wie 
beispielsweise Faltkartons, Lager- und 
Transportbehälter, Zuschnitte, Schachteln, 
Kisten und Paletten. „Wir geben der Müngs-
tener Brücke gerne ein vorübergehendes 
Zuhause“, sagt Klaus Appelt, Bereichsleiter 
bei der IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid. 

„Schließlich ist sie zu einem Wahrzeichen für 
die Region und einem Symbol für die Zu- 
sammengehörigkeit der drei Kommunen im 
Bergischen Städtedreieck geworden.“ Die 
Brücke ist noch bis zum 30. April in der 
dritten Etage der IHK-Hauptgeschäftsstelle, 
Heinrich-Kamp Platz 2, in Wuppertal zu 
sehen.
Jutta Diefenbach, Geschäftsführerin der Diefenbach 
Verpackungen GmbH; Klaus Appelt, IHK-Bereichslei-
ter; Michael Hölterhoff, Modellbauer, Diefenbach 
Verpackungen GmbH (v.l.)
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IHK hilft Firmen im Förderdschungel

Die bergische IHK bietet in Kooperation mit 
der NRW.BANK am 14. Mai 2014 Mitglieds-
unternehmen einen Fördermittel- und Liqui-
ditätssprechtag an. Die Unternehmen haben 
dann in der Hauptgeschäftsstelle Wuppertal, 
Heinrich-Kamp-Platz 2, die Möglichkeit, sich 
in vertraulichen Gesprächen mit dem För-
dermittelberater der IHK und einem Fach-
mann der Förderbank des Landes NRW, über 
individuelle Förder- und Unterstützungs-
möglichkeiten beraten zu lassen.

Hintergrund für den Sprechtag ist, dass das 
Land Nordrhein-Westfalen, der Bund und die 
Europäische Union Unternehmen mit einer 
Vielzahl verschiedenster Förderprogramme 
unterstützen. Diese Programme können hel-
fen, Investitionen zu fi nanzieren und die 
Liquidität von Unternehmen zu verbessern. 
Aufgrund der Vielzahl der Fördermöglichkei-
ten verlieren jedoch viele Unternehmer 
schnell die Orientierung in diesem Förderd-
schungel. Hier setzt der Sprechtag der IHK 

an. Teilnehmende Unternehmen erhalten im 
Rahmen der Einzelgespräche einen Überblick 
über die konkret für ihr Vorhaben zur Verfü-
gung stehenden Förderprogramme. Dabei 
wird natürlich auch auf die aktuellen Son-
derprogramme des Bundes und des Landes 
Nordrhein-Westfalen eingegangen.

 Weitere Informationen gibt es bei 
Thomas Grigutsch, Telefon: 0202 2490 200, 
E-Mail: t.grigutsch@wuppertal.ihk.de. 
Interessierte Mitgliedsunternehmen der IHK 
können sich direkt einen kostenlosen Termin 
für diesen Tag reservieren.
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IHK-Gutachter empfiehlt B 7-Sperrung – Rat der Stadt 
Wuppertal beschließt Sperrung ab den Sommerferien

Anfang Februar wurden in der Sitzung des 
Bezirksausschusses Wuppertal die Ergeb-
nisse der „verkehrlichen Einschätzung“ zur 
Sperrung der B7 präsentiert. Die Kernbot-
schaft des Gutachters Dr. Frank Weiser: Die 
B 7 im Rahmen des Döppersberg-Umbaus 
für mehrere Jahre zu sperren, sei die bes-
sere von zwei unangenehmen Möglichkei-
ten. Die von der Stadt vorgelegten Zahlen 
zu Verkehrsbelastungen und –verlagerun-
gen seien plausibel, erklärte Weiser, der 
über mehrere Monate die städtischen 
Berechnungen begleitet und analysiert 
hatte. Die vorgesehenen Umwegstrecken 
seien in der Lage, den Mehrverkehr zu 
übernehmen, sofern die Stadt alle notwen-
digen Ausbau- und Umbaumaßnahmen 
durchführe. Trotz schwieriger Verkehrsver-
hältnisse bleibe die Erreichbarkeit der 
Innenstadt gewährleistet. Eine wichtige 
Voraussetzung sei allerdings, dass die A 46, 
wie in den Überlegungen der Stadt vorge-
sehen, eine zusätzliche Belastung von etwa 
7.000 Fahrzeugen pro Tag verkraften könne, 
was technisch denkbar ist. Hier sei eine 
enge Abstimmung der Stadtspitze mit dem 
für die Autobahn zuständigen Landesbe-
trieb Straßenbau NRW notwendig. 

Verkehrsprobleme gibt es auch bei 
offener B 7
Weiser machte deutlich, dass auch eine 
Offenhaltung der B 7 starke Verkehrspro-
bleme verursachen würde und vergleich-
bare Umbauarbeiten notwendig macht. 
Zwar seien dann die vorgesehenen Umfah-
rungsstrecken teilweise weniger belastet 
als bei einer Sperrung, in den wichtigen 
Knotenpunkten Robert-Daum-Platz und 
Brausenwerth werde sich die Situation 
aber deutlich verschlechtern. Da der Ver-
kehr bei einer Offenhaltung über fünf 
Jahre mitten durch das Baufeld geführt 
werden müsste, hätten die Verkehrsteil-
nehmer zudem mit ständig neuen Ver-
kehrsführungen zu rechnen. Ein weiterer 
Vorteil der Sperrung sei außerdem, dass 
dann die Bauzeit – mit den damit verbun-
denen schwierigenVerkehrsverhältnissen – 
deutlich verkürzt werden könne. Durch den 
neuen ÖPNV-Haltepunkt auf der B 7 ent-

stünden zudem deutliche Vorteile für den 
Busverkehr. Die Bezirksausschussmitglieder 
und die anwesenden Gäste diskutierten 
intensiv über Weisers Ausführungen. Eine 
eindeutige Mehrheit des Ausschusses 
sprach sich dann in einer Abstimmung für 
die Sperrung der B 7 aus. IHK-Präsident 
Thomas Meyer machte deutlich, dass die 
Entscheidung über eine Sperrung nun bei 
der Politik liege. Der IHK sei es wichtig 
gewesen, dass hierfür ausreichende und 
neutrale Informationen vorlägen. 
Am 24. Februar stimmte der Rat der Stadt 
Wuppertal in seiner Ratssitzung schließlich 
für eine Sperrung der B 7. Ab den Sommer-
ferien soll die Hauptverkehrsader in Elber-
feld zwischen Brausenwerth und der Kasi-
nostraße für drei Jahre gesperrt werden. 
Einen ausführlichen Bericht zum Großbau-
projekt Döppersberg lesen Sie in der kom-
menden Ausgabe der „Bergischen Wirt-
schaft“.   
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Das Interesse an der Präsentation der verkehrlichen Einschätzung war groß.

IHK-Präsident Thomas Meyer, Gutachter 
Dr. Frank Weiser und IHK-Hauptgeschäftsführer 
Michael Wenge.
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Bergische Wirtschaft in sehr guter Verfassung 

„Die bergische Wirtschaft zeigt sich zum 
Jahresanfang 2014 insgesamt in einer 
sehr guten Verfassung.“ So fasste Thomas 
Meyer, Präsident der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Wuppertal-Solingen-
Remscheid Ende Januar die Ergebnisse der 
aktuellen IHK-Konjunkturumfrage zusam-
men. An dieser hatten sich 374 Unterneh-
men mit 24.200 Beschäftigten beteiligt. 

„Der Geschäftslageindex hat sich im letz-
ten Quartal auf 47 Punkte verdoppelt und 
damit wieder das Niveau des Jahres 2011 
erreicht“, freute sich Meyer. Im Städtever-
gleich liege jetzt Wuppertal mit einem 
stark gestiegenen Indexwert von plus 52 
vorn, gefolgt von Solingen mit plus 44 
und Remscheid mit plus 39. Bei den Wirt-
schaftszweigen meldet die Kreditwirt-

schaft die beste Lageeinschätzung, gefolgt 
von der Industrie. Aber auch die Situation 
bei den sonstigen Dienstleistungen, dem 
Handel und der Verkehrswirtschaft ist 
überwiegend positiv. „Mit der guten Wirt-
schaftslage hellen sich auch die Erwartun-
gen auf. Bei den Investitionen scheint der 
Knoten zu platzen: sie werden voraus-
sichtlich auf breiter Front steigen“, so der 
IHK-Präsident. Auch das Vertrauen der 
Unternehmen in die Zukunft steigt. Die 
wirtschaftspolitischen Rahmenbedingun-
gen werden nicht mehr so risikoreich 
beurteilt wie im vergangenen Jahr, auch 
wenn viele Unternehmen die renten- und 
arbeitsmarktpolitischen Pläne der Bundes-
regierung bedenklich fänden. Dafür scheint 
die Euro- und Staatsschuldenkrise etwas 

Jahresanfang 2013 Frühjahr 2013 Herbst 2013 Jahresanfang 2
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IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Wenge (l.) und IHK-Präsident 
Thomas Meyer präsentieren die erfreulichen Ergebnisse der Kon-
junkturumfrage.

in den Hintergrund zu rücken. Expansive 
Impulse kommen verstärkt aus dem Aus-
landsgeschäft. So erwartet beispielsweise 
jedes zweite Industrieunternehmen stei-
gende Auslandsumsätze. Die gute Ertrags-
entwicklung sowie die Niedrigzinspolitik 
der Europäischen Zentralbank erleichtern 
die Finanzierung von Investitionen. Dem-
gegenüber werden die Personalpläne 
nicht mehr nach oben angepasst, obwohl 
es drei von zehn Unternehmen an Arbeits-
kräften mangelt. Mit Blick auf die weitere 
Entwicklung halten die Unternehmer 
die Arbeitskosten – neben den Energie- 
und Rohstoffpreisen – für den größten 
Risikofaktor. Wohl deshalb wird Rationali-
sierung zum wichtigsten Investitionsmo-
tiv.

7. Bergisches Bewerberdating 

Auch in diesem Jahr veranstaltet die 
Industrie- und Handelskammer Wuppertal-
Solingen-Remscheid ein Bewerberdating. 
Am 19. März können sich in der Zeit von 
9:30 bis 14 Uhr Jugendliche bei ihren 
potentiellen neuen Arbeitgebern in Form 
eines Speed- Datings vorstellen. Betriebe 
und Bewerber fi nden so in kürzester Zeit 
zueinander. Dabei werden den Jugendli-
chen Möglichkeiten und Perspektiven der 

Berufswahl in ihrer Region gezeigt. Durch 
die Vielzahl der teilnehmenden Unterneh-
men wird in kompakter Form 
versucht, den Berufseinstieg und vor allem 
die Auswahl und Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz zu erleichtern. Für Interessen-
ten ist durch das Speed-Dating eine 
schnelle, unkomplizierte und direkte 
Berufswahl möglich. Aber auch teilneh-
mende Unternehmen profi tieren vom 

Bewerberdating: Sie sparen Zeit und Geld 
bei der Auswahl neuer Auszubildender und 
halten junge und qualifi zierte Arbeitskräfte 
in der Region.

 Informationen und Anmeldung bei Anja 
Jaenecke, Telefon: 0202 2490-833, E-Mail: 
a.jaenecke@wuppertal.ihk.de, und Tanja Sayin, 
Telefon: 0202 2490-832, E-Mail: t.sayin@wup-
pertal.ihk.de

IHK-NEWS
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3. Gefahrgut- und Sicherheitstag 
Rheinland: Was Transportunternehmen 
wissen müssen

Die rheinischen Industrie- und Handels-
kammern laden zum dritten Gefahrgut- 
und Sicherheitstag ein. Auf dem Gelände 
des ADAC-Fahrsicherheitszentrums in Gre-
venbroich erwartet die Teilnehmer am 
10. April von 9.30 bis 17 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Programm mit Vorträgen von 
Experten, Praxisbeispielen und anschauli-
chen Demonstrationen. Im Leitvortrag wird 
Helmut Rein, Referatsleiter „Beförderung 
gefährlicher Güter“ im Bundesverkehrsmi-
nisterium, einen Ausblick auf die für 2015 
geplanten Änderungen im Gefahrgutrecht 
geben. Weitere Vorträge und Workshops 
behandeln unter anderem die Themen 

„Aktuelles Gefahrgutrecht“, „Brisante Trans-
porte: Spezielles zur Beförderung von 
Sprengstoff und Munition“, „Sicherheit 
fährt mit – Telematik im Transport“, 

„Ladungssicherung in der Praxis“ sowie 
„Ladungssicherung und die rechtliche Ver-
antwortung – von Vorschriften, Regeln und 
Verträgen“. Präsentationen im Außenbereich, 
Vorführungen zum Fahrsicherheitstraining 
mit Nutzfahrzeugen sowie Messe- und 
Infostände runden das Programm ab.
Der Gefahrgut- und Sicherheitstag Rhein-
land geht auf die IHK-Initiative Rheinland 
(IIR) zurück. Kooperationspartner ist die 
Stünings Medien GmbH aus Krefeld, Her-

Infoveranstaltung zum Gesetz zur Umsetzung der 
EU-Verbraucherrechte-Richtlinie

Die Bergische IHK veranstaltet am 25. 
März 2014 in der Zeit von 16 bis 19 Uhr 
eine kostenlose Informationsveranstaltung 
zum Thema „Das Gesetz zur Umsetzung 
der EU-Verbraucherrechte-Richtlinie“. Am 
13. Juni wird dieses Gesetz in Kraft treten. 
Ziel der EU-Richtlinie und des Umset-
zungsgesetzes ist es, die Rechte der Ver-
braucher europaweit zu vereinheitlichen, 
um so einen verlässlichen Verbraucher-
schutz zu gewährleisten. Zugleich profi -
tiert auch die Wirtschaft von einem har-
monisierten EU-Binnenmarkt. Um auch 

nach dem 13. Juni weiterhin rechtskon-
form Handel treiben zu können, sollten 
sich Gewerbetreibende bereits jetzt über 
die kommenden Neuerungen und die 
erforderliche Umsetzung informieren. 
Dazu dient die Informationsveranstaltung 
der Bergischen IHK mit Andreas Arlt, Vor-
standsvorsitzender des Vereins „Händler-
bund e.V.“, Leipzig. Besonders im Wider-
rufsrecht müssen sich Online-Händler auf 
weitreichende Änderungen und einen 
hohen Anpassungsbedarf einstellen. 
Neben der Einführung einer EU-weiten, 

einheitlichen Widerrufsfrist von 14 Tagen 
entfällt das derzeit optional mögliche 
Rückgaberecht ersatzlos. Weitere Neue-
rungen betreffen unter anderem die vor-
vertraglichen Informationspfl ichten, die 
Übernahme der Rücksendekosten und die 
Form, in der ein Widerruf durch den Ver-
braucher erklärt werden kann. 

 Infos und Anmeldung bei Elke Stoermer, 
Telefon: 0202 2490 403, Telefax: 0202 2490 499, 
E-Mail: e.stoermer@wuppertal.ihk.de oder unter 
www.veranstaltungen.wuppertal.ihk24.de. 

ausgeber der Fachzeitschrift Kfz-Anzeiger. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung kostet 
115 Euro inklusive Catering. 

 Weitere Informationen bei Andrea 
Schünke, Telefon: 02151 635-342, E-Mail: 
schuenke@krefeld.ihk.de, oder im Internet 
unter www.gefahrguttag-rheinland.de.
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Wo früher Gourmetrestaurant und Landhausküche strikt getrennt
waren, treffen im Spatzenhof zwei Stile zusammen. Mit innovativem
Konzept setzen die Betreiber neue Akzente in der Gastronomie. 
Ziel: mehr Flexibilität und Genuss für die Gäste.
Den Erfolg beweisen die Bewertungen in den neuen Restaurantguides.
Die Scheune kann für Veranstaltungen bis 120 Personen gebucht werden. 
„Clara´s Speisezimmer“ bietet den passenden Rahmen für kleinere Feste.“

LANDHAUS SPATZENHOF Süppelbach 11, 42929 Wermelskirchen, 
Tel: 02196/97590, Fax: 02196/9759-199

info@landhaus-spatzenhof.de
www.landhaus-spatzenhof.de

Öffnungszeiten: Montag und Dienstag Ruhetag
Mittwoch- Samstag 12.00 – 14.00 Uhr & 18.00 – 22.00 Uhr

Sonn- und Feiertag 11.00 – 22.00 Uhr
11.00 – 14.00 Uhr „Brunch am Tisch“

15.00 – 17.00 Uhr Waffelspezialitäten und Kaffee

Spatzenhof_014.indd   1 23.01.14   10:46
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Außenwirtschaftsausschuss: Freihandelsabkommen 
und Compliance

Bereits am 27. Januar fand die konstituie-
rende Sitzung des Außenwirtschaftsaus-
schusses der IHK Wuppertal-Solingen-Rem-
scheid statt. Eingeladen zu der Sitzung 
waren auch zwei Referenten. Peter Beyer, 
Mitglied des Bundestages und Abgeordneter 
für den Kreis Mettmann-Nord, ging in sei-
nem Vortrag auf den derzeitigen Stand des 
geplanten transatlantischen Freihandelsab-
kommens (TTIP) zwischen der EU und den 
USA ein. Dr. Ulrich Möllenhoff, Steuerfach-
anwalt und Experte im Außenwirtschafts- 
und Zollrecht, warf in seinem Vortrag einen 
Blick auf die im Rahmen des neuen Außen-
wirtschaftsgesetzes (AWG) geltenden Com-
pliance-Anforderungen an Unternehmen. 
In der sich anschließenden Diskussion the-
matisierten die Teilnehmer unter anderem 
die erhofften positiven Effekte aber auch 
Nachteile, die durch ein Inkrafttreten des 
TTIP zu erwarten sein könnten. Als positiv 
wurden der zollfreie Warenverkehr und eine 
Annäherung im Bereich Standards und Nor-

men bewertet. Im Rahmen der Compliance-
Diskussion stand der Umgang seitens der 
Unternehmen mit der immer stärker gefor-

derten Eigenverantwortung und Selbstkont-
rolle im regelkonformen Verhalten (Compli-
ance) im Vordergrund.

2. Bergischer Versicherungsvermittlertag am 9. April 

Die Bergische IHK veranstaltet am 9. April 
in der Zeit von 13:15 bis 19:30 Uhr in 
Kooperation mit dem Bundesverband Deut-
scher Versicherungskaufl eute e.V. Bezirks-
verband Bergisch Land und dem Berufsbil-
dungswerk der Versicherungswirtschaft den 
zweiten Bergischen Versicherungsvermitt-
lertag. Folgende Themen stehen an diesem 
Tag in Vorträgen im Mittelpunkt:

Die SINUS-Studie: Wie ticken 
Jugendliche wirklich?
Dr. Gabriele Schambach, Referentin der 
SINUS Akademie, erläutert den Teilnehmern 
wie Jugendliche wirklich ticken. In ihrem 
Vortrag zeigt sie dabei die Zukunftsvorstel-

lungen, berufl ichen Orientierungen und das 
gesellschaftliche und politische Interesse 
der Jugendlichen auf.  

Arbeitssicherheit: Sicherheit fängt 
in der Agentur an
Michael Rall, Fachkraft für Arbeitssicher-
heit, wird in einem zweiten Vortrag aufzei-
gen, dass Arbeitssicherheit in den eigenen 
Agenturen anfängt.

Versicherungsvertrieb in Zeiten 
zunehmender Regulierung
Prof. Dr. Mathias Beenken, Hochschullehrer 
an der Fachhochschule Dortmund und Chef-
redakteur des Versicherungsjournals legt die 

Folgen der Regulierung für Versicherungs-
vermittler dar. Inhalte dieses Vortrages wer-
den die Vermittlerrichtlinie IMD2, die Hono-
rarberatung in Deutschland, Folgen der Regu- 
lierung für Versicherungsvermittler und die 
Folgen der Regulierung für die Vorsorge sein.
Die Veranstaltung dient als Informations-
plattform und soll Gelegenheit zum Erfah-
rungsaustausch bieten. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. 

 Anmeldung in der Bergischen IHK bei Elke 
Stoermer, Telefon: 0202 2490 403, Telefax: 0202 
2490 499, E-Mail: e.stoermer@wuppertal.ihk.de, 
oder unter www.veranstaltungen.wuppertal.
ihk24.de.
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IHK-Geschäftsführer Hugo Sattler, Dr. Ulrich Möllenhoff, IHK-Vizepräsident Carl Mertens und Peter 
Beyer (v.l.).

BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   28BW_Inhalt_T1_N_0314.indd   28 03.03.14   10:2403.03.14   10:24



BEKANNTMACHUNGEN

Anmeldetermine zum Teil 1 der 
Abschlussprüfung im Herbst 2014

Kraftfahrzeugmechatroniker/in

Elektroniker/in für Gebäude- und Infrastruk-
tursysteme
Elektroniker/in für Betriebstechnik
Elektroniker/in für Automatisierungstechnik
Elektroniker/in für Geräte und Systeme

Systeminformatiker/in
Elektroniker/in für luftfahrttechnische Systeme

Anlagenmechaniker/in
Industriemechaniker/in
Konstruktionsmechaniker/in
Werkzeugmechaniker/in
Zerspanungsmechaniker/in

Mechatroniker/in

Am Teil 1 der Abschlussprüfung im Herbst 
2014 werden alle die Auszubildenden teilneh-
men, die eine Berufsausbildung in den indust-
riellen Metall- und Elektroberufen, Kraftfahr-
zeugmechatroniker sowie Mechatroniker 
absolvieren.

Der Anmeldeschluss ist bereits der 1. Juni 
2014.

Die Anmeldevordrucke und weitere zur 
Anmeldung nötige Formulare für die zur Prü-
fung anstehenden Auszubildenden bezie-
hungsweise Umschüler werden den Ausbil-
dungs- beziehungsweise Umschulungsstätten 
von der Industrie- und Handelskammer recht-
zeitig übersandt.

Anträge gemäß § 45 Abs. 2 und 3 BBiG (Zulas-
sung im Ausnahmefall-Externe-) sind ebenfalls 
zu diesen Terminen bei der 

Industrie- und Handelskammer
Wuppertal-Solingen-Remscheid
Hauptgeschäftsstelle Wuppertal
Postfach 420101
42401 Wuppertal

einzureichen.

Anträge, die nach dem vorgenannten Termin 
eingehen, können für die Teilnahme am Teil 1 
der Abschlussprüfung im Herbst 2014 nicht 
mehr berücksichtigt werden.

Termine für die schriftliche Prüfung:
industrielle Elektroberufe/Kfz-Berufe: 
24. September 2014
industrielle Metallberufe: 23. September 2014
Mechatroniker: 16. September 2014

Kaufmann/-frau für Büromanage-
ment im Bundesgesetzblatt 
erschienen

Die Verordnung über die Berufsausbildung 
zum Kaufmann/zur Kauffrau für Büromanage-
ment ist am 17. Dezember 2013 im Bundesge-
setzblatt, Teil 1 Nr. 72, S. 4125ff., veröffentlicht 
worden. Die Verordnung tritt am 1. August 
2014 in Kraft. Weiterhin ist die Erprobungs-
 verordnung abweichender Ausbildungs- und 
Prüfungsbestimmungen erschienen. Weitere 
Informationen fi nden Sie auf den Internetsei-
ten ihrer IHK. Dokumentennummer: 89148, 
Ansprechpartnerin: Patricia Janssen, Telefon: 
0202 2490-818, Email: p.janssen@wuppertal.
ihk.de

Handelsrichterin wiederernannt

Sigrid Born, J. H. Born GmbH, Wuppertal, ist 
für die Zeit vom 15. März 2014 bis zum 
14. März 2019 durch Urkunde der Präsidentin 
des Oberlandesgerichts Düsseldorf zur Han-
delsrichterin wiederernannt worden.
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IHK-Präsident Thomas Meyer (2. v. rechts) 
und Hauptgeschäftsführer Michael Wenge 
(links) diskutierten mit den Stadtdirekto-
ren der bergischen Großstädte Dr. Johan-
nes Slawig, Wuppertal (rechts), Hartmut 
Hoferichter, Solingen (mitte) und Burk-
hardt Mast-Weisz (2. v. links) über 
gemeinsame Initiativen im Bergischen 
Städtedreieck.
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handelskammern deutsche Ansprech-
partner und Unterstützung für ihre 
Auslandsgeschäfte vor Ort fi nden können, 
überrascht so manchen. Dabei blickt diese 
Form der bilateralen Wirtschaftsverbin-
dungen auf eine lange Tradition zurück. 
Vor mehr als 100 Jahren wurde 1894 die 
erste Auslandshandelskammer in Belgien 
eröffnet. Seitdem sind die deutschen Aus-
landshandelskammern zu einem der 
wichtigsten Akteure der deutschen Au-
ßenwirtschaftsförderung geworden. Ge-
meinsam mit den Auslandsvertretungen 
(Botschaften, Konsulate) und anderen Ak-
teuren repräsentieren die Kammern welt-
weit die Belange der deutschen Wirtschaft. 

Weltweit vergleichbares Dienst-
leistungsangebot
Dienstleistungen der AHKs setzen dort an, 
wo das Auslandsengagement der Unter-
nehmen beginnt. Und dabei ist es ganz 
gleich, ob es um den Besuch einer Messe 
oder eines ausländischen Unternehmens 
geht, ob es sich um ein reines Import-/Ex-
portgeschäft handelt oder aber am Ende 
gar ein Vertriebsaufbau beziehungsweise 
die Gründung einer ausländischen Zweig-
niederlassung steht. AHKs unterstützen 
mit Marktrecherchen, Wirtschaftsinfor-
mationen, Zoll- und Rechtsauskünften. 
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AHK: Ansprechpartner im Auslandsgeschäft

IM AUSLAND 
GUT BERATEN

Deutsche Auslandshandelskammern, kurz 
AHKs genannt, gibt es in allen Ländern, 
die für die deutsche Wirtschaft von be-
sonderem Interesse sind. Ihre vorrangige 
Aufgabe ist es, deutsche Unternehmen bei 
der Markterschließung sowie dem Ge-
schäftsaufbau und –ausbau im jeweiligen 
Gastland zu unterstützen. Gleichzeitig 
fungieren sie als Ansprechpartner einhei-
mischer Unternehmen mit Interesse am 
Wirtschaftsstandort Deutschland. Welt-
weit bieten die AHKs unter der Service-
marke „DEinternational“ ein breites Port-

folio von Dienstleistungen an. In ihren 
vielfältigen Funktionen und Aufgaben 
sind sie vor allem eines: ein wichtiger An-
sprechpartner für Unternehmen im Aus-
landsgeschäft. Ein Ansprechpartner, der 
so manchem Wirtschaftsakteur noch un-
bekannt ist. 

„Kennen Sie die Auslandshandelskam-
mern?“ – „Nein, leider nicht.“ Nicht 
selten wird die Erwähnung der Aus-
landshandelskammern in (Beratungs-)Ge-
sprächen mit einem Kopfschütteln quit-
tiert. Dass Unternehmen in Auslands-

Mit 125 Wirtschaftsvertretungen in 85 Ländern bietet das 
Netz deutscher Auslandshandelskammern (AHK) heimischen 
Unternehmen Unterstützung im Ausland an. 
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Auch in Chiles Hauptstadt Santiago de Chile 
wächst die Wirtschaft. 

Firmengründungen werden von der Idee 
bis zur Betriebsaufnahme begleitet. Nicht 
selten fungieren AHKs als Personaldienst-
leister, wenn es darum geht, Fachkräfte 
für die ausländischen Niederlassungen zu 
fi nden. Gemeinsam mit dem Bundesmi-
nisterium für Bildung und Forschung 
(BMBF) haben einige AHKs jüngst Pilot-
projekte im Ausbildungsbereich aufge-
nommen. Im Rahmen des Berufsbildungs-
exportprojektes VETnet sollen in ver-
schiedenen Gastländern in ausgewähl-
ten Unternehmen Berufsbildungsprojekte 
durchgeführt werden – nach dem deut-
schen Modell der dualen Ausbildung. 
Das Angebotsportfolio variiert nach Grö-
ße und Kapazität der jeweiligen Auslands-
kammer. Spätestens seit der Einführung 
der AHK-eigenen Servicemarke „DEinter-
national“ steht deutschen Unternehmen 
aber ein weltweit qualitativ vergleichba-
res Dienstleistungsangebot zur Verfügung 

– ergänzt jeweils durch standortspezifi sche 
Services. „Als Auslandshandelskammer 
begleiten wir deutsche Unternehmen beim 
Markteintritt in Australien: von der Po-
tenzialanalyse bis zur Firmengründung. 
Australien ist darüber hinaus auch als 
Einwanderungsland für viele Deutsche in-
teressant. Neben unseren klassischen 
B2B-Dienstleistungen, bieten wir daher 

seit Anfang 2013 auch Unterstützung 
beim Thema Karriereberatung und Le-
benslauf-Check an,“ sagt Jan Brenneke, 
Marktexperte der AHK Australien.
Auch für das laufende Geschäft können 

Unternehmen auf Dienstleistungen der 
AHKs zurückgreifen, sei es bei der Ab-
wicklung der Lohnbuchhaltung, als Fis-
kalvertretung oder im Rahmen des „Of-
fi ce-in-Offi ce“-Konzeptes. Letzteres stellt 
die Einrichtung eines Arbeitsplatzes in 
AHK-Geschäftsräumen dar sowie die Ein-
stellung geeigneter Mitarbeiter. Das Un-
ternehmen verfügt damit über eine eigene 
Repräsentanz im Land, ohne jedoch den 
Aufwand eines Büroaufbaus mit eigenem 
Personal bewältigen zu müssen. 

AHKs weltweit 
Zusammengefasst unter dem Begriff Aus-
landshandelskammern stehen deutschen 
Unternehmen derzeit 125 ausländische 
Wirtschaftsvertretungen in Form von bi-
lateralen Kammern, Delegationen und Re-
präsentanzen zur Verfügung – in insge-
samt 85 Ländern. Im jeweiligen Gastland 
arbeiten die Auslandhandelskammern 
meist eng mit den dortigen Botschaften/
Konsulaten und anderen Außenwirt-
schaftsvertretern zusammen. In Deutsch-
land besteht eine enge Kooperation zu 
den Industrie- und Handelskammern 
(IHKs). Auch aufgrund dieser internatio-
nalen Vernetzung können AHKs als kom-
petente Ansprechpartner für deutsche Un-
ternehmen auftreten. Obgleich die 

AHK-ARBEIT IN ZAHLEN:

Jährlich werden …  
•  500.000 Anfragen nach speziellen Wirt-

schaftsinformationen beantwortet 
•  400.000 Wirtschaftskontakte vermittelt 
•  50.000 Geschäftsreisende aus Deutsch-

land betreut
•  20.000 Fach- und Führungskräfte aus- 

und weitergebildet
•  15.000 ausländische Aussteller und 

170.000 Besucher für den Messestandort 
Deutschland vermittelt sowie 230.000 
Quadratmeter Ausstellungsfl äche ver-
mietet

•  3.300 Unternehmertreffen, Kongresse 
und Seminare mit 165.000 Teilnehmern 
organisiert

•  80 AHK-Zeitschriften in 20 verschiede-
nen Sprachen mit einer Gesamtaufl a-
genhöhe von 1,6 Mio. Exemplaren pro 
Jahr gedruckt und/oder online veröf-
fentlicht.

(Quelle: www.ahk.de)
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INFO

Ansprechpartnerin zum Thema AHK und 
Auslandsgeschäft in der Bergischen IHK:
Beatrice Achim
Telefon: 0202 2490 515
E-Mail: b.achim@wupppertal.ihk.de

Beatrice Achim ist Ansprechpartnerin für alle 
Fragen rund um das  Auslandsgeschäft und die 
AHKs.
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Die Deutsch-Chilenische Industrie- und 
Handelskammer wurde bereits 1916 
gegründet und gehört damit zu den ältes-
ten deutschen Auslandshandelskammern 
der Welt. Gleichzeitig ist die AHK Chile  mit 
ihren 640 Mitgliedsunternehmen die größte 
bilaterale Handelskammer des Andenlandes. 

“Die Aktivitäten der einzelnen Bereiche unse-
rer Kammer sind insbesondere auf strategi-
sche Aspekte fokussiert, die sich an den 
aktuellen wirtschaftlichen Herausforderun-
gen Chiles orientieren und Voraussetzungen 
für einen intensiven Technologie- und 
Know-how-Transfer zwischen deutschen 
und chilenischen Unternehmen bieten. The-
men wie Innovation, Produktivität, Bergbau 
und Rohstoffwirtschaft sowie die nachhal-
tige Erzeugung und Nutzung von Energie 
stehen daher im Mittelpunkt unserer Arbeit”, 
erläutert Cornelia Sonnenberg, Hauptge-
schäftsführerin der AHK Chile. 
Chiles Wirtschaft wächst seit 30 Jahren 
kontinuierlich. Der offene Markt und die 
Vielzahl an Freihandelsvereinbarungen 
bedingen, dass die Industrie in Chile schnell 
internationale Entwicklungen aufnimmt 
und insbesondere die stark auf den Export 
ausgerichteten Wirtschaftszweige modern 
ausgestattet sind. Der Binnenmarkt ist 
gerade im vergangenen Jahrzehnt enorm 
gewachsen, weil der wirtschaftliche Fort-
schritt auch mit einer Stärkung der Kauf-
kraft einer breiter werdenden Mittelklasse 
einherging. Chile zählt deshalb zu den 
attraktivsten Schwellenländern der Region.

„Im Bergbau, dem wichtigsten Wirtschafts-
zweig des südamerikanischen Landes ste-

hen in den kommenden Jahren milliarden-
schwere Investitionen an. Chile ist weltweit 
führender Kupferproduzent und verfügt 
unter anderem über große Vorkommen an 
Lithium und Nitraten. Damit ergeben sich 
für deutsche Partner große Chancen zu 
einem neuen Ansatz der Zusammenarbeit, 
bis hin zu einer strategischen Kooperation, 
die die gesamte Wertschöpfungskette 
umfasst. Dabei müssen hochproduktive, res-
sourceneffi ziente Technologien eingebracht, 
Know-how transferiert und gemeinsam mit 
lokalen Akteuren nach neuen Lösungen 
gesucht werden“, sagt Sonnenberg. 
Ressourceneffi ziente Technologien – insbe-
sondere für den Bergbau – waren deshalb 
zentrale Themen der IV. Deutsch-Chileni-
schen Wirtschaftstage, die im Oktober von 
der AHK Chile unter der Schirmherrschaft 
von DIHK und BDI in Santiago organisiert 
wurden. In diesem Rahmen fand die zweite 
Sitzung des Deutsch-Chilenischen Forums 
für Bergbau und mineralische Rohstoffe 
statt, eine Instanz, die Politik und Unterneh-
men sowie Vertretern von Bildungsinstituti-
onen und Forschungseinrichtungen eine 
Plattform bietet, um sich auszutauschen 
und Synergien aus dem Engagement der 
einzelnen Akteure zu schöpfen. Wesentli-
cher Partner am Standort Chile ist dabei das 
Kompetenzzentrum Bergbau und Rohstoffe 
an der AHK Chile, das mit Unterstützung 
des BMWi eingerichtet werden konnte und 
in den kommenden Jahren der deutschen 
Industrie einen noch weiterreichenden Ein-
stieg in die chilenische Rohstoffwirtschaft 
ermöglichen soll. 

„Ein weiteres wichtiges Thema ist die Aus- 
und Weiterbildung von qualifi ziertem Perso-
nal. Deutschland kann hier ausserordentlich 
viel einbringen – beispielsweise Qualitätse-
lemente der dualen Berufsbildung, schlag-
kräftige Forschungsverbünde und das 
Modell des globalisierten und innovativen 
Mittelstands“, erläutert Sonnenberg. „So 
trägt unser Bildungszentrum mit einer brei-
ten Palette an Kursen und der Unterstüt-
zung von Programmen im Bereich der dua-
len Berufsausbildung zur Qualifi zierung von 
Personal in Chile bei. 

Chile ist mit einer Länge von circa 4.300 
Kilometern und einer durchschnittlichen 
Breite von nur circa 200 Kilometern eines 
der ungewöhnlichsten Länder der Welt: 
Legte man Chile auf die Europakarte, würde 
es von Grönland bis nach Marokko reichen. 
Ausser seiner exzentrischen Geografi e hat 
das Land zwischen den Anden und dem 
Pazifi k natürlich noch viel mehr zu bieten. 
Für deutsche Unternehmen sind die günsti-
gen Rahmenbedingungen von Interesse: 
politische Stabilität, eine verlässliche Wirt-
schaftspolitik und Gesetzgebung, eine nied-
rige Korruptionsrate, eine sehr gute Infra-
struktur und nicht zuletzt die internationale 
Anerkennung in Form von zahlreichen Frei-
handelsabkommen. Aufgrund des hohen 
Wettbewerbsdrucks und seiner Markttrans-
parenz ist Chile für viele ausländische Fir-
men ein beliebter Testmarkt für Lateiname-
rika. Es gilt: “Wer hier Erfolg hat, wird auch 
in den anderen Ländern des Kontinents 
erfolgreich sein“. 

AHK CHILE – STRATEGISCHE THEMEN IM FOKUS

Auslandskammern im Rahmen der deut-
schen Außenwirtschaftsförderung eine 
staatliche Bezuschussung erhalten, erfolgt 
ein Großteil der Finanzierung durch die 
Mitgliedsbeiträge der weltweit 44.000 
Mitgliedsunternehmen sowie den Einnah-
men aus den angebotenen entgeltlichen 
Dienstleistungen. 
Der Ausbau des AHK-Netzwerkes hat sein 
Ende noch nicht gefunden. Jüngst feierte 
mit der Eröffnung des Delegiertenbüros 
der Deutschen Wirtschaft in Yangon, My-
anmar der 125. AHK-Standort seine Er-
öffnung. Damit verfügt Deutschland als 
erstes europäisches Land über eine Wirt-
schaftsvertretung in dem über 60 Jahre 

lang politisch und wirtschaftlich isolier-
ten Land. Die Eröffnung macht auch deut-
lich: Deutsche Auslandshandelskammern 
gibt es in allen Ländern, die für die deut-
sche Wirtschaft von besonderem Interesse 
sind – oder es zukünftig sein werden.
Beatrice Achim
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REGIONAL TYPISCH BERGISCH

      ChrisTine Urspruch

„ EIN VOLK DER 
TÜFTLER“

Die Schauspielerin 
ChrisTine Urspruch ist 
in Remscheid geboren 
und aufgewachsen. 
Noch heute ist sie gern 
bei Ihren Eltern und 
Schwestern im Bergi-
schen zu Gast. 

Name: 
ChrisTine Urspruch

Beruf: 
Schauspielerin

Geheimtipp in der Region: 
Der Garten meiner Eltern…

Ich bin gerne im Bergischen, weil…
meine Eltern und Schwestern mit ihren 
Familien dort leben. Ich komme immer 
wieder gerne ins Bergische, denn nir-
gendwo sind die Wege so vertraut wie in 
der alten Heimat.

Welche Eigenschaft der Bergischen 
schätzen Sie – oder auch nicht?
Von Wilhelm Conrad Roentgen über die 
Mannesmann Brüder bis Pina Bausch: es 
ist ein Volk der Tüftler und Erfi nder, die 
neue Wege gehen, angetrieben von Träu-
men und Ideen.

In meiner Freizeit fi ndet man mich oft…
Draußen! Ich mache gerne Spaziergänge 
durchs Marscheider Tal.

Was treibt sie an? Mein Herz.

Welches Talent würden Sie gern besitzen? 

Ich würde gerne segeln können. Dann 
würde ich in meiner Freizeit gerne viel 
Zeit mit meiner Familie auf dem Segel-
boot verbringen.

Mit wem würden sie gerne einen Tag 
lang tauschen?  
Damals gerne mit den Möpsen von  
Loriot!

Ihr Motto? Kein Motto direkt, aber…
Geh nicht nur die glatten Straßen, geh 
Wege, die noch niemand ging, damit du 
Spuren hinterlassen kannst und nicht nur 
Staub. (Antoine de Saint Exupery)
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„Lebenslanges Lernen ist nicht nur 
ein innovativer Begriff, sondern die 

Voraussetzung für erfolgreiches Business.
Die TAW als Ihr Partner bringt Sie 

WEITER DURCH BILDUNG."
Wir sind einer der führenden Anbieter von Weiterbildung in Deutschland.

An unserem Stammsitz, mitten im Herzen des Bergischen Landes und fünf weiteren

Standorten in Deutschland, bieten wir Ihnen ein vielfältiges Angebot mit über 2500

Veranstaltungen im Jahr. Unser Leistungsspektrum umfasst sämtliche Bereiche der

beruflichen Praxis. Dies reicht von Seminaren mit technischen, rechtlichen und

betriebswirtschaftlichen Inhalten bis hin zu Veranstaltungen mit Führungs-,

Kommunikations- und Managementthemen. 

Als Ihr Partner, stehen wir Ihnen immer flexibel, lösungs- und kostenorientiert

bei allen Fragen zum Thema Weiterbidung zur Seite. 

Technische Akademie Wuppertal e.V.
Unsere Weiterbildungszentren finden Sie in: 

Wuppertal  Altdorf b. Nürnberg  Berlin Bochum  Cottbus  Wildau b. Berlin
Hubertusallee 18   42117 Wuppertal   Tel. 0202 / 7495 - 0

www.taw.de  taw@taw.de

Fachkräftemangel und sinkende Bewerberzahlen: Personaler sind gefordert. Einer Studie der Universitäten 
Bamberg und Frankfurt am Main zu Folge erwarten neun von zehn Unternehmen, dass sie mehr als ein Drittel 
der freien Stellen künftig nur schwer mit qualifi zierten Mitarbeitern besetzen können. Gleichzeitig haben die 
dringend gesuchten Talente hohe Erwartungen an den Job, legen Wert auf Work-Life-Balance, fl exible Arbeits-
zeitmodelle und die Reputation des Arbeitgebers. Diesem Anspruch versuchen zunehmend auch kleine und 
mittelständische Firmen gerecht zu werden, um beim Wettlauf um die besten Talente mitzuhalten. Der Schlüs-
sel: professionelle Personalarbeit. Unterstützung in allen Phasen des Recruitings – von der Bewerbersuche bis 

zum Einstellungsgespräch – bietet die Technische Akademie Wuppertal (TAW).

Kollegen gesucht – TAW bildet Personaler 

gezielt fort   Wie Unternehmen ihr Recruiting optimieren können

Für die Ansprache von Bewerbern nutzen Personaler 

heute häufi g neue Instrumente, wie Online-Karriere-

seiten oder Social Media-Recruiting. „Viele HR-Abtei-

lungen erkennen die Vorteile, die E-Recruiting bietet. 

Doch oft fehlt das Wissen, die Instrumente passgenau 

im eigenen Unternehmen einzusetzen“, sagt Erich 

Giese, Vorstand der TAW. Der Weiterbildungsanbieter 

veranstaltet eine Reihe von Seminaren, die Persona-

ler für die Online-Bewerbersuche fi t machen. Die Fort-

bildung „Neue Medien im Personalbereich. Wie Sie 

das Web 2.0 erfolgreich für die Personalarbeit einset-

zen!“ erklärt die Chancen und Risiken von Facebook, 
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Konsequent konzentrieren wir uns nur 
auf das, was für Sie den Unterschied 
und Mehrwert zwischen einer 
spezialisierten Personalberatung im 
Vergleich zum "Allrounder" ausmacht. 

Wir begleiten stets individuell Ihre 
Bedarfssituation im Bereich der 
MINT-Berufe: IT, TK & Engineering.  

Als Kunde geben Sie vor, wie 
weitreichend wir für Sie agieren. Ihre 
Optionen: Contingency Recruiting
oder Full-Retainer Projekt. 

Mit dem Smartphone  scannen und 
direkt online mehr über Ihre 
Optionen erfahren! 

   
Christine Leopold 

Search & Management 
Personalreferentin, Prokuristin 

TE@MCONSULT Unternehmensgruppe –  „Partner für Ihren Erfolg“
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Qualifizierte     
Fachkräfte finden! 
Nutzen Sie als Unternehmen mit Fachkräftebedarf unseren 
Support bei der Suche von qualifizierten Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern.

Mit zahlreichen Umschulungen inkl. Vorbereitung auf die 
IHK-Prüfung in den Bereichen Kaufmännisch, IT sowie Lager 
und Logistik schulen wir Ihr Fachpersonal von morgen.

Bei der WBS TRAINING AG in Wuppertal  
werden Sie kompetent beraten: 
Fon 0202 319294-0    
Herzogstraße 33 · 42103 Wuppertal  Simone.
Simone.Leimbach@wbstraining.de 

www.wbstraining.de

Wir suchen ausbildungsberechtigte Betriebe für  
9-monatige Praktika.

XING, Twitter und Co. beim Recruiting. Die direkte Be-

werberansprache ist gefragt, wie Giese erläutert: 

„Früher haben sich die besten Talente direkt bei den 

Firmen beworben, heute ist es oftmals umgekehrt. 

Die Unternehmen müssen aktiv auf die Talente zuge-

hen. Unsere Kurse schärfen bei Personalern das Be-

wusstsein für diese veränderte Situation.“ 

Kompetente Mitarbeiter als Erfolgsfaktor

Nach erfolgreicher Bewerberansprache gilt es, den 

idealen Kandidaten für die offene Position auszuwäh-

len. Was sind die entscheidenden Kriterien für den 

Auswahlprozess? Und wie können Fehler vermieden 

werden? „Zielorientierte und effi ziente Personalaus-

wahl gelingt, wenn HR-Profi s einige Faktoren beach-

ten, etwa im ersten Schritt Anforderungsprofi le zu 

erstellen und einheitliche Kriterien festzulegen, wel-

che Fähigkeiten der künftige Mitarbeiter mitbringen 

sollte“, erklärt TAW-Vorstand Giese. Leistungs- und 

Persönlichkeitstests, strukturierte Interviews und As-

sessment-Center helfen dann, die Kompetenzen der 

Bewerber richtig einzuschätzen. „Auch hier sind Per-

sonalverantwortliche oft unsicher. Viele entscheiden 

nach wie vor gerne aus dem Bauch heraus“, so Giese. 

Mit ihrem Kursprogramm bietet die TAW Hilfe im 

Auswahlprozess an – ob zu den Chancen von E-Recru-

iting oder zum Führen von Einstellungsgesprächen. 

Als Zusatzangebot zu Tagesseminaren und Inhouse-

Veranstaltungen hat die TAW an ihrem Hauptsitz in 

Wuppertal auch After-Work-Seminare zu Personalthe-

men im Portfolio. Im Herbst können Interessierte kurz 

und kompakt alles Wichtige zum Beispiel über E-Rec-

ruiting erfahren. Erich Giese: „Mit After-Work-Semi-

naren sprechen wir vor allem Unternehmen und Mit-

arbeiter an, die zeit- und kostenintensive Fortbildungen 

sowie Reise- und Übernachtungskosten scheuen. Da-

bei bringen die meisten Lernenden ihre Freizeit ein, 

während das Unternehmen die Veranstaltungskosten 

trägt.“
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IHK-Vizepräsident Dirk 
Sachsenröder in der 
Produktionshalle seines 
Unternehmens. 

Mehr über Dirk Sachsenröder erfahren 
Sie in einem Film bei IHK-TV: 
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK, oder 
youtube.com/bergischeIHK.
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REGIONAL NACHGRFRAGT

Dirk Sachsenröder ist geschäftsführender Gesellschafter 
der Sachsenröder GmbH & Co. KG in Wuppertal und Vize-
präsident im neuen IHK-Präsidium. Im Gespräch erzählt 
er, warum er so heimatverbunden ist und wieso er an die 
Innovationskraft der Region glaubt.

Seit wann engagieren Sie sich für die 
IHK?
Ich bin jetzt seit 2009 in der IHK-Vollver-
sammlung und in diversen Ausschüssen 
tätig. 2008 bin ich gefragt worden, ob ich 
für die Vollversammlung kandidieren 
möchte und wurde schließlich auch ge-
wählt. 2013 habe ich für das Amt des 
IHK-Vizepräsidenten kandidiert und hät-
te ehrlich gesagt nicht damit gerechnet, 
dass es direkt mit der Wahl klappt – vor 
allem weil es viele Unternehmer mit 
weitaus größeren Firmen im Städtedrei-
eck gibt. Aber ich bin sicherlich einer der 
engagierteren Unternehmer hier im 
Bergischen. Vielleicht kam mir das bei 
der Wahl zugute. 

Warum engagieren Sie sich ehrenamt-
lich?
Als Unternehmer ist es für mich zunächst 

einmal eine Ehre solche ehrenamtlichen 
Tätigkeiten annehmen und ausüben zu 
können. Ich halte es für extrem wichtig, 
dass man als Unternehmer den gewissen 
privilegierten Status, den man nun mal 
hat, nutzt und mitgestaltet. Gerade bei 
der IHK kann man sich besonders gut 
einbringen, die Interessen der Unterneh-
merschaft mit nach außen vertreten und 
eine Stimme für die Wirtschaft in der Ge-
sellschaft sein.
 
Welche Herausforderungen sehen Sie 
derzeit? 
Eine der interessantesten Herausforde-
rungen für die Zukunft ist sicherlich die 
Entwicklung einer Bergischen Großstadt. 
Das heißt, die drei Städte Wuppertal, So-
lingen und Remscheid müssen noch en-
ger zusammen arbeiten und „step by 
step“ - ganz im europäischen Sinne - im-

mer mehr zusammenwachsen. Das ist 
eine Zukunftsvision und der Weg dorthin 
ist natürlich nicht leicht. Aber nur so 
können wir uns zukünftig gegenüber 
großen Städten wie Düsseldorf und Köln 
sowie dem Ruhrgebiet behaupten.  Der 
zweite wichtige Punkt in meiner Tätig-
keit als IHK-Vizepräsident ist die Förde-
rung der Zusammenarbeit von Wirtschaft 
und Wissenschaft. Das ist ein hochspan-
nendes Thema und meine Aufgabe ist es 
diese Schnittstellen zu pfl egen und wei-
terhin eng mit der Bergischen Universität 
und Uni-Rektor Prof. Lambert T. Koch 
sowie der Prorektorin Prof. Petra Winzer 
zusammen zu arbeiten.

Welche Verbindungen haben Sie als Un-
ternehmer zur Bergischen Universität?
Ich arbeite seit 2006 sehr aktiv mit der 
Uni zusammen. Ich habe als Unterneh-
mer die Schnittstelle zur Bergischen Uni-
versität gesucht, da ich die Wissenschaft 
für die Entwicklung meiner Produkte 
brauche.  So entstand schließlich zusam-
men mit den Professoren die Idee ein In-
novationslabor und Innovationsnetzwerk 
zu gründen. Dieses Netzwerk haben wir 
sukzessive ausgeweitet, es sind viele In-

     Fragen an Dirk Sachsenröder

„ UNSERE REGION IST 
INNOVATIV“
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dustriedesigner aus dem Bergischen da-
bei und wir konnten mittlerweile viele 
Unternehmenspartner gewinnen. Im 
Netzwerk entwickeln wir gemeinsame 
Produkte. Das Ganze wird begleitet vom 
Universitätsnetzwerk. Das ist sehr span-
nend, weil dieses Netzwerk auch vom 
Bund gefördert wird und so haben alle 
Parteien etwas von dieser interessanten 
Arbeit. 

Glauben Sie an die Innovationskraft 
der Region?
Die Wuppertaler Industrie hat eine ganz 
tolle Historie. Früher lag sie von der 
Wirtschaftskraft her ja sogar vor Düssel-
dorf. In der Zwischenzeit hat sich leider 
einiges geändert, viele große Firmen sind 
beispielsweise weggegangen, aber die 
bergische Industrie war immer schon 
sehr innovativ und aufgeschlossen. Wir 
müssen uns also auch in der Zukunft öff-
nen und offen sein für Netzwerke, Ko-
operationen und Innovationen. Das ist 
gerade für den Mittelstand sehr wichtig 
und stellt eine große Chance für die Regi-

on dar. Ich glaube daran, dass die Inno-
vationskraft, die früher sehr groß war, 
wieder erblühen wird. Wir müssen nur 
stärker zusammen rücken und auch mal 
zeigen, was wir können. Wir sollten stolz 
auf das sein, was wir im Bergischen ge-
schaffen haben und das auch nach außen 
hin zeigen. 

Wie verbunden sind Sie mit dem Bergi-
schen? 
Ich bin ein typischer Wuppertaler Junge 
und wurde 1963 in Wuppertal-Barmen 
geboren. Ich bin hier zur Schule gegan-
gen und habe hier auch mein Abitur ge-
macht. Dann hat mich die Arbeit im Ver-
triebsbereich unseres Unternehmens ins 
Ausland gebracht und in den 80er Jah-
ren habe ich in Bielefeld Betriebswirt-
schaftslehre studiert. Ich bin aber nach 
einigen Arbeitsstationen wieder in die 
Heimat zurückgekehrt und seit 1992 er-
neut in der Firma aktiv. Seit 1996 bin ich 
geschäftsführerender Gesellschafter un-
seres Familienunternehmens und habe 
immer an die Zukunft der Firma ge-

glaubt. Ich bin also stark mit der Region 
verwurzelt und gesellschaftlich in vielen 
Bereichen ehrenamtlich aktiv. Ich liebe 
meine Heimat Wuppertal und das Bergi-
sche. Da ich Motorradfahrer bin und oft 
im Bergischen unterwegs bin, kenne ich 
auch die kleinen und stillen Ecken hier. 
Es ist einfach eine wunderschöne Hei-
mat.
 
Warum fi nden Sie es so wunderschön 
hier?
Wuppertal und das Bergische bieten eine 
wunderschöne Natur und eine sehr ab-
wechslungsreiche Landschaft. Die Stadt 
Wuppertal hat extrem viele Gesichter. 
Von hässlich bis superschön, von still bis 
laut. Das macht die Stadt so spannend. 
Die Nachbarstädte sind mit ihrer Historie, 
auch im Unternehmertum, ebenso span-
nend. Im sozialen und kulturellen Be-
reich gibt es nach wie vor viele High-
lights. Ich denke da zum Beispiel an den 
Skulpturenpark von Tony Cragg oder die 
Barmer Anlagen. 
Das Gespräch führte Frauke Fechtner.  

Dr. Hartmut H. Frenzel
Orffweg 32

42289 Wuppertal

Telefon +49.202 .2541472

frenzel@frenzel.com

www.frenzel.com

Frenzel.
Nachhaltig. Exzellent. Beraten.
Ihr kompetenter Partner für:
� Arbeitsschutz
� Umweltschutz /Energie
� Gefahrgut
� Brandschutz
� Corporate Responsibility
� Managementsysteme

- ISO 14001, 50001, ...
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REGIONAL KULINARISCHES

Eine Gastronomen-Familie aus Leidenschaft: 
Roswitha Scarpati und Aniello Scarpati (rechts) 
mit ihrem Sohn Jerome (24), der mittlerweile 
auch im Familienbetrieb mitarbeitet.

Scarpati in Wuppertal

DER ITALIENER DER 
WUPPERTALER

Es gibt Namen, die in Wuppertal Traditi-
on bedeuten. Aus kulinarischer Sicht 
zählt mit Sicherheit auch der Name 
Scarpati dazu. Den Wunsch ein eigenes 
Restaurant zu führen hatte Aniello Scar-
pati schon immer. 1974 kam er nach 
Wuppertal und ist der Stadt bis heute 
treu geblieben.

Mehr als Pizza und Pasta
Die Chance ein eigenes Restaurant zu 
führen bekam er zunächst als Pächter im 
Schloss Lüntenbeck. Dort machte er sich 
mit seiner feinen italienischen Küche, die 
mehr zu bieten hat als Pizza und Pasta, 
einen Namen in der Stadt. Das Restaurant 
erwies sich gleich als doppelter Glücksfall 

- schließlich lernte er dort auch seine heu-
tige Ehefrau Roswitha kennen. Gemein-
sam entschlossen sie sich, das Schloss zu 
verlassen und in eine Vohwinkeler Ju-
gendstilvilla zu ziehen. 

Umzug vom Schloss in die Villa 
Gemeinsam brachte das Paar die alte 

Der Name Scarpati ist zu 
einer festen Instanz für Lieb-
haber der besonderen italie-
nischen Küche in Wuppertal 
geworden. 

Villa aus den Anfängen des 20. Jahrhun-
derts, die zwischenzeitlich als Senioren-
heim genutzt wurde,  unter dem Namen 

„Scarpati“ wieder zu altem Glanz. Neben 
dem Restaurantbetrieb sind zu Beginn 
der 80er-Jahre sieben Hotelzimmer ein-
gerichtet worden. Keins ist wie das an-
dere. „Das hat alles meine Frau einge-
richtet“, sagt Scarpati stolz, während er 
durch eine der prunkvollen Suiten führt. 

Traditionell oder gediegen
Wer trotz des liebevoll restaurierten Ho-
telbereichs lieber daheim schläft, fi ndet 
im Anbau des historischen Gebäudes die 
beiden großzügig geschnittenen Restau-
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INFO 

Scarpati GmbH 
Scheffelstraße 41
42327 Wuppertal
Telefon: 0202 784074
E-Mail: info@scarpati.de
Internet: www.scarpati.de
Geöffnet haben Restaurant und Trattoria 
dienstags bis sonntags von 12 bis 15 Uhr 
sowie von 18 bis 24 Uhr (Küche bis 22.30 
Uhr). Unter der Woche, von montags bis 
freitags, gibt es eine gesonderte Mittags-
karte. 

Machen Sie es wie Hermann Hankemeier und schaffen 
Sie Großes: Lassen Sie sich genossenschaftlich beraten. 
Mehr Informationen erhalten Sie in einer Filiale in Ihrer 
Nähe oder online unter vr.de/Firmenkunden

Volksbanken
Raiffeisenbanken

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Hermann Hankemeier, 
Hankemeier Gruppe

Genossenschaftsmitglied 
seit 1973

Jetzt 

beraten 

lassen.

IHK_Kombi_West_185x128_VB_RB_Hankemeier_RZ.indd   1 28.01.14   16:34

rants. Scarparti gelingt es in Restaurant 
und Tratorria immer wieder aufs Neue, 
die Wünsche seiner Gäste zu berücksich-
tigen und mit der Zeit zu gehen. Beide 
Lokale sind selbst mittags an einem Wo-
chentag mit Gästen gefüllt. Um die küm-
mert sich seit mehr als 20 Jahren Res-
taurantleiter Jörg Speck. Womit erneut 
die Tradition ins Spiel kommt. „Hier 
wird sehr selten gewechselt“, sagt Aniel-
lo Scarpati. Beständigkeit ist einer der 
Erfolgsfaktoren des Restaurants. Den-
noch wird dem Gaumen stets Abwechs-
lung geboten. „Im Bistro bieten wir tra-
ditionelle Küche an, die etwas gehobener 
ist“, beschreibt der Chef. Ein Vier-Gän-
ge-Menü kostet dort 35 Euro. Serviert 
werden dann unter anderem Carpaccio 
mit Pommerysenfcreme und Rucola so-
wie Kalbsrückensteak mit Pilzrisotto und 
Kräuterjus. Wer nicht ganz so viel Hun-
ger hat, der kann auch einzelne Gerichte 
bestellen. Hauptgerichte liegen preislich 
um die 20 Euro.
Wem es gediegener schmeckt, der kann 
im achteckigen Restaurant in eleganter 

und geschmackvoller Atmosphäre die 
gesamte Bandbreite des Könnens von 
Chefkoch Agostino Amica erleben. Im 
Menü beispielsweise für 65 Euro. Schon 
das Lesen der Vorspeise (Grillierte Ja-
kobsmuscheln mit Rote Beete, Limonen-
Crème fraiche und Kräutersalat) lässt das 
Wasser im Munde zusammenlaufen. Na-
türlich kann auch im Restaurant à la 

carte bestellt werden. Ganz traditionell.  
Ungewöhnlicher Mittelpunkt der Restau-
rants: Ein echter Baum, der seine Äste 
bis zur Decke streckt.
Und auch außerhalb der Villa „Scarparti“ 
kann man in den Genuss der Küche von 
Aniello Scarpati kommen: Mit seinem 
Party-Service versorgt er Gesellschaften 
mit Speisen, Getränken und erstklassi-
gem Service.                      Hanna Ziegler

Edles Ambiente in allen Räumen.
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Geschäftsführer Andreas Hundt 
freut sich. Das Hunde-Eis kommt 
bei Dobermann Julia prima an.

42  03 | 2014

REGIONAL MADE-IN

Bei IHK-TV gibt es Einblicke in das riesige 
Tiefkühllager der Firma Hundt in Wup-
pertal-Cronenberg. Den Film gibt es wie 
immer unter: 
www.wuppertal.ihk24.de, 
facebook.com/bergischeIHK, oder 
youtube.com/bergischeIHK.

Die Wuppertaler Firma Hundt ist einer der führenden 
Spezialisten bei tiefgekühltem Tierfutter. Die Eigenmarke 
Petman sorgt für eine artgerechte Ernährung. Ganz neu 
im Sortiment: Das Eis für den Hund.  

In jedem Hund steckt noch eine ganze 
Menge Raubtier. Deshalb steht fest: 
Wenn der beste Freund des Menschen 
wählen könnte, wurde er sich beim Fut-
ter für „BARF“ entscheiden. Natürlich 
aus Wuppertal von der Firma Hundt, ei-

nem der führenden Spezialisten für tief-
gekühltes Tierfutter in Deutschland.

„Des Pudels Kern ist genetisch betrachtet 
der Wolf. Als Stammvater sämtlicher 
Hunderassen hat er seinen Ur-Ur-Enkeln 
sehr viel mitgegeben. So zum Beispiel 
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Reine Natur im Napf

FRESSEN WIE 
DIE WÖLFE 

auch das Fressverhalten, das sich an fri-
scher Beute orientiert. Darauf basiert das 
Fütterungssystem mit biologisch artge-
rechtem rohem Fleisch, kurz „BARF“ ge-
nannt“, erklärt Andreas Hundt. Mitte 
2011 hat der Wuppertaler das väterliche 
Unternehmen übernommen und konse-
quent zum größten Anbieter von Tief-
kühlnahrung für Hunde, Katzen, Fische 
und Reptilien in Deutschland ausgebaut. 
Neben verschiedenen anderen Produktli-
nien kann die Eigenmarke Petman, die 
ganz auf dem „BARF“-Konzept beruht, 
im Premiumbereich in den letzten Jahren 
rasch wichtige Marktanteile im Zoofach-
handel gewinnen. Mittlerweile gehört 
das Sortiment auch im benachbarten 
Ausland zu den bevorzugten Tierfutter-
sorten.

Ein ausgewogener Speisezettel
Das Füttern aus Dose und Trockenfutter-
packung mag auf den ersten Blick be-
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INFO 

Hundt Tiefkühlprodukte und Dienstleis-
tungen GmbH & Co. KG
Kohlfurter Straße 14 -18
42349 Wuppertal
Telefon: 0202 247440
Telefax: 0202 2474448
E-Mail: info@eiskalt.com
Internet: www.eiskalt.com
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Osterfrüchtetee
Aromatisierter Früchtetee Nr. 1470

Cremig-fruchtig mit einem Hauch von Sahne-Caramel.

Unverbindliche Preisempfehlung in Euro

100 g 3,60
(Kilogrundpreis: 36,00)

8,55250 g
(Kilogrundpreis: 34,20)

G. + H. Albrecht · Schwanenstraße 46 · 42103 Wuppertal · Tel. 0202 452119

43  

quemer sein – doch die Zahl der barfen-
den Tierfreunde wächst stetig. Denn mit 
Petman-Produkten - davon ist Hundt 
überzeugt - werde ein Hund optimal er-
nährt. Er bekomme Fleisch und Fisch mit 
Knorpel, Sehnen und Knochen, dazu ei-
nen ausgewogenen, fertig gemischten 
Anteil an Gemüse und Obst, Innereien 
und Öle sowie wichtige Vitalstoffe als 
Zugabe. Aus diesen Zutaten stellt der Be-
sitzer gemäß Fütterungsempfehlung des 
Unternehmens eine perfekte, gut be-

kömmliche Mahlzeit zusammen. 
Viel Arbeit? Sieht nicht danach aus, 
wenn man sich die Videos der zahlrei-
chen begeisterten „BARF“-Anhänger auf 
Facebook anschaut. Andreas Hundt hat 
die Zustimmung der Verbraucher in seine 
neue Kommunikationsstrategie einge-

bunden. Denn es gibt für den Experten 
noch erhebliche Aufklärungsarbeit in der 
Öffentlichkeit über die Vorteile der 
Frischfl eisch-Fütterung zu leisten: „Be-
sonders für magenempfi ndliche oder all-
ergiegeplagte Hunde bietet ‚Barfen‘ eine 
gute Lösung. Allgemein kann man sagen, 
dass eine Ernährung aus rohen tierischen 
und pfl anzlichen Bestandteilen für ge-
sunde Knochen, Gelenke und Zähne 
sorgt, mehr Ausdauer und Kraft gibt, das 
Fell glänzen lässt, Dickwerden vermeidet 
und Heilprozesse positiv unterstützt.“

Weltweit das größte Angebot
Für Abwechslung im Menüplan ist übri-
gens auch gesorgt. Petman von Hundt 
bietet unter anderem Fleisch von Rind, 
Huhn, Lamm, Pferd und Kaninchen, von 
Fisch, Strauß, Elch, Hirsch, Känguru und 
Rentier an. 400 unterschiedliche Futter-
artikel umfasst inzwischen das Hundt-
Programm, das aus dem Riesenlager am 
Standort Wuppertal-Cronenberg auf Ab-
ruf in die Zoofachmärkte nah und fern 
geliefert wird. Das im Unternehmen ent-
wickelte Funk-Temperatur-Kontrollsys-
tem „temPControl“ garantiert dabei eine 
lückenlose Überwachung der Kühlkette. 

Ein Eis zum Nachtisch
Was Wölfe in freier Wildbahn wohl nie 
kennenlernen werden, bekommen Waldi 

Hunde-Eis muss 
nicht so soft wie
unser normales 
Eis sein und 
braucht daher 
keinen Zucker-
zusatz. Der 
hundegerechte 
Eis-Riegel war 
geboren.  

Andreas Hundt

& Co. zuhause frisch serviert aus der 
Kühltruhe: Hunde-Eis mit Bananen-Erd-
nuss-Honig-Geschmack. Allerdings war 
es ein ziemlich weiter Weg, bis das eis-
kalte Leckerli in den Handel kam. Andre-
as Hundt berichtet: „Der Gedanke, ein Eis 
für Hunde auf den Markt zu bringen, hat 
uns schon lange beschäftigt. Aber die 
Umsetzung wollte zunächst nicht klap-
pen. Eis am Stiel oder im Becher ging gar 
nicht, auch die Beimischung von Zucker 
erschien uns nicht artgerecht. Bis uns 
dann klar wurde: Hunde-Eis muss nicht 
so soft wie unser normales Speise-Eis 
sein und braucht daher keinen Zuckerzu-
satz. Der hundegerechte Eis-Riegel war 
geboren.“ Und schmeckt, wie Dobermann 
Julia beim Fototermin beweist.   
Brigitte Waldens
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Das ZAF-Team: Friedrich Euler, Kira Schön, Dr. Christian Pelshenke, Dr. Peter Dültgen und Dr. Alexander Czechowicz (v. l.).
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REGIONAL BLICK HINTER DIE KULISSEN

Das Zentrum für angewandte Formgedächt-
nislegierungen (ZAV) beschäftigt sich mit 
Smart Materials, die unterschiedliche Formen 
einnehmen können. Ihr Einsatz in der Wirt-
schaft bringt viele Vorteile.

ZAF in Remscheid 

WERKSTOFFE MIT 
KÖPFCHEN  
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Man nehme einen verknäulten dünnen 
Draht, lege ihn in eine Schüssel mit hei-
ßem Wasser und – staune. In Sekunden-
bruchteilen verwandelt sich das Gebilde 
in eine perfekt geformte Büroklammer. 
Zauberei? „Keineswegs“, sagt Dr. Alexan-
der Czechowicz vom Zentrum für ange-
wandte Formgedächtnistechnik.“ Sondern 
ein ganz normaler Prozess.“ Für den Mik-
rosystemtechniker gehört der Umgang mit 
so genannten Smart Materials zum Alltag. 
Es handelt sich hierbei um intelligente 
Werkstoffe aus einer Nickel-Titan-Verbin-
dung, die abhängig von bestimmten äu-
ßeren Einfl üssen zwei unterschiedliche 
metallische Phasen annehmen. Dr. Alex-
ander Czechowicz erklärt: „Diese Formge-
dächtnislegierungen besitzen die Fähig-

keit, aufgrund einer Temperaturänderung 
oder auch unter Spannung eine beliebige, 
zuvor eingeprägte Form anzunehmen. 
Dabei entstehen bemerkenswerte Eigen-
schaften. Nach zwanzig Jahren ausgiebi-
ger Grundlagenforschung ist es nun an 
der Zeit, diese außerordentlichen Vorteile 
in der praktischen Anwendung zu nutzen.“

Weltweit einmalig 
Zu diesem Zweck wurde im Herbst letzten 
Jahres unter dem Dach der renommierten 
Forschungsgemeinschaft Werkzeuge und 
Werkstoffe (FGW) in Remscheid das Zent-
rum für angewandte Formgedächtnisle-
gierungen (ZAF) gegründet - im Moment 
das weltweit erste Institut dieser Art. Ge-
schäftsführer Dr. Peter Dültgen beschreibt 

die Aufgabe der Einrichtung so: „Wir un-
terstützen bundesweit Industrieunterneh-
men aus dem Mittelstand bei der Einfüh-
rung dieser neuen Technologie sowie in 
der Erforschung und Entwicklung maßge-
schneiderter Anwendungen. Das ZAF ver-
fügt über die entsprechende Ausstattung, 
Methodik und Produktwissen, um zuver-
lässige Systeme aus Formgedächtnis-
elementen, Elektroniken und der ent-
sprechenden Software zu generieren und 
in Industrieapplikationen umzusetzen. 
Kurzfristig werden wir übrigens ein Prüf-
Zertifi kat Formgedächtnistechnik erstel-
len.“ 

„Auf diese Weise versetzen wir auch klei-
nere Betriebe, die nicht die Mittel für eine 
eigene Forschung und Entwicklung haben, 
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INFO 

Zentrum für angewandte Formgedächt-
nistechnik in der Forschungsgemeinschaft 
Werkzeug und Werkstoffe e.V.
Papenberger Str. 49
42859 Remscheid
Telefon: 02191 5921125
Telefax: 02191 5921100
E-Mail: czechowicz@fgw.de
Internet: www.fgw.de/ifw, www.fgw.de/zaf
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in die Lage, an diesem Fortschritt im 
Werkstoffbereich zu partizipieren. Aktuell 
ist das ZAF beispielsweise dabei, für einen 
Betrieb aus der Region einen neuen Sperr-
Riegel für Werkzeugmaschinen zu konzi-
pieren. Außerdem stehen zur Realsierung 
für derartige Projekte öffentliche Förder-
gelder bereit, die interessierten Firmen zu-
gute kommen“, ergänzt Dr. Christian Pel-
shenke, stellvertretender Institutsleiter. 

Informationsbedarf in der Praxis
Aber zunächst einmal liegt vor dem ZAF-
Team eine Menge Aufklärungsarbeit. 
Denn bis jetzt ist das Wissen über das 
Thema Formgedächtnistechnik in der 
deutschen Industrie noch nicht weit ver-
breitet. Das wollen Dr. Alexander 
Czechowicz und seine Kollegen schnells-
tens ändern: „Wir sind überzeugt, dass 
Memory-Metalle auf vielen Anwendungs-
feldern einen gewaltigen Innovations-
schub bringen. Angefangen vom Fahr-
zeugbau über Sicherheitstechnik, Medizin. 
und Werkzeugfertigung bis zur Luft- und 

Raumfahrt. Deshalb werden wir unsere 
Informationspolitik weiter intensivieren, 
um die Vorzüge dieser speziellen Werk-
stoffe bekannt zu machen.“

Im Vergleich deutlich besser
Und diese positiven Eigenschaften über-
zeugen. Unter Temperatureinfl uss – bei-
spielsweise durch Elektrifi zierung dieser 
intelligenten Metalle - erzeugen die Werk-
stoffe hohe Stellkräfte, die sich ideal für 
Aktoranwendungen eignen. Dadurch kön-
nen kleine Antriebe mit einem Gewichts-
vorteil von bis zu 90 Prozent im Vergleich 
zu Elektromagneten gleicher mechani-
scher Leistung erzielt werden. So kann ein 
Formgedächtnis-Draht von zwei Milime-
ter Durchmesser und 25 Gramm Gewicht 
eine Last von über 140 Kilogramm zyk-
lisch anheben. Superelastische Materiali-
en, die unter Spannung ihre Form verän-
dern, zeichnen sich gegenüber her-
kömmlichen Federstählen durch eine 
30-fach höhere Verformbarkeit aus. 
Zusätzlich zur großen Arbeitsleistung pro 

Volumen sowie der Reduzierung von Bau-
raumbedarf und Gewicht punkten die 
Funktionswerkstoffe unter anderem mit 
einer extrem schnellen Auslösung inner-
halb von 30 Milisekunden, einer ge-
räuschfreien Arbeitsweise, Reinraumtaug-
lichkeit und langer Haltbarkeit. Dr. 
Alexander Czechowicz und das ZAF-Team 
sind sicher: „Werkstoffe mit Köpfchen ha-
ben Zukunft.“                    Brigitte Waldens
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der Eisenwarenmesse haben wir zum 
Beispiel einen großen Stand von 325 
Quadratmetern“, erläutert Lutz Ahr. Je-
des Unternehmen hat die Möglichkeit, 
seinen Bereich individuell zu gestalten. 
Vor Ort sind 2014 neun Unternehmen so-
wie das Werkzeugmuseum mit einer Son-

Unternehmen aus der Region präsentieren ihre Produkte gemeinsam auf der Eisenwarenmesse.

derfl äche vertreten. „Dieses Jahr sind alle 
Unternehmen Wiederholungstäter. Sie 
nutzen die Messe zur Kontaktpfl ege und 
um neue Aufträge zu generieren. Natür-
lich freuen wir uns aber auch über Neu-
zugänge“, so Lutz Ahr. Auch auf der 
EXPO REAL bietet der Gemeinschafts-

Auf der EXPO REAL zeigt das Städtedreieck seine Projekte und Flächen der internationalen Immobi-
lienwelt.
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Messen als Marketinginstrument  

DIE REGION ERFOLG-
REICH PRÄSENTIEREN
Messen sind ein wichtiges 
Marketinginstrument, wenn 
es darum geht Produkte, 
Dienstleistungen oder Ange-
bote aus dem Bergischen 
Städtedreieck zu präsen-
tieren. Diese Chance nutzt 
auch die Bergische Entwick-
lungsagentur (BEA) und 
präsentiert die Region und 
ihre Akteure auf zahlreichen 
Messen. 

Alle Messebeteiligungen haben ein Ziel: 
die Region für Touristen, Gäste und In-
vestoren attraktiv zu vermarkten. Auf 
der Eisenwarenmesse in Köln haben hie-
sige Unternehmen zudem die Chance, 
ihre Produkte auf einem Gemeinschafts-
stand überregional zu präsentieren. Aber 
auch die touristischen Angebote werden 
durch den Bergisches Land Tourismus 
Marketing e.V. (BLTM), operativer Arm 
der BEA, auf überregionalen Tourismus-
messen beworben. 

Chance für Unternehmen
„Viele Unternehmen würden auf den Mes-
sen mit einem Einzelstand nicht derartig 
wahrgenommen werden und hätten da-
für zudem deutlich höhere Kosten“, er-
läutert Lutz Ahr, Projektmanager bei der 
BEA, der den Gemeinschaftsstand des 
Städtedreiecks auf der Eisenwarenmesse 
in Köln und der Immobilienmesse EXPO 
REAL organisiert. Die BEA tritt hier ge-
meinsam mit den Wirtschaftsförderun-
gen der Städte Wuppertal, Solingen und 
Remscheid als Dienstleister für Unter-
nehmen auf, die so die Chance haben, 
sich überregional zu präsentieren. „Auf 
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stand des Städtedreiecks hiesigen Unter-
nehmen die Möglichkeit zur Präsenz. 
Wirtschaftsförderer, Bauträger und Im-
mobilienhändler präsentieren dabei Pro-
jekte und Flächen unter dem Dach der 
Region.

Die Region touristisch vermarkten
Dass das Städtedreieck eine attraktive und 

vielfältige Region ist, ist uns schon lange 
bekannt. Damit es aber auch überregional 
wahrgenommen und so der heimische 
Tourismus gefördert wird, sind Auftritte 
auf Tourismusmessen ein wichtiges Inst-
rument. Organisiert werden diese durch 
den Bergisches Land Tourismus Marketing 
e.V. (BLTM). Er präsentiert vor Ort jeweils 
ein breites Angebot, das unter anderem 

aus einem Gastgeberverzeichnis, einer 
Übersichtskarte aller Sehenswürdigkeiten, 
einer Imagebroschüre sowie diversen 
Radfahr- und Wanderkarten besteht. „Wir 
können den Besuchern unseres Standes so 
vis-a-vis die Besonderheiten unserer Re-
gion präsentieren“ erklärt Holger Piwo-
war, Geschäftsführer des BLTM. Durch die 
vielen Gespräche und das rege Interesse 
an den Angeboten zeigt sich der Erfolg 
der Messen. „Regelmäßig melden uns hie-
sige Hotel- und Ferienwohnungsbesitzer 
zurück, dass nach unseren Messen die 
Übernachtungszahlen steigen“, ergänzt 
Kollegin Sylke Lukas. 

Durch die Teilnahme an zahlreichen Tourismusmessen, wie der Reise + Camping Essen...

...oder der Vakantiebeurs in Utrecht, kommen immer mehr Gäste ins Städtedreieck....der ITB Berlin...
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INFO

An dieser Stelle wird regelmäßig über 
Projekte der Unternehmerregion „Das 
Bergische Städtedreieck“ berichtet. Ver-
antwortlich für den Inhalt ist die Bergi-
sche Entwicklungsagentur GmbH. 
Ansprechpartner bei Rückfragen: Vanessa 
Kämper, Telefon: 0212 881606-60, 
E-Mail: info@bergische-agentur.de, 
Internet: www.bergisches-dreieck.de.

INFO

Tourismusmessen 2014:
•  Vakantiebeurs, Utrecht (Niederlande), 

14. bis 19.01.
•  Internationale Grüne Woche, Berlin, 

17. bis 26.01.

•  Messe für Tourismus & Freizeit, Kalkar, 
01. und 02.02.

•  Messe Reise + Camping , Essen, 19. bis 23.02
• Messe ITB, Berlin, 05. bis 09.03
• NRW Tag , Bielefeld, 28. und 29.06.

• TourNatur, Düsseldorf, 05. bis 07.09

Sonstige Messen 2014:
• Eisenwarenmesse, Köln, 09. bis 12.03.
• EXPO REAL, München, 06. bis 08.10.
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MEINE AUSBILDUNG

KONTAKT 

Reinshagen & Schröder GmbH & Co. KG 
Heizungs - und Sanitärgroßhandel
Südstraße 4 - 8 
42857 Remscheid 
Telefon: 02191 9770 
Telefax: 02191 790613 
Die Ausbildungsplätze für 2014 sind 
bereits alle vergeben. Zum Ausbildungs-
start im Sommer 2015 werden noch 
Bewerber und Bewerberinnen gesucht.
Internet: www.reinshagen-schroeder.de 

Der Sanitär- und Heizungsgroßhandel Reinshagen & 
Schröder in Remscheid setzt auf die Persönlichkeit seiner 
Auszubildenden – auch beim Auswahlverfahren.  

Meine Ausbildung: Reinshagen & Schröder

KAUFLEUTE 
MIT TECHNIK- 
KNOW-HOW 
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Wer Sinn für Ästhetik zeitgemäßer Bad-
gestaltung und/oder eine Affi nität zu 
moderner Technik hat, ist als Auszubil-
dender beim Remscheider Sanitär- und 
Heizungsgroßhändler Reinshagen & 
Schröder genau richtig aufgehoben. „Und 
wer gerne mit Zahlen arbeitet, fi ndet ge-

nauso sein Betätigungsfeld“, sagt Frank 
Reinshagen, neben Harro Reinshagen 
und Axel Schröder geschäftsführender 
Gesellschafter des Unternehmens, lä-
chelnd. Derzeit bietet die Firma 22 jun-
gen Leuten die Möglichkeit, mit einer 
fundierten Ausbildung das Fundament 

Rosalia Alsazia, Geschäftsführer 
Frank Reinshagen und Timo 
Hennecke (v.l.).

für ihre berufl iche Zukunft zu legen. Die 
meisten lernen am Stammsitz in Rem-
scheid, doch wird auch in den elf Filialen 
ausgebildet. Sechs Azubis arbeiten auf 
den Abschluss als Fachkraft im Bereich 
Lagerlogistik hin. Voraussetzungen sind 
hier ein Realschul- oder ein guter Haupt-
schulabschluss. Alle anderen der Reins-
hagen & Schröder-Nachwuchskräfte wer-
den zu Groß- und Außenhandelskauf-
leuten ausgebildet. Hier sind zumeist 
Abiturienten oder Absolventen der Höhe-
ren Handelsschule gefragt.

Die Persönlichkeit ist gefragt
Wobei es Frank Reinshagen nicht alleine 
auf gute Schulnoten ankommt. Anders 
als bei den meisten Ausbildungsbetrieben 
erfolgt die Auswahl nicht über einen Eig-
nungstest, sondern alleine durch den per-
sönlichen Eindruck, den die Bewerber im 
Gespräch hinterlassen. Rosalia Alsazia, 
die im Frühsommer ihre Ausbildung zur 
Groß- und Außenhandelskauffrau been-
det und Interessenvertreterin der Reins-
hagen & Schröder-Azubis ist, empfand 
dieses Verfahren als sehr angenehm. „Vor 
allem ist unsere Persönlichkeit gefragt“, 
erinnert sie sich an die angenehme Atmo-
sphäre bei ihrem eigenen Vorstellungsge-
spräch. Während der Ausbildung werden 
die jungen Erwachsenen vielseitig gefor-
dert und erleben einen abwechslungsrei-
chen Arbeitsalltag. Nach und nach durch-
laufen sie alle Abteilungen. Neben den 
klassischen kaufmännischen Bereichen 
wie Buchhaltung, Einkauf und Verkauf 
sind dies beim Sanitärgroßhändler auch 
das Energiezentrum und die Bäderaus-
stellung. Dass es zu Beginn für ein Jahr 
ins Lager geht, sei eine gute Sache, fi nden 
Rosalia Alsazia und Timo Hennecke, der 
mittlerweile im zweiten Lehrjahr ist. Ge-
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1  Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten. 
2  bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen. 
Quellen: Agenturen für Arbeit, IT.NRW, eigene Berechnungen 
Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 87531.

KONJUNKTURELLE ENTWICKLUNG FEBRUAR 2014

Industriedaten1 Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Industrie-Umsatz (Änderungsraten)
Jan. - Dez. 2013 geg. Jan. - Dez. 2012 +   0,2 % +  6,4 % -   3,7 % +   0,2 % -   1,1 %

4. Quartal 2013 geg. 4. Quartal 2012 +   8,1 % +  9,5 % -   5,0 % +  3,5 % +   0,2 %

Exportumsatz der Industrie (Änderungsraten)
Jan. - Dez. 2013 geg. Jan. - Dez. 2012 +   3,5 % +   8,4 % -   4,1 % +   1,4 % +   0,6 %
Exportquote Jan. - Dez. 2013 54,0 % 39,0 % 54,6 % 54,6 % 44,3 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk (Änderungsraten) Jan. - Dez. 2013 geg. Jan. - Dez. 2012

a) Herstellung von Metallerzeugnissen: -   1,5 % e) Chemieindustrie: + 10,3 %
b) Maschinenbau: - 10,1 % f) Fahrzeugbau: +   6,4 %
c) Elektroindustrie: +   5,5 % g) Nahrungsmittel: +   9,7 %
d) Metallerzeugung:  -   4,5 % h) Kunststoffi ndustrie: +   9,1 %

Arbeitsmarktdaten Stadt 
Wuppertal

Stadt 
Solingen2

Stadt 
Remscheid

IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Jan. 2014 11,6 % 9,9 % 9,4 % 10,7 % 8,6 %
Arbeitslose, Änderung
Jan. 2014 geg. Vorjahresmonat -    4,8 % +   9,6 % -    1,8 % -    1,2 % +   2,8 %
darunter: Männer -    5,0 % +   9,4 % +   0,1 % -    1,1 % +   2,6 %

Frauen -    4,4 % +   9,9 % -    4,1 % -    1,3 % +   3,1 %
Jan. 2014 geg. Vormonat +   2,8 % +   4,4 % +   4,0 % +   3,4 % +   5,2 %
darunter: Männer +   3,6 % +   5,7 % +   6,1 % +   4,5 % +   6,8 %

Frauen +   1,8 % +   3,0 % +   1,7 % +   2,0 % +   3,4 %

Verbraucherpreisindex für NRW Januar 2014 gegenüber Vorjahresmonat: +1,7 %

UMWELT 

EU-Kommission legt neues Energie- und Klimapaket bis 
2030 vor
Die EU-Kommission hat am 22. Januar einen neuen Rahmen für 
die Energie- und Klimapolitik von 2020 bis 2030 vorgeschlagen. 
Konkret sollen die CO2-Emissionen um 40 Prozent gesenkt und die 
erneuerbaren Energien EU-weit auf 27 Prozent ausgebaut werden. 
Teil des Pakets sind auch ein Vorschlag zur Reform des Emissions-
handelssystems, eine Analyse zu Energiepreisen und Empfehlungen 
zur Schiefergasgewinnung. Außerdem wurde das Energie- und Kli-
mapaket zeitgleich mit einer Mitteilung zur europäischen Industrie 
vorgelegt. Ein knappes Jahr nach Vorlage ihres Grünbuchs „Ein 
Rahmen für die Klima- und Energiepolitik bis 2030“ hat die Euro-
päische Kommission konkrete Vorschläge für neue Ziele unterbrei-
tet. Gemäß der neuen Klima- und Energie-Mitteilung sollen die 
CO2-Emissionen bis 2030 um 40 Prozent (im Vergleich zu 1990) 
gesenkt werden – was mit Blick auf die geltenden 20 Prozent von 

1990 bis 2020 sehr ambitioniert ist, aber auch dem Willen der 
deutschen Bundesregierung entspricht.  Auch für die erneuerbaren 
Energien soll es wieder ein EU-Ziel geben und zwar von 27 Prozent 
bis 2030. Anders als bisher sollen hier aber keine verbindlichen 
nationalen Erneuerbaren-Ausbauziele festgelegt werden. Die Mit-
gliedstaaten sollen die Umsetzung selber steuern und die EU-Kom-
mission will die Zielerreichung durch eine neue „Governance“ über 
nationale Energiepläne sicherstellen. Darin soll auch das Thema 
Energieeffi zienz einbezogen werden – dazu hat die Kommission 
allerdings kein neues europäisches Ziel für 2030 vorgeschlagen. Sie 
will erst die Umsetzung der Energieeffi zienz-Richtlinie und eventu-
ellen Änderungsbedarf abwarten. Die Staats- und Regierungschefs 
sollen beim Europäischen Rat im März 2014 über das 2030-Paket 
beraten. DIHK-Präsident Eric Schweitzer erklärte: „Ohne bezahlbare 
Energie und wettbewerbsfähige Industrie kann die EU-Klimapolitik 
nicht funktionieren.“

rade in diesem Unternehmensbereich 
könne man sich jede Menge Fachwissen 
und vertiefende Warenkenntnisse aneig-
nen. Außerdem komme man hier genauso 
wie in anderen Unternehmensbereichen 
täglich in Kontakt mit den Kunden. 

Fachliches Know-how vermitteln
Im Energiezentrum werden die Lehrlinge 
mit moderner Heiztechnik vertraut ge-
macht. Obligatorisch für alle Auszubil-
denden sind die Prüfungsvorbereitung 
und der ausbildungsbegleitende Unter-
richt. Ingenieure werden eingeladen, um 
über die technischen Hintergründe der 
Geräte zu informieren. Genauso halten 
Lieferanten Fachvorträge und Werksbe-
sichtigungen, die auch mal mit einem ge-
meinsamen Ausfl ug verknüpft werden, 
gibt es ebenso. „Uns ist es wichtig, unsere 
Auszubildenden mit dem fachlichen 
Know-how auszurüsten, das sie neben 
dem in der Schule vermittelten Wissen 
für ihre Arbeit unbedingt brauchen“, er-
klärt Frank Reinshagen. Wer sich bewährt 

– und das sei bei den meisten jungen Mit-
arbeitenden der Fall – wird nach der Aus-
bildung in ein Anstellungsverhältnis 
übernommen und kann sich durch weite-
re Fortbildungen und Qualifi kationen 
weiterentwickeln. „Dass wir hier in einem 
Familienunternehmen arbeiten, spürt 
man täglich. Hier ist jeder hilfsbereit und 
auch die Geschäftsleitung kann man je-
derzeit ansprechen“, lobt Rosalia Alsazia.                 
Stefanie Bona
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KNOW-HOW
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Google-Suche

NUMMER EINS BEI 
GOOGLE WERDEN

Hand aufs Herz: Wann haben Sie das 
letzte Mal in den Gelben Seiten einen 
Anbieter gesucht? Lang ist´s her… Bei 
der Suche nach einem geeigneten An-
walt, schönen Hotel, fähigen Zahnarzt, 
neuen Arbeitgeber oder günstigsten 
Handytarif nutzen wir Google. Die 
Suchmaschine ist die Schnittstelle zu 
Angeboten und Informationen aller Art 
geworden. Unternehmen, die dort nicht 
unter den ersten Suchtreffern auftau-
chen, werden nicht wahrgenommen. Da 
hilft auch die schönste Website nichts. 
Schon seit Jahren ringen Unternehmen 
und ihre Agenturen um die Logenplätze 
bei Google. Dabei gibt es vier Möglich-
keiten, um sich vorn zu platzieren:

Optimierung Ihrer Website
Google „liest“ regelmäßig alle Websei-
ten und indiziert sie nach einem kom-
plizierten Algorithmus. „Google ver-
sucht dabei herauszufi nden, wie 
relevant eine Website für Suchanfragen 
ist“, erklärt Christian Schmidt von der 
Netzkern AG, die als erste Internetagen-
tur in Wuppertal den Partnerstatus von 
Google erhalten hat. Dabei untersucht 
Google die Häufi gkeit und Verwendung 
von Keywords (Suchbegriffen), die Ver-
linkung mit anderen thematisch passen-
den Seiten, die Ladegeschwindigkeit der 

Website und vieles mehr. Die Suchkrite-
rien sind äußerst kompliziert und wer-
den von Google ständig weiterentwi-
ckelt. Wer die Suchkriterien kennt, kann 
daraufhin seine Website optimieren. 

Einträge auf Bewertungs-
portalen
Das Internet lebt von Meinungen zu Pro-
dukten und Anbietern. Portale wie Holi-
daycheck, Ciao, Jameda, Yelp etc. bün-
deln die Erfahrungen von Nutzern und 
sind deshalb für Google-Suchergebnisse 
von hoher Relevanz. Unternehmen soll-
ten ihre Kunden, Mitarbeiter und Ge-
schäftspartner zu ihren Fürsprechern 
machen und sie zu positiven Bewertun-
gen auf solchen Portalen animieren.

Anzeigen
Google ist kostenlos, lebt aber von An-
zeigen (sogenannten AdWords). „Stolze 
60 Milliarden Dollar hat Google im letz-
ten Jahr damit verdient. Das zeigt, wie 
begehrt diese Werbeform geworden ist“, 
weiß Schmidt. Unternehmen können bei 
Google mit kleinen Textanzeigen und 
Links auf sich aufmerksam machen und 
so Kunden gewinnen. Sie entscheiden 
dabei, bei welchen Suchanfragen die 
Werbung auftauchen soll und was Sie 
für jeden Klick darauf bereit sind zu 
zahlen (Pro-Klick-Preis). Werden Anzei-

Um das eigene Unternehmen 
in der Google-Suche ganz 
vorn auftauchen zu lassen, 
bedarf es einiger Tricks. 
Wir haben die wichtigsten 
Punkte zusammengefasst. 

Google versucht 
herauszufinden, wie 
relevant eine 
Website für 
Suchanfragen ist.

Christian Schmidt

gen von mehreren Anbietern zum glei-
chen Suchwort geschaltet, entscheidet 
Google anhand mehrerer Faktoren, wer 
auf den begehrten oberen Plätzen und 
wer unten in den Anzeigen landet. Wer 
diese Faktoren kennt, kann darauf Ein-
fl uss nehmen und seine Anzeige auch 
mit vergleichsweise geringem Budget 
nach vorne bringen. Es erfordert viel Er-
fahrung, Wissen und kontinuierliche 
Anpassungen, um AdWords effektiv ein-
zusetzen. Einsteiger zahlen meist teures 
Lehrgeld.
Shoppingangebote, Bilder, Videos, News, 
Google+ - neben den „normalen” Such-
ergebnissen und der Werbung zeigt 
Google zunehmend auch Einblendun-
gen, die sich aus der Google Shopping-, 
Bilder-, News-, Video-Suche sowie 
Google+ Local/Maps zusammensetzt. 
Auch in diesen Subsektionen sollten 
Unternehmen mit ihren Angeboten auf 
sich aufmerksam machen.

Eine Webseite allein reicht nicht 
aus 
Einfach nur eine Website zu haben, 
reicht heute nicht mehr, um gefunden 
zu werden. Unternehmen können Goog-
le gezielt nutzen, um Konkurrenten im 
Web auszustechen. Anders, als bei Pla-
katwerbung, Messen, Flyern oder ähnli-
chem können Sie mit fest defi niertem 
Budget ganz konkrete Ziele erreichen. 
Das erfordert viel Web- und Google-
Fachwissen und kontinuierliche Analy-
se und Optimierung – aber der Aufwand 
lohnt. 

 Weitere Infos zum Thema gibt es bei der 
Netzkern AG, Ansprechpartner Christian 
Schmidt, einer von mehreren zertifi zierten 
Google-Spezialisten bei Netzkern: Telefon: 0202 
51990, E-Mail: christian.schmidt@netzkern.de 
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Weitsicht ist die Basis für eine aussichtsreiche Zukunft unserer Region. Für die NRW.BANK 

Grund genug, neue Wege mitzugehen. Zum Beispiel mit attraktiven Fördermitteln für 

Elektromobilität und mehr Energieeffizienz in der Produktion. Sprechen Sie mit uns, 

damit die Energiewende Realität wird. Das NRW.BANK.Service-Center 

erreichen Sie unter 0211 91741- 4800. Oder besuchen Sie uns auf 

www.nrwbank.de/weitsicht

Wir fördern das Gute in NRW.
Die Weitsicht, mit der nachhaltige Unternehmen 
die Energiewende meistern.

Nils und Julian Stentenbach. Ihr junges Unternehmen 
Voltavision prüft Batterien für Elektrofahrzeuge und

hilft so, den Weg ins elektromobile Zeitalter zu ebnen. 
Die ganze Erfolgsstory auf www.nrwbank.de/weitsicht
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das, Gökhan, Wuppertal, *18.09.1988; 
Deniz, Koray, Wuppertal, *22.02.1990.

06.12.2013 HRB 25375: Klapproth 
GmbH (Buchenhofener Str. 19, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
20.11.2013. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Antiquitäten und Kunstge-
genständen aller Art, insbesondere der 
Betrieb des bisher unter der Firma Kunst 
und Antiquitäten Janowitz GmbH mit dem 
Sitz Juist geführten Antiquitätengeschäfts. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Klapproth, Heinz Jörgen, Wupper-
tal, *06.04.1946.

09.12.2013 HRB 25377: Kohlen Elekt-
ro-Klimatechnik GmbH (Friedrich-Ebert-
Str. 228, 42117 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 22.11.2013. Gegenstand: Die 
Planung und Beratung, sowie der Vertrieb, 
die Installation, Reparatur und Wartung 
von elektrotechnischen Leitungen und 
Anlagen, sowie klimatechnischen Geräten 
und Anlagen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Glowalla, Christine, 
Düsseldorf, *16.12.1960.

10.12.2013 HRB 25379: Polypore Ver-
waltungs GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
13.11.2013. Gegenstand: Die Beteiligung 
als persönlich haftende, geschäftsfüh-
rende Gesellschafterin an der Komman-
ditgesellschaft in Firma Polypore Europe 
Services GmbH & Co. KG, die den Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen 
an anderen Unternehmen für eine eigene 
Rechnung sowie die Erbringung von Ma-
nagement- und anderen Dienstleistungen, 
insbesondere IT-Dienstleistungen für Be-
teiligungen zum Gegenstand hat. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Rohnert, Stephan, Velbert, *07.02.1970; Dr. 
Sauer, Josef, Alzenau, *05.11.1951; Vogel-
sang, Christian, Neuss, *11.11.1955.

10.12.2013 HRB 25380: Kapado-
kya GmbH (Neumarktstr. 38, 42103 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
18.11.2013 mit Änderung vom 02.12.2013. 
Gegenstand: Der Betrieb eines türkischen 
Restaurants und alle damit zusammen-
hängenden Geschäfte. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Ekici, 
Süleyman, Rheinbach, *25.07.1977.

WuppertalWuppertal

NEUEINTRAGUNGEN

03.12.2013 HRA 23807: Belter V2A 
Edelstahl Manufaktur GmbH & Co. 
KG (Hünefeldstr. 66, 42285 Wuppertal). 
Gegenstand: Die Durchführung von 
Schlosserarbeiten insbesondere mit dem 
Werkstoff Edelstahl und der Handel mit 
Edelstahlerzeugnissen sowie alle damit im 
Zusammenhang stehenden Tätigkeiten, 
wie insbesondere auch die Erbringung von 
Beratungsleistungen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: EWT Unternehmensbera-
tung GmbH, München (Amtsgericht Mün-
chen HRB 150839).

10.12.2013 HRA 23812: ELITE Facility 
Services GmbH & Co. KG (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Persönlich 
haftender Gesellschafter: activia Verwal-
tungsgesellschaft mbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 12574). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem 
anderen Prokuristen: Beckmann, Ulrich, 
Dortmund, *17.12.1960; Falkenhagen, Mi-
chael Wolfgang Udo, Hemer, *23.11.1958; 
Keuper, Frank, Mülheim, *24.12.1964; 
Richter, Andreas, Arnsberg, *22.12.1960; 
Wildenhain, Matthias, Leipzig, *03.06.1967. 
Prokura erloschen: Klinkert, Thomas, Reck-
linghausen, *14.04.1958. Der Sitz ist von 
Frankfurt am Main (bisher Amtsgericht 
Frankfurt am Main, HRA 23008) nach 
Wuppertal verlegt.

11.12.2013 HRA 23816: Polypore Euro-
pe Services GmbH & Co. KG (Öhder Str. 
28, 42289 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Erwerb und die Verwaltung von Beteili-
gungen an anderen Unternehmen für eine 
eigene Rechnung sowie die Erbringung 
von Management- und anderen Dienst-
leistungen, insbesondere IT-Dienstleistun-
gen für Beteiligungen. Persönlich haften-
der Gesellschafter: Polypore Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 25379).

11.12.2013 HRA 23815: T-Tex Indus-
trienäherei e.K. (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Gegenstand: Industri-
enäherei. Inhaber: Eren, Engin, Wuppertal, 
*24.09.1977.

12.12.2013 HRA 23817: Avatrend Ltd. 
& Co. KG (Ernststr. 2, 42117 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Handel mit Waren ver-
schiedener Art, insbesondere Textilien, Ge-
schenkartikel und Friseurbedarf. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Avatrend Design 
Limited, London / Vereinigtes Königreich 
(Companies House Cardiff 08760583).

18.12.2013 HRA 23820: J & J Grund-
stücks UG (haftungsbeschränkt) & Co. 
KG (In den Birken 74, 42113 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Erwerb und die Ver-
mietung von Grundvermögen und die 
Verwaltung von Vermögenswerten sowie 

die Beteiligung an anderen Unternehmen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: J & 
J Verwaltungs UG (haftungsbeschränkt), 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal HRB 
25207).

19.12.2013 HRA 23822: Autohaus 
Rainer Wandner Service und Vertriebs 
KG (Berliner Str. 39, 42275 Wuppertal). 
Gegenstand: Der An- und Verkauf von 
neuen und gebrauchten Kraftfahrzeugen 
aller Art, Ersatzteilen, Zubehörteilen und 
aller sonstigen Erzeugnisse der Auto-
mobilindustrie sowie deren Reparatur 
sowie ferner die Ausübung aller mit dem 
vorgenannten Gegenstand im Zusam-
menhang stehenden oder dem Zweck des 
Unternehmens förderlichen Tätigkeiten 
sowie die Beteilgung an und der Erwerb 
von verwandten Unternehmen. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Wandner, Rainer, 
Radevormwald, *22.07.1943.

19.12.2013 HRA 23823: ROLUTEX TTL 
e.K. (Falkenberg 119, 42113 Wuppertal). 
Gegenstand: Der Großhandel mit Textilien 
für Messe- und Eventausstattung sowie 
dem dazugehörigen Druck und Stick-Ser-
vice zum Branding dieser Artikel sowie die 
Erbringung von Dienstleistungen aller Art 
für die Textilindustrie und den Textilhandel 
im In- und Ausland. Inhaber: Lumpe, Peter, 
Wuppertal, *31.03.1950.

02.12.2013 HRB 25364: Image Access 
Verwaltung GmbH (Hatzfelderstr. 161 
- 613, 42281 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 22.06.2006 mit Änderung vom 
16.07.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.09.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Firma, 
Sitz) und § 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Bonn (bisher Amtsgericht Bonn HRB 
16035) nach Wuppertal beschlossen. Ge-
genstand: Die Beteiligung als persönlich 
haftende, geschäftsführende Gesellschaf-
terin an Kommanditgesellschaften, sowie 
der Erwerb, das Halten, die Verwaltung 
und die Veräußerung von Mehrheits- und 
Minderheitsbeteiligungen an privaten und 
börsennotierten Unternehmen im In- und 
Ausland. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Klepsch, Rüdiger Stefan, 
Bonn, *05.10.1963.

02.12.2013 HRB 25362: Otto Heinrich 
Spedition GmbH (Vor der Beule 47, 42277 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.11.2013. Gegenstand: Die Organisation 
und Durchführung von Transport- und 
Speditionsdienstleistungen jeglicher Art 
sowie damit in Zusammenhang stehende 
Rechtsgeschäfte. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Heinrich, Karin, 
Wuppertal, *09.11.1946.

02.12.2013 HRB 25361: RENTA PER-
SONALDIENSTLEISTUNGEN WUPPERTAL 
GmbH (Schwanenstr. 17, 42103 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 22.11.2013. 
Gegenstand: Die Erbringung von Perso-

naldienstleistungen in Rhein & Ruhr sowie 
Bergisches Land. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dak, Serdar, Köln, 
*22.06.1979.

04.12.2013 HRB 25368: TMA Telefon 
Marketing Agentur UG (haftungs-
beschränkt) (Humboldtstr. 30, 42283 
Wuppertal). Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
25.09.2013. Gegenstand: Die Erbringung 
von immateriellen Dienstleistungen im 
Bereich des Direktmarketing und des Dia-
logmarketing Bestands- und Neukunden-
Akquise, Bestellannahme, Terminierung, 
Direktverkauf, Kundenrückgewinnung, 
Kundenzufriedenheitsanalysen, Kunden-
betreuung, Adressqualifi zierung, After-
Sales-Service, Qualitätssicherung (QCS), 
telefonisches Mahnwesen, Cross-Selling, 
Unternehmensberatung, Handelsvertre-
tung und Training. Stammkapital: 300,00 
Euro. Geschäftsführer: Gröteke, Marco, 
Wuppertal, *14.04.1970.

05.12.2013 HRB 25371: PASAM GmbH 
(Berliner Str. 100, 42275 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 25.10.2013 mit Än-
derung vom 03.12.2013. Gegenstand: Der 
Groß- und Einzelhandel sowie der Import 
und Export mit Waren verschiedener Art, 
insbesondere Lebensmittel, Elektro- und 
Elektronikartikel, Getränke und Geschenk-
artikel. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Albayrak, Cagla, Ennepetal, 
*24.10.1990.

06.12.2013 HRB 25372: Amadrain 
Pumpen und Filter GmbH, Wuppertal 
(Seestr. 11, 73266 Bissingen an der Teck). 
Gesellschaftsvertrag vom 04.11.2013. Ge-
genstand: Der Groß- und Einzelhandel mit 
sowie der Vertrieb von Pumpen und Filtern 
im Bereich Wasser- und Pumpentechnik 
und alle damit in Zusammenhang stehen-
den Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: van der 
Langen, Elisabeth Maria, Alkmaar / Nieder-
lande, *14.01.1971.

06.12.2013 HRB 25373: GKD Automo-
bile GmbH (Uellendahler Str. 525, 42109 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.12.2013. Gegenstand: Der Handel mit 
Kraftfahrzeugen aller Art. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Demir-

HINWEISHINWEIS

Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den 
Notar- und Gerichtskosten keine weitere Zahlungspflicht besteht, da 
die vom Gericht veranlassten Pflichtveröffentlichungen unmittelbar in 
Rechnung gestellt werden. Wir empfehlen den Unternehmen dringend, 
jede Rechnung und jedes Angebot, das unter Hinweis auf die erfolgte 
Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und in Zweifelsfällen bei 
der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.

BW_Inhalt_T3_N_0314.indd   52BW_Inhalt_T3_N_0314.indd   52 03.03.14   10:3503.03.14   10:35



53  

11.12.2013 HRB 25384: SHS Service-
gesellschaft mbH (Roseggerstr. 40, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
18.06.1998. Die Gesellschafterversammlung 
vom 10.10.2013 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 (Firma, Sitz) und § 
2 (Gegenstand) und mit ihr die Sitzverlegung 
von Wilhelmshaven (bisher Amtsgericht 
Oldenburg HRB 130529) nach Wuppertal 
beschlossen. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf, die Anmietung und Vermietung, 
Vermittlung des An- und Verkaufs bzw. der 
Anmietung und Vermietung und Träger 
von Bau- und Sanierungsmaßnahmen von 
Immobilien aller Art sowie die Vermittlung 
von Kapitalien. Erbringung von Service- und 
Dienstleistungen aller Art, insbesondere für 
Seniorenheime. Die Gesellschaft erbringt 
keine eigenen handwerklichen Leistungen. 
Gegenstand des Unternehmens sind auch 
der Erwerb und die Verwaltung von Be-
teiligungen und die Geschäftsführung bei 
Handelsgesellschaften, insbesondere auch 
die Beteiligung als persönlich haftende ge-
schäftsführende Gesellschafterin an der zu 
gründenden Peters & Rech Bauträger GmbH 
& Co. KG in Wilhelmshaven. Stammkapital: 
50.000,00 DM. Geschäftsführer: Bergmann-
Peters, Uwe, Bremen, *01.01.1961.

11.12.2013 HRB 25386: Infi nit-e 
GmbH (Heinz-Fangmann-Str. 2 - 4, 42119 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
05.11.2013. Gegenstand: Entwicklung, 
Planung, Produktion, Vertrieb, Beratung, 
Groß- und Einzelhandel, Vermittlung von 
Geschäftsbeziehungen und Handwerks-
aufträgen sowie Beratung und Schu-
lung im Bereich erneuerbarer Energien. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Gueguen, Gael Alain, 
Wuppertal, *22.02.1978; Schmitt, Nils, 
Bochum, *27.07.1978.

13.12.2013 HRB 25390: W-COM Me-
dia UG (haftungsbeschränkt) (Elbersstr. 
34, 42277 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 20.11.2013. Gegenstand: Vertrieb 
von Dienst- und Beratungsdienstleistun-
gen vorwiegend in den Bereichen erneuer-
barer Energien sowie Telekommunikation 
einschließlich artverwandter Leistungen 
sowie die Beteiligung an Unternehmen 
ähnlicher Art. Stammkapital: 500,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Wegemann, 
Karsten, Wuppertal, *12.01.1977.

13.12.2013 HRB 25391: ESFE Mar-
keting UG (haftungsbeschränkt) 
(Humboldtstr. 31, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 17.10.2013. 
Gegenstand: Marketing, Unternehmens-
beratung und Werbung. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Rüß, Ulri-
ke, Wuppertal, *03.03.1943.

13.12.2013 HRB 25392: KOI - UVP UG 
(haftungsbeschränkt) (Hans-Böckler-Str. 
179, 42109 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 17.10.2013. Gegenstand: Die Un-
ternehmensberatung, Verkaufsförderung 
und Personaldienstleistung. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Koidjo, Youa 
Ange-Lucie, Wuppertal, *14.11.1984.

16.12.2013 HRB 5588: vom Son-
dern Verwaltungs-Gesellschaft mbH 
(Wilhelm-Hedtmann-Str. 6 a, 42389 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 141 a 
Absatz 1 FGG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

19.12.2013 HRB 25402: InKa Immobi-
lien GmbH (Am Buschhäuschen 11, 42115 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
24.11.2010. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 08.10.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Nr. 2 
(Sitz) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Lörrach (bisher Amtsgericht Freiburg i. Br. 
HRB 706083) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Kauf, Halten und Verwalten 
von eigenem Grundbesitz. Stammkapital: 
100.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Kaltenbach, Valentin, Lörrach, 
*01.02.1968. Bestellt als Geschäftsführer: 
Ledvina, Rudolf, Wuppertal, *28.06.1956; 
Rödder, Michael, Solingen, *23.07.1962.

19.12.2013 HRB 25399: Wupper En-
tertainment GmbH (Berliner Str. 134, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 25.11.2013. Gegenstand: Der Betrieb 
von Spielautomaten in Spielhallen mit 
Getränkeausschank ohne alkoholische 
Getränke. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kogan, Efi m, Berlin, 
*29.05.1954.

20.12.2013 HRB 25407: IGO - Europa 
GmbH (Schützenstr. 4, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 11.11.2013. 
Gegenstand: Paketdienstleistungen aller 
Art, insbesondere in Deutschland und 
Europa, sowie der Im- und Export von 
Lebensmitteln, Möbeln und Kraftfahr-
zeugteilen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Yang, Zhuwei, Wuppertal, 
*26.10.1986.

20.12.2013 HRB 25404: Planet-A 
GmbH (Adlerstr. 17, 42283 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 09.03.2013. 
Gegenstand: Der Betrieb eines Unterneh-
mens zum Bau und zur Renovierung von 
Häusern, An- und Verkauf sowie Im- und 
Export von Waren aller Art insbesondere 
Baumaterialien. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Abbasov, Azar, 
Wuppertal, *05.10.1962.

20.12.2013 HRB 25403: Neeb-Schuch 
GmbH (Hölker Feld 15, 42279 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 30.06.2011. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.11.2013 hat die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Ziffer (2) (Firma, 
Sitz und Geschäftsjahr) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Wilhelmshaven (bisher 
Amtsgericht Oldenburg HRB 206089) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: Die 
Vermietung von Mobilkränen mit Personal 
insbesondere zur Errichtung von Wind-
kraftanlagen. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Horn, Bernd, 
Speyer, *10.06.1959; Neeb, Gustav Armin, 
Wuppertal, *15.02.1964.

20.12.2013 HRB 25405: AD Bau GmbH 
(Hansastr. 59, 42109 Wuppertal). Gesell-
schaftsvertrag vom 22.11.2013. Gegen-
stand: Die Vornahme von Hochbauarbei-
ten, insbesondere der Brückenbau, die Ei-
senfl echterei, der Betonbau, die Vornahme 
von Schalungsarbeiten und die Vornahme 
von Abbrucharbeiten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Dobrin-
janca, Ajet, Wuppertal, *10.03.1970.

27.12.2013 HRB 25412: mogworld 
GmbH (Plückersburg 89, 42289 Wupper-
tal). Gesellschaftsvertrag vom 09.12.2013. 
Gegenstand: Reparatur und Wartung 
von Fahrzeugen des Typs Unimog und 
der Handel mit Ersatzteilen für diese 
Fahrzeuge. Stammkapital: 25.000,00 
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Euro. Geschäftsführer: Schmidt, Rainer, 
Wuppertal, *19.01.1954.

VERÄNDERUNGEN

03.12.2013 HRA 15426: Siegfried 
Sander Inh. Thorsten Sander e.K. (Schef-
felstr. 13, 42327 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Konsumstr. 45, 42285 
Wuppertal.

04.12.2013 HRA 15216: Heinrich 
Hartmann GmbH & Co. Kopiergeräte KG 
(Viehhofstr. 121, 42117 Wuppertal). Nach 
Firmenänderung nunmehr: Neue Firma: H. 
Hartmann GmbH & Co.KG. Nach Firmenän-
derung nunmehr: Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Hartmann GmbH, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 4139).

06.12.2013 HRA 22828: Dieter Rosch-
kowski Elektrotechnik e.K. Inh. Carsten 
Roschkowski (Unterstr. 30, 42107 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Konsumstr. 45, 42285 Wuppertal.

06.12.2013 HRA 15353: INKASSO 
BECKER WUPPERTAL GmbH & Co. KG 
(Hofaue 46, 42103 Wuppertal). Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem persönlich 
haftenden Gesellschafter oder einem ande-
ren Prokuristen mit der Befugnis im Namen 
der Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Wehrmann, Sylvia, Dortmund, *19.08.1970.

06.12.2013 HRA 15322: HECTAS Facility 
Services Stiftung & Co. KG (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haftenden 
Gesellschafter oder einem anderen Proku-
risten: Keuper, Frank, Mülheim, *24.12.1964. 
Prokura erloschen: Klinkert, Thomas Martin, 
Recklinghausen, *14.04.1958.

10.12.2013 HRA 23615: AUTO-KOCH 
GmbH & Co. KG (Heckinghauser Str. 97 
- 101, 42289 Wuppertal). Einzelprokura: 
Koch, Monika, Wuppertal, *07.01.1955.

17.12.2013 HRA 23204: Elba GmbH 
& Co. KG (Heinz-Kluncker-Str. 4, 42285 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Simonsstr. 7, 42117 Wuppertal.

19.12.2013 HRA 23607: EURO-DIY 
GmbH & Co. KG (EDE Platz 1, 42389 
Wuppertal).

02.12.2013 HRB 2708: GEFA Ge-
sellschaft für Absatzfi nanzierung mit 

beschränkter Haftung (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Benericetti, Luca, Weiterstadt, 
*25.04.1960; Bublitz, Manfred, Düsseldorf; 
Kirstein, Gerrit, Wuppertal; Korfmann, 
Rainer, Bochum, *21.09.1953; Thamasett, 
Michael, Ulm; Wiesel, Rolf, Burgwedel, 
*09.07.1950. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Fischer, Mark, Düs-
seldorf, *16.10.1973; Heiligentag, Sven, 
Stuttgart, *01.12.1974; Mahl, Andreas, 
Winterbach, *19.01.1965; Mull, Reinhard, 
Berlin, *31.03.1957; Schröter, Heinz-Ingo, 
Monheim, *22.11.1960; Schubotz, Michael, 
Oberlungwitz, *28.01.1962; Sturm, Micha-
el, Waltrop, *28.07.1964.

02.12.2013 HRB 9348: GEFA Services 
GmbH (Robert-Daum-Platz 1, 42117 Wup-
pertal). Prokura erloschen: Scharff, Uwe, 
Wuppertal, *04.11.1952. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Geiger, 
Lars, Münster, *29.12.1971.

02.12.2013 HRB 25165: MITUSA GmbH 
(Märkische Str. 277, 42281 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Yildirim, Sedat, 
Wuppertal, *05.10.1972. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Yildirim, Sedat, Wuppertal, 
*05.10.1972. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

02.12.2013 HRB 21751: Automobilser-
vice Karstiess & Bothe GmbH (Westring 
218, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 25.11.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
4 (Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals von 25.000,00 Euro um 
500,00 Euro auf 25.500,00 Euro beschlos-
sen. Stammkapital: 25.500,00 Euro.

02.12.2013 HRB 4358: VOK DAMS 
Gesellschaft für Kommunikation mbH 
(Herberts-Katernberg 50, 42115 Wup-
pertal). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Geschäftsführer oder einem an-
deren Prokuristen: Köhler, Claudia, Köln, 
*02.05.1980.

02.12.2013 HRB 6004: REIMANN 
Catering GmbH (Derken 16, 42327 
Wuppertal). Der mit der vitesca menü 
Reimann GmbH & Co. KG (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 21563) am 27.01.2005 
abgeschlossene Beherrschungs- und Er-
gebnisabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 28.11.2013 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 28.11.2013 hat der 
Änderung zugestimmt.

03.12.2013 HRB 7445: Wupper Design 
Geschenkartikel GmbH (Bartholomä-
usstr. 33, 42275 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Wozniak, Pawel, Berlin, 
*01.04.1960.

03.12.2013 HRB 24544: Europapa 
Handels GmbH (Albrechtstr. 43, 42105 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Wu, Luchao, Wuppertal, *04.12.1980. Be-
stellt als Geschäftsführer: Luo, Qin, Wup-
pertal, *09.12.1982. Einzelprokura mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen und mit der Ermächtigung zur Veräu-
ßerung und Belastung von Grundstücken: 
Wu, Luchao, Wuppertal, *04.12.1980.

03.12.2013 HRB 3176: Barke GmbH 
(Nibelungenstr. 64, 42369 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Henze, Hans 
Werner, Wuppertal, *11.03.1953.

03.12.2013 HRB 7561: Ingenieurbüro 
Eisenach GmbH (Teschensudberg 34, 
42349 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Jung-Stilling-Weg 10, 42349 Wuppertal. 
Bestellt als Geschäftsführer: Kirchhoff, 
Michaela, Wuppertal, *17.05.1967. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dr. Kirchhoff, Uwe, 
Wuppertal, *28.02.1959.

03.12.2013 HRB 3619: GEFA-Leasing 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(Robert-Daum-Platz 1, 42117 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Benericetti, Luca, Wei-
terstadt, *25.04.1960; Bublitz, Manfred, 
Düsseldorf; Kirstein, Gerrit, Wuppertal; 
Korfmann, Rainer, Bochum, *21.09.1953; 
Thamasett, Michael, Ulm; Wiesel, Rolf, 
Burgwedel, *09.07.1950. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Fischer, 
Mark, Düsseldorf, *16.10.1973; Heiligen-
tag, Sven, Stuttgart, *01.12.1974; Mahl, 
Andreas, Winterbach, *19.01.1965; Mull, 
Reinhard, Berlin, *31.03.1957; Schröter, 
Heinz-Ingo, Monheim, *22.11.1960; Schu-
botz, Michael, Oberlungwitz, *28.01.1962; 
Sturm, Michael, Waltrop, *28.07.1964.

03.12.2013 HRB 8414: PS Potentio-
meter-Service GmbH (Teschensudberg 
34, 42349 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Jung-Stilling-Weg 10, 
42349 Wuppertal. Bestellt als Geschäfts-
führer: Kirchhoff, Michaela, Wuppertal, 
*17.05.1967. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Uwe, Kirchhoff, Wuppertal, 
*28.02.1959.

04.12.2013 HRB 9902: periplast 
Deutschland GmbH (Hatzfelder Str. 
157, 42281 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Porsch, Anita, Wuppertal, 
*15.06.1956.

04.12.2013 HRB 20668: PPG Deutsch-
land Sales & Services GmbH (Stacken-
bergstr. 34, 42329 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Leonhardt, Stefan, Kieselbronn, 
*25.03.1966.

05.12.2013 HRB 22528: Doctor-Game 
Internethandel UG (haftungsbe-
schränkt), Wuppertal (Poststr. 115, 44809 
Bochum). Bestellt als Liquidator: Dervishi, 
Gzim, Münster, *17.05.1990. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

05.12.2013 HRB 24998: Hahn Ver-
mögensverwaltungsgesellschaft mbH 
(Katernberger Str. 41, 42115 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
03.12.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 2 Ziffer (1) (Gegen-
stand des Unternehmens) und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Neuer Unternehmensgegen-
stand: Die Verwaltung eigenen Vermögens.

05.12.2013 HRB 19207: NATURELL Wa-
renhandels GmbH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Söner, Memet Latif, Wuppertal, *30.12.1942. 
Die Gesellschaft wird fortgesetzt.

05.12.2013 HRB 14729: Diakonie 
Cronenberg gGmbH (Hauptstr. 37, 42349 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bundesmann-Boeddinghaus, Detlef, Wül-
frath, *28.02.1952. Bestellt als Geschäfts-
führer: Heuwold, Johannes Walter, Viersen, 
*24.04.1962.

05.12.2013 HRB 8908: Hectas Ge-
bäudemanagement Verwaltungsgesell-
schaft mbH (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klinkert, Thomas Martin, Recklinghausen, 
*14.04.1958.

05.12.2013 HRB 9220: Hectas Ser-
vicegesellschaft mbH (Mühlenweg 
17 - 37, 42275 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Keuper, Frank, Mülheim, 
*24.12.1964. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Klinkert, Thomas Martin, Recklinghausen, 
*14.04.1958.

05.12.2013 HRB 8908: Hectas Ge-
bäudemanagement Verwaltungsgesell-
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* Quelle: van-of-the-year.com; 09/2013

*

DER NEUE FORD TRANSIT CONNECT
 beeindruckende Laderaumlänge

Der neue Ford Transit Connect ist „International Van of the Year 2014“. Zu Recht, denn 

als effi  zienter und fl exibler Transportprofi  überrascht er mit einer erstaunlichen Lade-

kapazität. Beispiel gefällig? Selbst Bauplatten mit einer Größe von 2,4 x 1,2 m sind kein 

Problem. Und sogar längere Objekte bis zu 3,40 m verstauen Sie ganz einfach dank der 

Trennwand mit Durchlademöglichkeit. Überzeugen Sie sich selbst!
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macht sich nützlich

Typisch Ford:

macht sich lang
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schaft mbH (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Lange, Peter, Chemnitz, *24.05.1951.

06.12.2013 HRB 24050: Schleese 
GmbH (Rhönstr. 8, 42349 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Eupener Str. 150, 
50933 Köln. Bestellt als Geschäftsführer: 
Schleese-Sachartschenko, Angelika, Köln, 
*31.01.1961.

06.12.2013 HRB 23543: web‘n‘sale 
GmbH (Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 28.11.2013 hat die Neufassung 
des Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schäfer, Ma-
nuel, Schwelm, *17.04.1984.

09.12.2013 HRB 3535: Vorwerk & Co. 
Teppich-Beteiligungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Mühlenweg 17 - 
37, 42275 Wuppertal). Prokura erloschen: 
Martinez, Roberto, Wiehl, *17.06.1968.

09.12.2013 HRB 4112: Rundschau 
Verlagsgesellschaft mbH (Otto-Haus-
mann-Ring 185, 42115 Wuppertal). Mit 
der Rheinisch-Bergische Anzeigenblatt 
Verlags-GmbH mit Sitz in Düsseldorf 
(Amtsgericht Düsseldorf, HRB 40033) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
15.11.2013 ein Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
03.12.2013 zugestimmt.

10.12.2013 HRB 8516:Vorwerk & Sohn 
Verwaltungs GmbH (Obere Lichtenplatzer 
Str. 336, 42287 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Dr. Beneker, Wilfried, 
Leichlingen, *04.12.1963.

10.12.2013 HRB 7904:Na-Com GmbH 
(Berliner Str. 100, 42275 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Özer, Deniz, Wup-
pertal, *25.02.1988.

10.12.2013 HRB 4826: Brechtken & 
Schumacher GmbH (Hölker Feld 46, 
42279 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-

führer: Schumacher, Daniel, Sprockhövel, 
*20.03.1982; Schumacher, Dennis, Wup-
pertal, *26.07.1984. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schumacher, Hein Peter, Sprockhö-
vel, *15.09.1945. Einzelprokura: Schuma-
cher, Peter, Sprockhövel, *15.09.1945.

10.12.2013 HRB 21000: Baumgart 
Lacke GmbH (Viehhofstr. 206, 42117 
Wuppertal). Der mit der Dr. A. Conrads La-
cke GmbH & Co. KG mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 8691) am 
08.09.2009 mit Änderung vom 06.05.2010 
abgeschlossene Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 26.11.2013 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 26.11.2013 hat der 
Änderung zugestimmt.

10.12.2013 HRB 9994: Z. Zentrale 
für Einkauf und Transfer Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung (EDE Platz 1, 
42389 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Dr. von Alvensleben, Ferdinand, 
Rosenheim, *31.07.1960.

10.12.2013 HRB 8247:Contimeta Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung (Al-
ter Markt 7, 42275 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal.

10.12.2013 HRB 25207: J & J Grund-
stücks UG (haftungsbeschränkt) (In den 
Birken 74, 42113 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 04.12.2013 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 1 Ziffer 1 (Firma) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: J 
& J Verwaltungs UG (haftungsbeschränkt).

10.12.2013 HRB 25116: Realist Invest 
GmbH (Rheinstr. 17, 42117 Wuppertal). 
Bestellt als Geschäftsführer: Yildirim, Faik 
Ahmet, Hagen, *11.05.1973.

10.12.2013 HRB 23425: ETRIS Bank 
GmbH (Dieselstr. 45, 42389 Wuppertal). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer: Feil, Christoph, Ratingen, 
*09.06.1965.

11.12.2013 HRB 25223: Ferox Tower 
GmbH (Am Buschhäuschen 19, 42115 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 06.12.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 5 (Ge-
schäftsführung, Vertretung) beschlossen. 
Bestellt als Geschäftsführer: Coulen, 
Theodoor Eveline Johan, BE Papenhoven 
/ Niederlande, *18.10.1969; Rompelberg, 
Roland Franciscus Cornelus Maria, CA Vo-
erendaal / Niederlande, *07.11.1966.

11.12.2013 HRB 5668: Bovenkamp 
Verwaltungs-GmbH (Hatzfelder Str. 115, 
42281 Wuppertal).Prokura erloschen: Ei-
lermann, Thomas, Wuppertal, *09.08.1967.

11.12.2013 HRB 10396: CRONTOOL 
Verwaltungs-GmbH (Lindenallee 27, 
42349 Wuppertal). Bestellt als Geschäfts-
führer: Mettlicki, Peter Eberhard, Solingen, 
*16.09.1956. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Hanel, Guido, Neuss, *27.02.1968.

11.12.2013 HRB 8973: SWM Werk-
zeugfabrik Verwaltungs GmbH (Linden-
allee 27, 42349 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Mettlicki, Peter Eberhard, 
Solingen, *16.09.1956. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Hanel, Guido Klaus, 
Neuss, *27.02.1968.

11.12.2013 HRB 9409: Standox GmbH 
(Christbusch 45, 42285 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dr. Bohlender, And-
reas, Köln, *14.08.1961.

11.12.2013 HRB 4221: Eduard Wille 
Verwaltungsgesellschaft mit beschränk-
ter Haftung (Lindenallee 27, 42349 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Mettlicki, Peter Eberhard, Solingen, 
*16.09.1956. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Hanel, Guido Klaus, Neuss, *27.02.1968.

11.12.2013 HRB 22851: Die Haus-
“Ärzte“ UG (haftungsbeschränkt) 
(Kruppstr. 73, 42113 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 03.12.2013 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 726/13). Die Vertre-
tungsmacht kann durch die Insolvenz 
eingeschränkt sein. Gemäß §§ 65 Absatz 
1 Satz 3 GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von 
Amts wegen eingetragen.

11.12.2013 HRB 5864: Klinikverbund 
St. Antonius und St. Josef GmbH (Berg-
str. 6 - 12, 42105 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist als übernehmender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungs-

vertrages vom 04.07.2013 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 04.07.2013 und der 
Gesellschafterversammlung des übertra-
genden Rechtsträgers vom 04.07.2013 mit 
der Marienhospital Schwelm gemeinnüt-
zige GmbH mit Sitz in Schwelm (Amtsge-
richt Hagen HRB 6292) verschmolzen. 

11.12.2013 HRB 20652: Tollgrade Ger-
many GmbH (Ludwig-Richter-Str. 18 - 20, 
42329 Wuppertal). Nach Berichtigung des 
Landes nunmehr Geschäftsführer: Rayner, 
Keith M., Finchampstead, Wokingham / 
Vereinigtes Königreich, *22.08.1962.

12.12.2013 HRB 5138: G E S Gesell-
schaft für elektronische Systeme mbH 
(Lüttringhauser Str. 92, 42369 Wuppertal). 
Der mit der büroga Datensysteme GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal, HRA 21504) am 15.12.1998 
und 10.11.1999 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 26.11.2013 geän-
dert. Die Gesellschafterversammlung vom 
26.11.2013 hat der Änderung zugestimmt.

12.12.2013 HRB 10639:Polypore Ac-
quisition GmbH, (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Aufgrund Änderung der 
Vertretungsbefugnis nunmehr Geschäfts-
führer: Amos, Lynn Keith, Charlotte, (USA), 
*31.10.1965; Dr. Sauer, Josef, Alzenau, 
*05.11.1951; Toth, Robert B., Weddington/
USA, *11.10.1960. Aufgrund Änderung der 
Vertretungsbefugnis nunmehr Gesamt-
prokura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuristen 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen: Rohnert, 
Stephan, Velbert, *07.02.1970.

12.12.2013 HRB 10264: MBK Grund-
vermögen GmbH (Dickestr. 6, 42369 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Hügelstr. 18, 42277 Wuppertal. 
Nicht mehr Liquidator: Olah, Imre, Rem-
scheid, *23.05.1966. Bestellt als Liquidator: 
Klockow, Uta, Wuppertal, *31.05.1973.

12.12.2013 HRB 25236: MH Projekt-
entwicklung 2 GmbH (Hofkamp 133, 
42103 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Karakoyun, Volkan, Wuppertal, 
*22.05.1990. Bestellt als Geschäftsführer: 
Karadag, Sercan, Wuppertal, *29.09.1990.

12.12.2013 HRB 20552: Axalta Coa-
ting Systems Germany GmbH (Christ-
busch 25, 42285 Wuppertal). Nicht mehr 
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Geschäftsführer: Dr. Bohlender, Andreas, 
Köln, *14.08.1961.

13.12.2013 HRB 9363: GLISOVIC 
& REITZ WERBEAGENTUR GMBH 
(Viehhofstr. 119, 42117 Wuppertal). Die 
Gesellschafterversammlung hat am 
03.12.2013 beschlossen, das Stammkapital 
50.000,00 DM auf Euro umzustellen, es 
von dann 25.564,59 Euro um 435,41 Euro 
auf 26.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in Ziffer 3 (Stammka-
pital, Stammeinlagen) zu ändern. Ziffern 
1 (Firma und Sitz), 7 (Gesellschafterbe-
schlüsse), 12 (Einziehung von Geschäfts-
anteilen) und 15 (Bewertung und Abfi n-
dung) des Gesellschaftsvertrages wurden 
im Zusammenhang mit der Umstellung 
auf Euro geändert. Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Vorm Eichholz 2 g, 42119 
Wuppertal. Stammkapital: 26.000,00 Euro.

13.12.2013 HRB 9892: VOK DAMS 
Events Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Katernberger Str. 54, 42115 
Wuppertal). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Köhler, Claudia, Köln, 
*02.05.1980.

16.12.2013 HRB 9200: GaW - gemein-
nützige Gesellschaft für angewandte 
wissenschaftliche Forschungen mit 
beschränkter Haftung (Arrenberger Str. 
100 c/o Sozietät Colsman und Partner, 
42117 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Dr. Schily, Konrad, Arzt, Herdecke. 
Nach Änderung der Vertretungsmacht 
Geschäftsführer: Langen, Arnold, Dipl.-
Chemiker, Zülpich-Oberelvenich.

16.12.2013 HRB 10639: Polypore 
Acquisition GmbH (Öhder Str. 28, 42289 
Wuppertal). Mit der Polypore Europe 
Services GmbH & Co. KG, Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRA 23816) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
11.12.2013 ein Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung vom 
12.12.2013 zugestimmt.

16.12.2013 HRB 23186: 4energy 
Deutschland GmbH (Gabelsbergerstr. 16, 
42279 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Redshaw, Stuart Peter, Nottingham/
Großbritannien / Vereinigtes Königreich, 
*03.07.1974. Bestellt als Geschäftsführer: 
Singh, Paramjeet, München, *15.08.1979.

17.12.2013 HRB 24136: MP-Immobi-
lien GmbH (Kronprinzenallee 89, 42119 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.07.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Absatz 2 
und mit ihr die Sitzverlegung nach Rem-
scheid beschlossen. Geschäftsanschrift: 
Walter-Freitag-Str. 11, 42899 Remscheid.

17.12.2013 HRB 16904: HM business 
travel GmbH (Am Brögel 19, 42285 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Willy-Brandt-Platz 17, 42105 Wuppertal.

17.12.2013 HRB 20539: RSG Kar-
pathen GmbH (August-Jung-Weg 15 
a, 42113 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Katernberger Str. 55, 
42115 Wuppertal.

17.12.2013 HRB 21282: akf service-
lease GmbH, (Am Diek 50, 42277 Wupper-
tal). Bestellt als Geschäftsführer: Büscher, 
Holger, Essen, *15.03.1964.

18.12.2013 HRB 23828: ViB GmbH, 
Wuppertal (Akazienstr. 16, 47057 Duis-
burg). Die Gesellschafterversammlung 
vom 21.11.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer 1. 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Verwaltung von 
Immobilien, deren An- und Verkauf sowie 
deren Vermittlung hierzu, die Brandsanie-
rung, der Abbruch von Gebäuden und die 
Entsorgung von Bauschutt, der Trocken-
bau, die Asbestsanierung, die Metallent-
gratung- und entsorgung, die Gebäuderei-
nigung, die Entkernung von Gebäuden, die 
Verlegung von Oberböden, insbesondere 
von Laminat- und Parkettböden sowie die 
Leistung von Winterdiensten. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Salikara, Sibel, Duisburg, 
*07.12.1982. Bestellt als Geschäftsführer: 
Menghesi, Vasile, Neuwied, *19.01.1990.

18.12.2013 HRB 2352: Barmer 
Wohnungsbau Aktiengesellschaft 
(Hildburgstr. 65, 42277 Wuppertal). Auf 
Grund der am 12.12.2013 beschlossenen 
bedingten Erhöhung des Grundkapitals 
sind Bezugsaktien im Nennwert von 52,00 
Euro ausgegeben worden. Das Grundka-
pital beträgt jetzt 1.501.032,00 Euro; § 3 
(Kapital) der Satzung (Höhe und Einteilung 
des Grundkapitals) ist geändert.

18.12.2013 HRB 13953: B E H R 
Vertriebsgesellschaft mbH (Hauptstr. 
74 A, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Zille, Horst, Wuppertal, 
*27.11.1940. Nunmehr bestellt als Li-
quidator: Mertens, Stefanie, Wuppertal, 
*08.11.1971. Prokura erloschen: Mertens, 
Dirk, Wuppertal, *09.01.1970. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

18.12.2013 HRB 9656: Breer GmbH 
(Herichhauser Str. 67, 42349 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
02.12.2013 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 2 und mit ihr die 
Änderung des Unternehmensgegenstan-
des beschlossen. Neuer Unternehmensge-
genstand: Alle Geschäfte eines Spediteurs, 
Frachtführers und Lagerhalters. Die Gesell-
schaft kann darüber hinaus alle Geschäfte 
betreiben, die dem Gesellschaftszweck 
dienen, insbesondere Handel, Vertrieb, 
Vermietung und Vermittlung von Waren, 
Werkzeugen, Fahrzeugen, Dienstleistungen 
und Versicherungen sowie Arbeitnehme-
rüberlassung, Schulung, Entsorgung und 
logistische Beratung sowie Dienstleistun-
gen der Verkehrsleitung und Verkehrssi-
cherung. Gegenstand des Unternehmens 
sind weiterhin alle Geschäfte eines 
Immobilienmak-lers. Die Gesellschaft 
kann insoweit insbesondere alle Geschäfte 
betreiben, die dem Gesellschaftszweck 
dienen, insbesondere das Vermitteln oder 
den Nachweis einer Gelegenheit zum Ab-
schluss eines Vertrages über Grundstücke, 
grundstücksgleiche Rechte, gewerbliche 
Räume, Wohnräume oder Darlehen. 
Bestellt als Geschäftsführer: Rutenkolk, 
Christoph, Wuppertal, *13.03.1983. Pro-
kura erloschen: Rutenkolk, Christoph, 
Wuppertal, *13.03.1983.

18.12.2013 HRB 25256: Der Beste 
Handwerker Fördergesellschaft UG 
(haftungsbeschränkt) (Neue Nordstr. 
37, 42105 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 29.11.2013 hat eine 
Ergänzung des Gesellschaftsvertrages um 
Ziffer 5. a) beschlossen.
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18.12.2013 HRB 3990: Vorwerk & 
Co. Interholding Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Mühlenweg 17 - 37, 
42275 Wuppertal). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Dr. Rodemann, 
Thomas, Essen, *23.05.1963.

18.12.2013 HRB 11492: KPK Unter-
nehmensentwicklung GmbH (Oberkam-
per Str. 56, 42349 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Pongé, Frank, Wuppertal, 
*24.09.1956. Nunmehr bestellt als Liquida-
tor: Pongé, Frank, Wuppertal, *24.09.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

18.12.2013 HRB 9318: Membrana 
GmbH (Öhder Str. 28, 42289 Wuppertal). 
Mit der Polypore Acquisition GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 10639) als herrschendem Unterneh-
men ist am 11.12.2013 ein Beherrschungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 11.12.2013 
zugestimmt.

18.12.2013 HRB 22553: Becker & 
Döring GmbH (Haßlinghauser Str. 163, 
42279 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Döring, Ulrich, Witten, *21.04.1948.

18.12.2013 HRB 9318: Membrana 
GmbH (Öhder Str. 28, 42289 Wup-
pertal). Nach Änderung der konkreten 
Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Dr. Sauer, Josef, Alzenau, *05.11.1951. 
Nach Änderung der Vertretungsbefugnis 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen Pro-
kuristen mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: 
Rohnert, Stephan, Velbert, *07.02.1970. Der 
mit der Polypore Acquisition GmbH mit 
Sitz in Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 10639) am 29.08.2002 abgeschlos-
sene Gewinnabführungsvertrag ist durch 
Vertrag vom 29.11.2013 geändert. Die Ge-
sellschafterversammlung vom 25.11.2013 
hat der Änderung zugestimmt.

18.12.2013 HRB 24305: Iss Klasse 
GmbH (Beule 76, 42277 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Cufaoglu, Adil, 
Gelsenkirchen, *18.05.1971. Bestellt als 
Geschäftsführer: Jenei, Sandor Zoltan, 
Wuppertal, *14.08.1957.

19.12.2013 HRB 7738: b + s Druck 
GmbH. (Schwelmer Str. 59, 42389 Wup-
pertal). Geschäftsanschrift: Schwelmer 
Str. 59, 42389 Wuppertal. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Schäfer, Manfred, Wup-
pertal, *08.08.1939.

19.12.2013 HRB 23630: praemium 
Wuppertal GmbH (Düsseldorfer Str. 128, 
42115 Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Blum, Bodo, Wülfrath, *07.06.1971; 
Zaimovic, Edin, Wuppertal, *16.02.1983. 
Bestellt als Geschäftsführer: Buss, Jens, 

Wuppertal, *08.01.1972; Reißbach, Micha-
el, Wülfrath, *16.02.1963.

19.12.2013 HRB 20060: UNEP/Wup-
pertal Institute Collaborating Centre on 
Sustainable Consumption and Produc-
tion gGmbH (Hagenauer Str. 30, 42107 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 12.12.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Abs. (1) 
(Firma, Sitz) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Collabora-
ting Centre on Substainable Consumption 
and Production gGmbH.

19.12.2013 HRB 9855: Meister Werk-
zeuge GmbH (Oberkamper Str. 37 - 39, 
42349 Wuppertal). Der mit der Adolf 
Würth GmbH & Co. KG (Amtsgericht 
Stuttgart HRA 590261) am 12.11.2004 
abgeschlossene Beherrschungs- und Ge-
winnabführungsvertrag ist durch Vertrag 
vom 04.12.2013 geändert. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 12.12.2013 hat der 
Änderung zugestimmt.

20.12.2013 HRB 24990: LaRa-Parts 
UG (haftungsbeschränkt) (Viehhofstr. 
154, 42117 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Am Kiesberg 1a, 
42117 Wuppertal. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Hanisch, Ralph Peter, Wuppertal, 
*27.02.1965. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Wolfertz, Lars Rainer, Wuppertal, 
*04.03.1976.

20.12.2013 HRB 20950: STOLMA Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Berliner Str. 39 B, 
42275 Wuppertal). Nach Änderung der kon-
kreten Vertretungsbefugnis Geschäftsführer: 
Martin, Gordon, Ratingen, *04.01.1980.

20.12.2013 HRB 10618: ELP GmbH Eu-
ropean Logistic Partners (Nützenberger 
Str. 359, 42115 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 16.12.2013 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages 
in § 2 Abs. (2) (Gegenstand), § 4 (Stamm-
kapital), § 5 (Geschäftsführung und Ver-
tretung) und § 14 (Bekanntmachungen) 
beschlossen. Der Gesellschaftsvertrag 
wurde vollständig neu gefasst.

23.12.2013 HRB 20992: CLOSe Logi-
stics GmbH (Blombacher Bach 3, 42389 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Allouche, Armin, Hirzel / Schweiz, 
*05.12.1970. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Zesiger, Christian, Schönenbuch / Schweiz, 
*19.07.1957. Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Enk, Birgit, Haan, 
*29.10.1959; Flohren, Michael, Bochum, 
*21.09.1964; Hickmann, Matthias, Velbert, 
*24.04.1964; Karpinski, Harald, Willich, 
*09.02.1956; Koll, Ralf, Köln, *26.05.1960; 
Paul, Daniela, Essen, *22.01.1971; Weidt, 
Rainer, Wuppertal, *23.02.1966.

23.12.2013 HRB 24689: GdK Verwal-
tungs GmbH (Eylauer Str. 21, 42277 Wup-

pertal). Nunmehr bestellt als Liquidator: 
de Koster, Günter, Wuppertal, *18.12.1951; 
Grothe, Michael, Wuppertal, *07.08.1949. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

27.12.2013 HRB 4710: GERBA Im-
mobilienverwaltungs- und Planungs-
gesellschaft mbH (Fröbelstr. 15, 42117 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung hat am 17.12.2013 beschlossen, die 
Firma zu ändern und das Stammkapital 
50.000,00 DM auf Euro umzustellen, es 
von dann 25.564,59 Euro um 435,41 Euro 
auf 26.000,00 Euro zu erhöhen und den 
Gesellschaftsvertrag in § 1 (Firma) und § 
4 (Stammkapital) zu ändern. Neue Firma: 
GERBA Immobilien GmbH. Stammkapital: 
26.000,00 Euro.

27.12.2013 HRB 7508: Valentin 
Elektronic GmbH (Märkische Str. 162, 
42281 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 18.12.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. (1) (Firma) und mit ihr die Ände-
rung der Firma beschlossen. Neue Firma: 
Valentin Elektronik GmbH. Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Voswinckelstr. 12 a, 
42277 Wuppertal. Prokura erloschen: Va-
lentin, Sonja, Wuppertal.

27.12.2013 HRB 24955: Internatio-
nales Evangelisches Tagungszentrum 
Wuppertal GmbH (Missionsstr. 9, 42285 
Wuppertal). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.12.2013 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 2 (Zweck 
und Gegenstand) und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
beschlossen. Ferner wurden zwei neue §§ 
eingefügt, nämlich § 3 (Gemeinnützigkeit) 
und § 20 (Aufl ösung der Gesellschaft). 
Durch das Einfügen der neuen § 3 (Ge-
meinnützigkeit) und § 20 (Aufl ösung der 
Gesellschaft) hat sich die ursprünglichen 
Nummerierung der §§ 3 bis 21 in §§ 4 bis 
23 geändert. Entsprechende wurden die 
Verweise in den §§ angepasst. Neuer Un-
ternehmensgegenstand: Die Förderung der 
Religion sowie der Erziehung, Volks- und 
Berufsbildung. Dieser Zweck wird verwirk-
licht insbesondere durch das Anbieten von 
Seminaren im eigenen Namen, vor allem 
im ökumenischen, im interkulturellen, im 
spirituellen und im interreligiösen Bereich 
i.S.d. § 68 Ziffer 8 AO.

LÖSCHUNGEN

03.12.2013 HRA 23433: Import - Ex-
port, Stavros Alexis Voudouris e. K. 
(Malzstr. 6, 42119 Wuppertal). Die Firma 
ist erloschen.

05.12.2013 HRA 8897: Carl Wilhelm 
Müller Inhaber Hans Adolf Putsch ein-
getragener Kaufmann (Kohlfurther Str. 39, 
42349 Wuppertal). Die Firma ist erloschen.

16.12.2013 HRA 21769: REWE 
Wuppertal-Barmen GmbH & Co. Einzel-

handels oHG (Eschenstr. 83 - 85, 42283 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

16.12.2013 HRA 23526: Silony e.K. 
(Unterer Stiller Winkel 11, 42113 Wupper-
tal). Die Firma ist erloschen.

17.12.2013 HRA 16923: Hartwig 
Einzelhandels oHG (Werth 82, 42275 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Firma ist erloschen.

18.12.2013 HRA 19291: activia GmbH & 
Co. KG (Mühlenweg 17 - 37, 42275 Wup-
pertal). Ausgeschieden als Persönlich haf-
tender Gesellschafter: activia Verwaltungs-
gesellschaft mbH, Wuppertal (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 12574). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

23.12.2013 HRA 19354: A!B!C Immo-
bilien GmbH & Co. KG (Kleiner Werth 
34, 42275 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.Die Firma ist erloschen.

03.12.2013 HRB 21547: Rhein-Erfolg 
Unternehmergesellschaft (haftungs-
beschränkt) (Im Johannistal 47, 42119 
Wuppertal). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

10.12.2013 HRB 16964: Heitmann 
Immobilien GmbH, Wuppertal (Men-
delssohnweg 46, 42289 Wuppertal). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

10.12.2013 HRB 22757: JR Trading 
GmbH (Sonnabendstr. 42, 42277 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

13.12.2013 HRB 9082: Heitmann 
International GmbH (Mendelssohnweg 
7, 42289 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

16.12.2013 HRB 19191: L - P Ser-
vicetechnik Osygus GmbH (Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal). Die Liquidation ist 
beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

18.12.2013 HRB 24231: Haliti Bau 
GmbH (Sonnborner Str. 8, 42327 Wup-
pertal). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

18.12.2013 HRB 9413: BGO Unterneh-
mensberatungsgesellschaft mbH (Wink-
lerstr. 7, 42283 Wuppertal). Die Liquidation 
ist beendet. Die Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

04.12.2013 HRB 9081: Engel Grund-
stücksverwaltungs-GmbH (Tiergartenstr. 
216, 42117 Wuppertal). Die Gesellschaft 
ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen 
gelöscht.
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10.12.2013 HRB 9236: C. Seibert 
GmbH (Uellendahler Str. 365, 42109 Wup-
pertal). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 
Absatz 1 FamFG wegen Vermögenslosig-
keit von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

05.12.2013 HRB 6201: Großbäckerei 
Karl Hahne GmbH (Buchenstr. 24, 42283 
Wuppertal). Das Registergericht beabsich-
tigt, die im Handelsregister eingetragene 
Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts we-
gen zu löschen. Gegen diese Löschungs-
ankündigung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtigte Lö-
schung von Amts wegen ist auf einen Mo-
nat festgesetzt. Die Frist beginnt mit dem 
Datum der Bekanntmachung. Der Wider-
spruch ist bei dem Amtsgericht Wuppertal, 
Eiland 2, 42103 Wuppertal schriftlich in 
deutscher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. 

06.12.2013 HRB 10678: ten Eicken 
GmbH (Fuchsstr. 39, 42285 Wuppertal). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankündi-
gung kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf einen Monat festge-
setzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

09.12.2013 HRB 24773: Autohaus M. 
Westendorp GmbH (Hardtweg 30, 42107 
Wuppertal).

23.12.2013 HRB 25390: W-COM 
Media UG (haftungsbeschränkt) (El-
bersstr. 34, 42277 Wuppertal). Nach Be-
richtigung des Nachnamens Geschäfts-
führer: Wagemann, Karsten, Wuppertal, 
*12.01.1977.

SolingenSolingen

NEUEINTRAGUNGEN

06.12.2013 HRA 23811: Böker Immo-
bilien GmbH & Co. KG (Schützenstr. 30, 
42659 Solingen). Gegenstand: Der Erwerb, 
die Veräußerung und die Verwaltung und 
Vermietung von eigenem Grundbesitz 
sowie die Verpachtung von Gebäuden, 
Maschinen und Einrichtungen, einschließ-
lich der Überlassung von Warenzeichen, 
Patenten und ähnlichen immateriellen 
Werten. Die Gesellschaft ist berechtigt, 
Hilfs- und Nebengeschäfte zu tätigen. 
Sie ist weiter berechtigt, sämtliche Ge-
schäfte zu tätigen, die geeignet sind, den 
Unternehmensgegenstand mittelbar oder 
unmittelbar zu fördern. Die Gesellschaft 
kann andere Unternehmen mit gleichem 
oder ähnlichem Unternehmensgegenstand 
erwerben, errichten oder sich an ihnen 
beteiligen sowie Zweigniederlassungen im 
In- und Ausland errichten. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Arbolito Handels-
gesellschaft mbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 15032).

10.12.2013 HRA 23813: Sponholz 
Grundstücks UG (haftungsbeschränkt) 
& Co. KG (Nußbaumstr. 74, 42699 Solin-
gen). Gegenstand: Die Verwaltung eigenen 
Vermögens sowie die Vermietung und 
Verpachtung von Grundbesitz aller Art 
und jeglicher Belegenheit, insbesondere 
des Grundbesitzes Sponholzer Straße 
(Neubrandenburg). Persönlich haftender 
Gesellschafter: Sponholz Grundstücksver-
waltungs UG (haftungsbeschränkt), Solin-
gen (Amtsgericht Wuppertal HRB 25343).

12.12.2013 HRA 23819: Hardys Manu-
faktur Hundenaturkost und Accessoires 
e.K. (Merkurstr. 14 - 16, 42699 Solingen). 
Gegenstand: Die Herstellung von Hunde-
naturkost insbesondere die Herstellung 
feiner Lederwaren wie Halsbänder und Lei-
nen). Inhaber: Frambach, Helga, Solingen, 
*17.10.1951.

23.12.2013 HRA 23826: SG Solingen 
Shop OHG (Meisenburger Weg 1, 42659 
Solingen). Gegenstand: Der Betrieb eines 
Internet-Online-Shops in Kombination mit 
stationärem Fachhandel mit Produkten 
von Solinger Stahl- und Schneidwaren-
herstellern, welche berechtigt sind, das 
Solingen-Zeichen auf ihren Produkten 
zu führen. Persönlich haftender Gesell-
schafter: Gose, Hartmut, Wuppertal, 
*22.10.1959; Moll, Alexander, Solingen, 
*02.06.1955; Schiefer, Stefanie, Langen-
feld, *05.06.1968.

02.12.2013 HRB 25360: Taze Et 
Marketi UG (haftungsbeschränkt) 
(Lützowstr. 4, 42653 Solingen). Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung. Gesell-
schaftsvertrag vom 17.10.2013. Gegen-
stand: Der Betrieb eines Einzelhandels mit 
Fleischerei. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kaplan, Yunus, Solingen, 
*18.02.1975.

02.12.2013 HRB 25365: TransInn 
GmbH (Grünewalder Str. 28, 42657 Solin-
gen). Gesellschaftsvertrag vom 11.11.2013. 
Gegenstand: Eine internationale Spedition 
für Güterkraftverkehr. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Caliskan, Ilhan, Solingen, *25.05.1957.

03.12.2013 HRB 25366: Y&S toptra-
ding GmbH (Hofgarten Solingen, Kölner 
Str. 99, 42651 Solingen). Gesellschafts-
vertrag vom 27.08.2013. Die Gesellschaf-
terversammlung vom 18.10.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma, Sitz) und § 2 (Unternehmensge-
genstand) und mit ihr die Änderung der 
Firma, die Sitzverlegung von Berlin (bisher 
Amtsgericht Charlottenburg HRB 153008 
B) nach Solingen und die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlossen. 
Gegenstand: Der Betrieb eines Einzel- und 
Großhandels für Konsumgüter, insbe-
sondere für Spielzeug, Accessoires und 
Kosmetik. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Vieth, Julia, 
Berlin, *01.10.1969. Bestellt als Geschäfts-
führer: Wiezman, Yossef, Tel Aviv / Israel, 
*08.10.1981.

04.12.2013 HRB 25369: Garten- und 
Landschaftsbau Gräwert UG (haf-
tungsbeschränkt) (Hermann-Meyer-Str. 
22, 42657 Solingen). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 12.11.2013. Gegenstand: 
Der Garten- und Landschaftsbau, Ab-
brucharbeiten, Entkernung, Trockenbau, 
Kleben und Streichen von Raufaser, 
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auch als persönlich haftende geschäfts-
führende Gesellschafterin an der Kom-
manditgesellschaft in Firma Therapiezen-
trum Ohligs, Forststr. 15 GmbH & Co. KG 
mit dem Sitz in Solingen. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Busch-
mann, Lars, Langenfeld, *05.02.1961.

27.12.2013 HRB 25410: Jordan Betei-
ligungs GmbH (Döhnhoffstr. 10, 42655 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
18.12.2013. Gegenstand: Die Beteiligung 
als persönlich haftende geschäftsführende 
Gesellschafterin an der zu gründenden 
Kommanditgesellschaft in Firma Gebr. 
Eickhoff GmbH & Co. KG mit dem Sitz 
in Solingen, (im Folgenden „KG“), die 
zum Gegenstand haben wird den Betrieb 
eines KFZ-Reparaturbetriebes. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Jordan, Thomas, Solingen, *04.01.1963. 
Geschäftsführer: Jordan, Kevin, Solingen, 
*09.07.1993; Jordan, Christoph, Solingen, 
*15.06.1988.

30.12.2013 HRB 25415: YA Döner 
Solingen GmbH (Kölner Str. 99, 42651 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
23.05.2013. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 13.11.2013 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 und mit 
ihr die Sitzverlegung von Bochum (bisher 
Amtsgericht Bochum HRB 14525) nach 
Solingen beschlossen. Gegenstand: Die 
Systemgastronomie, Franchise, die Un-
terhaltung eines Imbisslokals einschließ-
lich Franchisevergabe. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Ünalan, Cemile, Bochum, *04.07.1993. 
Bestellt als Geschäftsführer: Yildiz, Sinan, 
Ratingen, *14.05.1971.

VERÄNDERUNGEN

02.12.2013 HRA 19885: Kurt Reiner 
Witte GmbH & Co. KG (Felder Str. 41, 
42651 Solingen). Prokura erloschen: 
Häring, Sigrun, Solingen. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 
Prokuristen: Wildschütz, Sonja, Solingen, 
*09.09.1973.

06.12.2013 HRA 19622: Heinr. Böker 
GmbH & Co. KG Baumwerk (Schützenstr. 
30, 42659 Solingen). Nach Änderung der 
konkreten Vertretungsbefugnis Persönlich 
haftender Gesellschafter: Arbolito Han-
delsgesellschaft mbH, Solingen (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 15032).

10.12.2013 HRA 20255: Roots Fashion 
GmbH & Co. KG (Mohnweg 13, 42697 
Solingen).

10.12.2013 HRA 23786: Kissel-Bau 
GmbH & Co. KG. (Felder Str. 74, 42651 So-
lingen). Eingetreten als Liquidator: Dr. Zim-
mermann, Norbert, Solingen, *21.02.1963. 
Eingetreten als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Kissel - Bau Verwaltungs GmbH, 
Halle (Amtsgericht Stendal HRB 203629), 
von der Vertretung ausgeschlossen. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

11.12.2013 HRA 19703: Klaus Has-
tenrath GmbH & Co. KG (Kölner Str. 
41, 42651 Solingen). Prokura erloschen: 
Albert, Michael, Remscheid.

17.12.2013 HRA 22741: Biber-Apothe-
ke Jürgen Alexander Flocke e.K. 
(Mühlenplatz 1, 42651 Solingen). Zweig-
niederlassung errichtet unter Firma: 

Bodenverlegung, Hausmeisterservice. 
Stammkapital: 1.000,00 Euro. Bestellt als 
Geschäftsführer: Gräwert, Gunter, Solin-
gen, *01.12.1948.

09.12.2013 HRB 25376: XOCOA UG 
(haftungsbeschränkt) (Gärtnerstr. 40, 
42655 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 23.09.2013. Gegenstand: Der Import 
und Verkauf von Dekorationsartikeln für 
Haus & Garten, wie Blumentöpfe, Figuren, 
Lampen, sowie alles für den gedeckten 
Tisch, Teller, Tassen, Glas, Geschirr und 
Porzellan. Stammkapital: 1.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Peter, Ruben, Solingen, 
*26.07.1978.

10.12.2013 HRB 25381: Kolay UG 
(haftungsbeschränkt) (Ackerstr. 14, 
42697 Solingen). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 26.05.2013 mit Änderung vom 
14.10.2013. Gegenstand: Imbissbetriebe 
und der Einzelhandel mit Lebensmitteln. 
Im Rahmen des Gesellschaftszwecks ist 
die Gesellschaft berechtigt, sich an ande-
ren Unternehmen gleicher oder ähnlicher 
Art zu beteiligen, für diese Geschäfte zu 
führen, sie zu erwerben oder Zweignie-
derlassungen zu errichten. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Caner, 
Sadiye, Solingen, *26.07.1976.

12.12.2013 HRB 25388: Sigma Tech-
nologie GmbH (Obenitterstr. 21, 42719 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
03.12.2013. Gegenstand: Die Erbringung 
und Vermarktung von EDV-Dienstleistun-
gen, die Erstellung von EDV-Produkten, 
sowie der Handel mit selbigen. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Jo-
hann, Sven, Solingen, *03.09.1977; Thoma, 
Arkadius, Solingen, *03.09.1970.

16.12.2013 HRB 25396: Vietgastro 
& Consulting GmbH (Ufergarten 14, 
42651 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
11.09.2013. Gegenstand: Der Betrieb von 
Gaststätten und Unternehmensberatung. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Nguyen, Viet Dien, Solingen, 
*25.11.1969.

16.12.2013 HRB 25397: HPG GmbH 
(Brühler Str. 31, 42657 Solingen). Gesell-
schaftsvertrag vom 06.06.2012. Die Gesell-
schafterversammlung vom 09.09.2013 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
und mit ihr die Sitzverlegung von Köln (bisher 
Amtsgericht Köln HRB 75886) nach Solingen 
und die Änderung der Firma beschlossen. 
Gegenstand: Der Gerüstbau. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Bakirci, Mustafa, Köln, *27.12.1969. Bestellt 
als Geschäftsführer: Cecen, Ahmet, Bergisch 
Gladbach, *04.04.1987.

23.12.2013 HRB 25408: Herder Ge-
schäftsführungs-GmbH (Meves-Berns-
Str. 7, 42655 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 04.12.2013. Gegenstand: Die 
Übernahme der Stellung als Komplemen-
tär in der Herder Vermögensverwaltung 
GmbH & Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Bestellt als Geschäftsführer: Herder, 
Falk, Solingen, *23.11.1951; Herder, Kai, 
Solingen, *20.08.1986.

27.12.2013 HRB 25414: Therapiezent-
rum Solingen-West GmbH (Landwehr 11, 
42697 Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
19.12.2013. Gegenstand: Die Beteiligung 
an anderen Unternehmen, insbesondere 

Biber-Apotheke im Hofgarten Jürgen 
Alexander Flocke e.K., 42651 Solingen, 
Geschäftsanschrift: Kölner Str. 99, 42651 
Solingen. Einzelprokura beschränkt auf die 
Zweigniederlassung: Park, Ok Kwon, Solin-
gen, *19.05.1972.

19.12.2013 HRA 20510: Ihr Foto- u. 
Reiseprofi  KG (Am Neumarkt 11, 42651 
Solingen). Ihr Foto- u. Reiseprofi  e.K.. 
Nicht mehr Persönlich haftender Gesell-
schafter: Hartmann, Martina, Hattingen, 
*05.10.1960. Nunmehr Inhaber: Spinde, 
Harald, Hattingen, *06.05.1960. Prokura 
erloschen: Spinde, Harald, Hattingen, 
*06.05.1960. Die Gesellschaft ist aufgelöst. 
Harald Spinde, Hattingen, *06.05.1960 
ist nunmehr Alleininhaber. Er führt das 
Handelsgewerbe unter gleicher Firma mit 
geändertem Rechtsformzusatz fort.

02.12.2013 HRB 20221: Carl Mertens 
Besteckfabrik GmbH (Krahenhöher Weg 8, 
42659 Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 26.11.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1. (Firma) 
und mit ihr die Änderung der Firma beschlos-
sen. Neue Firma: Carl Mertens GmbH. Ge-
schäftsanschrift: Krahenhöher Weg 8, 42659 
Solingen. Nicht mehr Geschäftsführer: Stocke, 
Detlev, Coburg, *11.12.1965.

02.12.2013 HRB 19109: Fachwerk 
GmbH Errichtung und Vermarktung von 
Immobilien (Grünewalder Str. 29 - 31, 
42657 Solingen). Die Gesellschafter-
versammlung vom 28.11.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Ziffer 1 (Firma) und mit ihr die Änderung 
der Firma beschlossen. Neue Firma: Inven-
tum Immobilien GmbH.

03.12.2013 HRB 19371: SWS Netze 
Solingen GmbH (Beethovenstr. 210, 
42655 Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Safi rov, Janko, Berlin, *30.07.1968. 
Bestellt als Geschäftsführer: Haas, Hans-
Jürgen, Rommerskirchen, *23.09.1964.

03.12.2013 HRB 21635: PT Holding 
GmbH (Mankhauser Str. 7 a, 42699 Solin-
gen). Nicht mehr Geschäftsführer: Buky, 
Robert Paul, OTG Buntingford / Vereinigtes 
Königreich, *02.02.1969; Picotte, Christopher 
J., Kingston/United Kingdom, *17.02.1970. 
Bestellt als Geschäftsführer: Handels, Onno 
Caspar Jan, Düsseldorf, *23.03.1962.

04.12.2013 HRB 25360: Taze Et Mar-
keti UG /haftungsbeschränkt) (Lützowstr. 
4, 42653 Solingen). Nach Berichtigung 
nunmehr: Neue Firma: Taze Et Marketi UG 
(haftungsbeschränkt).

04.12.2013 HRB 24442: RMYA GmbH 
(Börsenstr. 70 A, 42657 Solingen). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 27.11.2013 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 3 Absatz 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Groß- und Einzelhandel mit Waren aller 
Art, insbesondere mit Hautpfl egeproduk-
ten und kosmetische Behandlungen.

05.12.2013 HRB 15915: KLIMA-DELTA 
GmbH - Klima- und Lüftungsgeräte 
(Wipperauer Str. 71 - 73, 42699 Solingen). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Weser-
str. 29, 47506 Neukirchen-Vluyn.

05.12.2013 HRB 15032: Arbolito 
Handelsgesellschaft mbH (Schützenstr. 

30, 42659 Solingen). Nach Änderung der 
konkreten Vertretungsbefugnis nunmehr 
Geschäftsführer: Felix-Dalichow, Carsten 
Gustav, Köln, *16.03.1968; Schulz-Dali-
chow, Kirsten, Solingen, *01.04.1971.

05.12.2013 HRB 15665: R. Witte Ge-
schäftsführungs GmbH (Felder Str. 41, 
42651 Solingen). Bestellt als Geschäfts-
führer: Fleck-Witte, Claudia, Solingen, 
*27.11.1962.

06.12.2013 HRB 16113: BÖKER CON-
CEPT GMBH (Schützenstr. 30, 42659 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Felix-Dalichow, Carsten Gustav, Köln, 
*16.03.1968; Schulz-Dalichow, Kirsten, 
Solingen, *01.04.1971. Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem Geschäftsführer oder 
einem anderen Prokuristen: Westmeier, 
Carsten, Wuppertal, *26.11.1971.

06.12.2013 HRB 15453:Willems 
Beteiligungs-GmbH (Am Neumarkt 54, 
42651 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Ablehnung der Eröffnung des In-
solvenzverfahrens mangels Masse durch 
rechtskräftigen Beschluss vom 07.11.2013 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 593/13) 
aufgelöst. Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

09.12.2013 HRB 15032: Arbolito Han-
delsgesellschaft mbH (Schützenstr. 30, 
42659 Solingen). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 03.12.2013 beschlos-
sen, das Stammkapital 50.000,00 DM auf 
Euro umzustellen, es von dann 25.564,59 
Euro um 35,41 Euro auf 25.600,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 4 (Stammkapital, Geschäftsanteile) und 
§ 16 (Schlussbestimmungen) zu ändern. 
Stammkapital: 25.600,00 Euro.

11.12.2013 HRB 16042: Vincenc 
Cugmas GmbH (Lehner Str. 60, 42655 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Cugmas, Thomas, Solingen, *08.03.1974.

12.12.2013 HRB 20944: J+K Chirur-
gische Instrumente GmbH (Düsseldorfer 
Str. 40, 42697 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Khan, Ali, Solingen, 
*16.09.1960. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Akhtar, Parvaiz, Sialkot / Pakistan, 
*07.10.1956. Prokura erloschen: Akhtar, 
Parvaiz, Sialkot/Pakistan, *07.10.1956.

12.12.2013 HRB 19977: iittala GmbH 
(Ober der Mühle 6, c/o Kubak GbR, 42699 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Jongejan, Jean, SE Oosterhout/Niederlan-
de, *18.07.1963. Bestellt als Geschäfts-
führer: van Oorschot, Emile Mathieu, 
Voorburg / Niederlande, *21.09.1975.

16.12.2013 HRB 19422: TransAtlan-
ticSalesEurope GmbH (Löhdorfer Str. 
171 - 173, 42699 Solingen). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Kuhlmann, Jürgen, 
Düsseldorf, *12.10.1961. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Kretzer, Torsten, Solingen, 
*01.08.1962.

16.12.2013 HRB 15343: Amefa Stahl-
waren GmbH (Mühlenstr. 25, 42699 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 12.12.2013 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Dauer und 
Geschäftsjahr) beschlossen.

18.12.2013 HRB 21065: Hurrikan Inf-
rastrukturgesellschaft mbH (Mankhauser 
Str. 7 a, 42699 Solingen). Die Gesellschaf-
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terversammlung vom 20.11.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 (Firma) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: Lüchow 
Infrastrukturgesellschaft mbH.

19.12.2013 HRB 23936: ZWILLING 
Beauty Group GmbH (Grünewalder Str. 
14 - 22, 42657 Solingen). Mit der Zwilling 
J.A. Henckels Aktiengesellschaft, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 21733) 
als herrschendem Unternehmen ist am 
25.11.2013 ein Gewinnabführungsvertrag 
geschlossen. Ihm hat die Gesellschafter-
versammlung vom 25.11.2013 zugestimmt.

19.12.2013 HRB 19676: sia Abra-
sives Deutschland GmbH (Löhdorfer 
Str. 51, 42699 Solingen). Bestellt als 
Geschäftsführer: Bektas, Alptekin, Berlin, 
*30.10.1975. Nicht mehr Geschäftsführer: 
de Jong, André, Düsseldorf, *09.10.1970.

20.12.2013 HRB 24276: Felder Ver-
waltungsgesellschaft UG (haftungs-
beschränkt) (Alte Ziegelei 2 - 6, 42653 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Kotulla, Nicole Cordula, Solingen, 
*25.01.1971. Bestellt als Geschäftsführer: 
Zigman, Bastian, Solingen, *18.05.1975.

20.12.2013 HRB 15510: Wecomatic 
Gerätebau u. Handel GmbH (Kohlfurther 
Str. 37, 42651 Solingen).Bestellt als Ge-
schäftsführer: Flakus, Peter, Langenfeld, 
*20.03.1941; Klose, Regina, Solingen, 
*22.08.1960. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Knopf, K. Horst, Diplom-Ingenieur, Köln.

20.12.2013 HRB 16233: Eurosound 
GmbH (Katharinenstr. 36, 42653 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.08.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 (Firma) und mit ihr 
die Änderung der Firma beschlossen. Neue 
Firma: Remote Recording Network GmbH.

20.12.2013 HRB 19202: JP Consul-
ting GmbH (Schönauer Weg 13, 42699 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: Dr. 
Briskot, Mike, Monheim, *27.01.1961.

20.12.2013 HRB 25164: Helal Chicken 
UG (haftungsbeschränkt) (Richrather 
Str. 8, 42697 Solingen). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 18.12.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
2 (Gegenstand der Gesellschaft) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Weiterhin wurde 
der Gesellschaftsvertrag in § 5 (Geschäfts-
führung und Vertretung) geändert und 
vollständig neu gefasst. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Der Betrieb einer Gast-
stätte sowie eines Grillhähnchenwagens. 

20.12.2013 HRB 15174: Heinz Felder 
GmbH (Alte Ziegelei 6, 42653 Solingen). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Felder, 
Burkhard, Solingen, *17.08.1947; Kotulla, 
Nicole Cordula, Solingen, *25.01.1971. Be-
stellt als Geschäftsführer: Zigman, Bastian, 
Solingen, *18.05.1975.

23.12.2013 HRB 21332: Energiering 
GmbH (Sonnenschein 27, 42719 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 13.12.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziffer (1) 
(Gegenstand des Unternehmens) und mit 
ihr die Änderung des Unternehmensge-
genstandes beschlossen. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Vermittlung, die 
Herstellung, der Großhandel sowie der 

Vertrieb von Anlagen/Geräten zur Nutzung 
erneuerbarer Energien und der Import von 
und Handel mit erlaubnisfreien Waren 
aller Art und die Planung und Ausführung 
von Elektro-, Sanitär-, Heizung- und Kli-
mainstallationen sowie alle artverwandten 
Arbeiten.

23.12.2013 HRB 16728: Bohnen 
Getränkelogistik GmbH (Cranachstr. 
10, 42719 Solingen). Die Gesellschaft ist 
durch Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 16.12.2013 aufgelöst 
(Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 630/13). 
Die Vertretungsmacht der Geschäftsführer 
kann durch die Insolvenz eingeschränkt 
sein. Gemäß §§ 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG, 384 Abs. 2 FamFG von Amts we-
gen eingetragen.

23.12.2013 HRB 25060: chain media 
GmbH (Ufergarten 27, 42651 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
22.11.2013 hat eine Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 3 (Gegenstand des 
Unternehmens) und mit ihr die Änderung 
des Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Vermarktung von Internetprodukten, 
insbesondere von dort veröffentlichten 
Marken, der Import und Export von elek-
tronischen und medizinischen Geräten, 
Lebensmitteln, Möbeln und Textilien sowie 
der Erwerb und die Verwaltung von Immo-
bilien. Bestellt als Geschäftsführer: Yigit, 
Kenan, Solingen, *22.06.1972. Nach Ände-
rung der konkreten Vertretungsbefugnis 
Geschäftsführer: Quandt, Christian, Essen, 
*06.02.1985.

27.12.2013 HRB 15425: Kleinemas 
Verwaltungs GmbH (Dellenfeld 4, 42653 
Solingen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 19.12.2013 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 3 Absatz 2 (Ge-
schäftsjahr) beschlossen. 

LÖSCHUNGEN

10.12.2013 HRA 19819: SIEGER GmbH 
& Co. (Obere Dammstr. 18, 42653 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen.

20.12.2013 HRA 21914: Heinrichs 
Vermögens- und Verwaltungs-GmbH 
& Co. KG (Mangenberger Str. 278, 42655 
Solingen). Ausgeschieden als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Gert Heinrichs 
Geschäftsführungs-GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 19629). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.Die Firma ist 
erloschen.

09.12.2013 HRB 21328: Grundstyle 
Immobilien GmbH (Sauerbrey Str. 19, 
42697 Solingen). Die Liquidation ist been-
det. Die Gesellschaft ist gelöscht.

27.12.2013 HRB 16310: Zahntechnik 
Stockmann GmbH (Ringstr. 12, 42719 
Solingen). Die Liquidation ist beendet. Die 
Gesellschaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGEN VON AMTS WEGEN

16.12.2013 HRA 23746: DarDar-Partys 
e.K. (Katternberger Str. 83, 42655 Solin-
gen). Die Firma ist erloschen; von Amts 
wegen gemäß § 31 Abs. 2 Satz 2 HGB 
eingetragen.

23.12.2013 HRA 19439: DUREX-HEU-
SER GmbH & Co. KG (Felder Str. 66 - 68, 
42651 Solingen). Die Firma ist erloschen; 

Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
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Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
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mbH (An der Hasenjagd 5, 42897 Rem-
scheid). Nicht mehr Geschäftsführer: Klos-
termann, Volker, Remscheid, *15.09.1950. 
Bestellt als Geschäftsführer: Pyka, Andre-
as, Hückeswagen, *02.04.1965. Bestellt als 
Geschäftsführer: Klostermann, Christian, 
Remscheid, *03.09.1977. Prokura erlo-
schen: Klostermann, Christian, Remscheid, 
*03.09.1977; Pyka, Andreas, Hückeswagen, 
*02.04.1965.

05.12.2013 HRB 24682: löwenrot UG 
(haftungsbeschränkt) (Elberfelder Str. 
7 - 9, 42853 Remscheid). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Müller, David Maximi-
lian, Remscheid, *31.05.1988. Bestellt als 
Geschäftsführer: Bergmann, Niklas, Rem-
scheid, *21.04.1986.

06.12.2013 HRB 25145: COWA Ger-
many GmbH (Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42853 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 23.09.2013 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 3 
(Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung 
des Stammkapitals um 475.000,00 Euro 
beschlossen. Stammkapital: 500.000,00 
Euro.

06.12.2013 HRB 20108: AlexanderSolia 
GmbH (Hastener Str. 136 - 138, 42855 
Remscheid). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Alexanderstr. 59 - 61, 42857 
Remscheid.

06.12.2013 HRB 12213: Rücker 
Immobilien-Beteiligungs-GmbH (Brü-
derstr. 62, 42853 Remscheid). Nunmehr 
bestellt als Liquidator: Rücker, Hans Ulrich, 
Remscheid, *22.05.1950. Die Gesellschaft 
ist aufgelöst.

09.12.2013 HRB 12222: Park Service 
Remscheid GmbH (Neuenkamper Str. 
81 - 87, 42855 Remscheid). Der mit 
der Stadtwerke Remscheid Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung mit Sitz in 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
10999) am 01.07.2004 mit Änderung vom 
09.11.2010 abgeschlossene Gewinnab-
führungsvertrag ist durch Vertrag vom 
02.12.2013 geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 02.12.2013 hat der 
Änderung zugestimmt.

10.12.2013 HRB 19082: H2O GmbH 
(Neuenkamper Str. 81 - 87, 42855 Rem-
scheid). Der mit der Stadtwerke Rem-
scheid GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10999) am 08.03.2005 
abgeschlossene Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 02.12.2013 geän-
dert. Die Gesellschafterversammlung vom 
02.12.2013 hat der Änderung zugestimmt.

11.12.2013 HRB 12359: ALARM Werk-
zeuge GmbH (Langestr. 40 - 56, 42857 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Mettlicki, Peter Eberhard, Solingen, 
*16.09.1956. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Dr. Hanel, Guido Klaus, Neuss, *27.02.1968.

11.12.2013 HRB 14722: Protigo GmbH 
(Schlosser Str. 15, 42899 Remscheid). 
Nicht mehr Geschäftsführer: Schrupstock, 
Marc Andreas, Wuppertal, *25.08.1964. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schmidt, Ro-
bert, Greifswald, *30.07.1974.

11.12.2013 HRB 22889: Edscha Hol-
ding GmbH (Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42855 Remscheid). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Riberas Mera, Juan Maria, Madrid, 
*06.10.1968.

11.12.2013 HRB 12298: VBW Werk-
zeugfabrik GmbH (Langestr. 40 - 56, 
42857 Remscheid). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Mettlicki, Peter Eberhard, 
Solingen, *16.09.1956. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Dr. Hanel, Guido Klaus, 
Neuss, *27.02.1968.

11.12.2013 HRB 11687: Klostermann 
Ingenieurbüro und Vertriebsgesellschaft 
mbH (An der Hasenjagd 5, 42897 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
hat am 29.11.2013 beschlossen, das 
Stammkapital 100.000,00 DM auf Euro 
umzustellen, es von dann 51.129,19 Euro 
um 8.870,81 Euro auf 60.000,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 3 (Stammkapital-Stammeinlagen) zu 
ändern. Der Gesellschaftsvertrag wurde 
insgesamt neu gefasst. Stammkapital: 
60.000,00 Euro.

16.12.2013 HRB 14689: M A G N U M 
GmbH (Gartenstr. 9, 42897 Remscheid). 
Nunmehr bestellt als Liquidator: Reichel, 
Jürgen, Remscheid, *27.08.1946. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

17.12.2013 HRB 11724: Müller & Co. 
Werkzeug-Handelsgesellschaft mbH. 
(Hohenhagener Str. 1 - 5, 42855 Rem-
scheid). Prokura erloschen: Dietsch, Jörg, 
Radevormwald, *21.10.1967.

17.12.2013 HRB 11709: Horst Urspruch 
GmbH (Oberhölterfelder Str. 41, 42857 
Remscheid). Geschäftsanschrift: Oberhöl-
terfelder Str. 41, 42857 Remscheid). Ein-
zelprokura: Kiedrowski, Katrin, Remscheid, 
*08.10.1976.

17.12.2013 HRB 12561: BA Bergische 
Akademie für Erwachsenenbildung 
GmbH (Lobirke 1, 42857 Remscheid). Ein-
zelprokura: Waloschek, Stefan, Wuppertal, 
*06.06.1969.

18.12.2013 HRB 11335: Brüder Man-
nesmann Grundbesitz GmbH (Lempstr. 
24, 42859 Remscheid). Der mit der 
Brüder Mannesmann Aktiengesellschaft 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
11838) am 09.04.1996 abgeschlossene 
Ergebnisabführungsvertrag (Beherrschung, 
Gewinnabführung, Verlustübernahme) ist 
durch Vertrag vom 19.07.2013 geändert. 
Die Gesellschafterversammlung vom 
06.12.2013 hat der Änderung zugestimmt.

18.12.2013 HRB 11796: IKS Klingeln-
berg FAR EAST GmbH (In der Fleute 
18, 42897 Remscheid). Der mit der 
IKS Klingelnberg GmbH in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 11550) 
am 19.11.2002 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 4.12.2013 geän-
dert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 4.12.2013 hat der Änderung zuge-
stimmt.

18.12.2013 HRB 11301: Carl Röntgen 
GmbH (Hammesberger Str. 11, 42855 
Remscheid). Einzelprokura: Röntgen, Carl 
Oliver, Remscheid, *22.01.1985.

18.12.2013 HRB 23866: Vaillant Group 
International GmbH (Berghauser Str. 40, 
42859 Remscheid). Mit der Vaillant GmbH, 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
11775) als herrschendem Unternehmen ist 
am 22.11.2013 ein Beherrschungsvertrag 
geschlossen. Ihm hat die Gesellschafter-
versammlung vom 25.11.2013 zugestimmt.

von Amts wegen gemäß § 31 Absatz 2 
Satz 2, § 6 Absatz 1 HGB eingetragen.

11.12.2013 HRB 22581: DE & DE 
Unternehmergesellschaft (haftungsbe-
schränkt) (Ufergarten 31, 42651 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

20.12.2013 HRB 14739: C. Grossmann, 
Eisen- und Stahlwerk Aktiengesell-
schaft (Wittkuller Str. 108, 42719 Solin-
gen). Die Gesellschaft ist gemäß § 394 Ab-
satz 1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNG

12.12.2013 HRB 15453: Willems 
Beteiligungs-GmbH (Am Neumarkt 54, 
42651 Solingen). Das Registergericht 
beabsichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Gesellschaft gemäß § 394 Absatz 
1 FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen zu löschen. Gegen diese 
Löschungsankündigung kann Widerspruch 
eingelegt werden. Die Frist zur Erhebung 
eines Widerspruchs gegen die beabsich-
tigte Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Die Frist beginnt 
mit dem Datum der Bekanntmachung. 
Der Widerspruch ist bei dem Amtsgericht 
Wuppertal, Eiland 2, 42103 Wuppertal 
schriftlich in deutscher Sprache oder zur 
Niederschrift der Geschäftsstelle einzu-
legen. 

RemscheidRemscheid

NEUEINTRAGUNGEN

03.12.2013 HRA 23808: Franken-Stein 
KG (Rudolfstr. 7, 42857 Remscheid). Ge-
genstand: Steinmetzarbeiten, Bearbeitung 
und Versetzung von Naturwerksteinen, 
Verlegung von keramischen Platten und 
alle damit zusammenhängende 
Arbeiten. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Franken, Jan, Remscheid, 
*03.08.1981.

18.12.2013 HRA 23821: Brasserie 71 
UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG 
(Neuenkamper Str. 71, 42855 Remscheid). 
Gegenstand: Der Betrieb von Gastrono-
miebetrieben. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: Brasserie 71 Verwaltungs-UG 
(haftungsbeschränkt), Remscheid (Amts-
gericht Wuppertal HRB 25385).

20.12.2013 HRA 23824: Gudzevic Bau-
unternehmung e. K. (Ronsdorfer Str. 59, 
42855 Remscheid). Gegenstand: Das Be-
treiben einer Bauunternehmung. Inhaber: 
Gudzevic, Harun, Remscheid, *24.02.1975.

03.12.2013 HRB 25367: Authentic 
Messebau GmbH (Hohenbirker Str. 51, 
42855 Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 27.11.2013. Gegenstand: Die Planung, 
Herstellung und der Vertrieb von Mes-
seständen, Designobjekten und Vitrinen. 
Stammkapital: 50.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Freidhof, Susanne, Remscheid, 
*08.08.1957.

11.12.2013 HRB 25385: Brasserie 71 
Verwaltungs-UG (haftungsbeschränkt) 
(Neuenkamper Str. 71, 42855 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.11.2013. 
Gegenstand: Die Übernahme der persön-
lichen Haftung und der Geschäftsführung 

bei Handelsgesellschaften, insbesondere 
die Beteiligung als persönlich haftende 
geschäftsführende Gesellschafterin an der 
Kommanditgesellschaft unter der Firma 
„Brasserie 71 UG (haftungsbeschränkt) & 
Co. KG“ mit dem Sitz in Remscheid, die 
den Betrieb von Gastronomiebetrieben 
zum Gegenstand hat. Stammkapital: 
500,00 Euro. Geschäftsführer: Jannasch, 
Samantha, Köln, *01.10.1981; Schreiber, 
Joachim, Remscheid, *14.10.1968.

16.12.2013 HRB 25394: Oelbermann 
Metallbau UG (haftungsbeschränkt) 
(Buscher Hof 2 a, 42889 Remscheid). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 11.12.2013. 
Gegenstand: Der Metallbau. Stammkapital: 
100,00 Euro. Geschäftsführer: Oelber-
mann, Gerhard, Remscheid, *24.04.1954.

19.12.2013 HRB 25400: Pizzeria Mondi 
UG (haftungsbeschränkt) (Nordstr. 61, 
42853 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 10.10.2013. Gegenstand: Das Betrei-
ben eine Pizzeria ohne Ausschank alko-
holischer Getränke. Stammkapital: 500,00 
Euro. Geschäftsführer: Chiarello, Silvana, 
Remscheid, *07.09.1975.

27.12.2013 HRB 25411: S. Temizyürek 
UG (haftungsbeschränkt) (Heidmannstr. 
2, 42855 Remscheid). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag 
vom 24.10.2013. Gegenstand: Der Betrieb 
eines Einzelhandel - Kiosk. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Temizyürek, 
Nurettin, Remscheid, *05.04.1969.

VERÄNDERUNGEN

12.12.2013 HRA 17619: August Berg-
haus GmbH & Co. KG (Walter-Freitag-Str. 
32, 42899 Remscheid). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Berghaus, Christine Sophie, Remscheid, 
*31.08.1987.

20.12.2013 HRA 18051: Remscheider 
Wellpappenfabrik Otto Hampel GmbH 
& Co. KG (Borner Str. 28, 42897 Rem-
scheid). Prokura erloschen: Winter, Heinz, 
Remscheid, *04.09.1947.

20.12.2013 HRA 17922: Thermoplastik 
Rinke GmbH & Co KG (Richthofenstr. 54, 
42899 Remscheid). Bestellt als Liquidator: 
Beham, Josef, Iserlohn, *30.08.1960. Pro-
kura erloschen: Beham, Claudia, Iserlohn, 
*25.11.1961. Die Gesellschaft ist aufgelöst.

02.12.2013 HRB 12309: EWR GmbH 
(Neuenkamper Str. 81 - 87, 42855 Rem-
scheid). Der mit der Stadtwerke Rem-
scheid GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal, HRB 10999) am 09.11.2010 
abgeschlossene Gewinnabführungsvertrag 
ist durch Vertrag vom 12.11.2013 geän-
dert. Die Gesellschafterversammlung vom 
12.11.2013 hat der Änderung zugestimmt.

04.12.2013 HRB 24603: TKM GmbH (In 
der Fleute 18, 42897 Remscheid). Die Ge-
sellschafterversammlung vom 27.11.2013 
hat die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 4 (Stammkapital, Geschäftsantei-
le) und mit ihr die Erhöhung des Stamm-
kapitals um 11.542,00 Euro beschlossen. 
Weiterhin wurde die Satzung neu gefasst. 
Stammkapital: 36.642,00 Euro.

04.12.2013 HRB 11687: Klostermann 
Ingenieurbüro und Vertriebsgesellschaft 
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19.12.2013 HRB 11547: Brüder Man-
nesmann Werkzeuge GmbH (Lempstr. 
24, 42859 Remscheid). Der mit der 
Brüder Mannesmann AG mit Sitz in 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal HRB 
11838) am 11.06.2004 abgeschlossene 
Beherrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag ist durch Vertrag vom 19.07.2013 
geändert. Die Gesellschafterversammlung 
vom 19.07.2013 hat der Änderung zu-
gestimmt.

19.12.2013 HRB 11720: Finova Fein-
schneidtechnik GmbH (Am Weidenbroich 
24, 42897 Remscheid). Einzelprokura: 
Tillemans, Cornelia, Hückeswagen, 
*25.10.1960.

19.12.2013 HRB 22906: Ambiente 
Bauservice GmbH (Lenneper Str. 210, 
42897 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 12.12.2013 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Ambiente Haus-
service GmbH.

19.12.2013 HRB 11194: AVL Schrick 
GmbH (Dreherstr. 3 - 5, 42899 Rem-
scheid). Prokura erloschen: Harr, Thomas 
Michael, Stuttgart, *20.10.1958.

20.12.2013 HRB 12213: Rücker 
Immobilien-Beteiligungs-GmbH (Brü-
derstr. 62, 42853 Remscheid). Die Gesell-
schafterversammlung vom 12.12.2013 
hat eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 18 (Aufl ösung und Liquidati-
on) beschlossen.

20.12.2013 HRB 12174: RIM AG 
(Brüderstr. 62, 42853 Remscheid). Die 
Hauptversammlung vom 11.12.2013 hat 
die Änderung der Satzung in § 3 Abs. 2 
(Grundkapital und Aktien) beschlossen.

23.12.2013 HRB 11129: Odenthal-
Rinke Verwaltungsgesellschaft mit 
beschränkter Haftung, (Richthofenstr. 
54, 42899 Remscheid). Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Beham, Josef, Iserlohn, 
*30.08.1960. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

27.12.2013 HRB 11576: F. & A. Carlon 
Clemente GmbH (Morsbacher Str. 78, 
42857 Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung hat am 17.12.2013 beschlos-
sen, das Stammkapital 50.000,00 DM auf 
Euro umzustellen, es von dann 25.564,60 
Euro um 35,40 Euro auf 25.600,00 Euro zu 
erhöhen und den Gesellschaftsvertrag in 
§ 4 (Stammkapital) sowie § 1 (Firma und 
Sitz), § 2 (Gegenstand des Unternehmens), 
§ 3 (Geschäftsjahr) und § 6 (Vertretung 
und Geschäftsführung) zu ändern. Ins-
gesamt ist der Gesellschaftsvertrag neu 
gefasst. Die mechanische Barbeitung 
und der Maschinenbau. Stammkapital: 
25.600,00 Euro.

LÖSCHUNGEN

03.12.2013 HRA 19304: querbeet e.K. 
(Ringelstr. 37, 42897 Remscheid). Die Fir-
ma ist erloschen.

05.12.2013 HRA 17967: Karin Schlag-
mann, Kalenderverlag e.K. (Julius-
Spriestersbach-Str. 7, 42853 Remscheid). 
Prokura erloschen: Schlagmann, Otto, 
Remscheid, *04.07.1921; Schlagmann, 
Susanne, Neuss, *25.01.1962. Die Firma ist 
erloschen.

05.12.2013 HRA 18453: Karl-Heinz 
Jark e.K. (Brucher Str. 21, 42853 Rem-
scheid). Die Firma ist erloschen.

19.12.2013 HRA 18664: Elfriede Koop 
e. K. (Am Ueling 10 a, 42859 Remscheid). 
Die Firma ist erloschen.

19.12.2013 HRB 12220: goyo gmbh 
(Karl-Lips-Str. 13, 42897 Remscheid). Die 
Liquidation ist beendet. Die Gesellschaft 
ist gelöscht.

20.12.2013 HRB 22794: Peter Melzer 
GmbH (Sieper Str. 27, 42855 Remscheid). 
Die Liquidation ist beendet. Die Gesell-
schaft ist gelöscht.

LÖSCHUNGSANKÜNDIGUNGEN

10.12.2013 HRB 11527: Ingenieurbüro 
Manfred Kauertz und Partner GmbH 
(Grünenplatzstr. 16, 42899 Remscheid). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesellschaft 
gemäß § 394 Absatz 1 FamFG wegen 
Vermögenslosigkeit von Amts wegen zu 
löschen. Gegen diese Löschungsankündi-
gung kann Widerspruch eingelegt werden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs 
gegen die beabsichtigte Löschung von 
Amts wegen ist auf einen Monat festge-
setzt. Die Frist beginnt mit dem Datum 
der Bekanntmachung. Der Widerspruch ist 
bei dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deutscher 
Sprache oder zur Niederschrift der Ge-
schäftsstelle einzulegen. 

BERICHTIGUNGEN

06.12.2013 HRB 21009: Vesta GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). 
Mit der Vaillant Deutschland GmbH & Co. 
KG, Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRA 19318) als herrschendem Unterneh-
men ist am 22.11.2013 ein Beherrschungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 25.11.2013 
zugestimmt.

VORGÄNGE OHNE EINTRAGUNG

18.12.2013 HRB 11838: Brüder Man-
nesmann Aktiengesellschaft (Lempstr. 
24, 42859 Remscheid). Dem Register-
gericht ist eine Liste der Mitglieder des 
Aufsichtsrates eingereicht worden.

InsolvenzenInsolvenzen

Über die Vermögen folgender Unterneh-
men wurden Insolvenzverfahren eröffnet:

02.01.2014 GoldBuyers Europe GmbH, 
Friedrichstr. 28, 42655 Solingen, Insolven-
zverwalter: Rechtsanwalt Robert Fliegner, 
Solingen.

03.01.2014 Jochen Roin, Bismarckstr. 
9, 42853 Remscheid,  Einzelhandel mit 
Havariewaren, Sonderposten, Restposten, 
Lederwaren und Reisegepäck, Insolvenz-
verwalter: Rechtsanwältin Ulrike Schraad, 
Wuppertal.

17.01.2014 Carsten Kubik, Clausenhof 
16, 42285 Wuppertal, Hausmeisterdienste
Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt Dr. Jörg 
Bornheimer, Wuppertal.

20.01.2014 AK Logistik Speditions 
GmbH, Albert-Tillmanns-Weg 12, 42899 

HINWEISHINWEIS
Informationen über gewerbliche und pri-
vate Insolvenzen in Nordrhein-Westfalen 
können im Internet abgerufen werden. 
Das Justizministerium des Landes NRW 
veröffentlicht unter der Internet-Adresse 
www.insolvenzenbekanntmachungen.de 
zeitnah aktuelle Insolvenzverfahren.

Derken 15 • 42327 Wuppertal
Tel: +49 (0) 202 94791-20 • Fax +49 (0) 202 94791-210

E-Mail info@maschinenbau-kooperation.de
www.maschinenbau-kooperation.de
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Remscheid, Insolvenzverwalter: Rechtsan-
walt Stephan Ries, Wuppertal.

21.01.2014 Andre Buchmüller, Wetti-
nerstr. 92, 42287 Wuppertal, Treuhänder 
Rechtsanwalt Holger Syldath, Wuppertal.

23.01.2014 Matthias Flohr, Ackerstr. 69, 
42857 Remscheid, Hausmeisterdienste, 
Treuhänder Björn-Till Till, Köln.

31.01.2014 Klaus Hirschgänger KG, 
Gräfrather Str. 45, 42329 Wuppertal, 

Insolvenzverwalter: Rechtsanwältin Ulrike 
Schraad, Wuppertal.
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B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE

Unbenannt-3   1 22.10.10   11:25

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

Poschen & Giebel GmbH · Rheinische Str. 21 · 42781 Haan
SG: 0212 / 7 74 74 · W: 0202 / 25 00 25 · RS: 02191 / 4 60 23 96 
w w w . p o s c h e n - g i e b e l . d e  ·  i n f o @ p o s c h e n - g i e b e l . d e    

Unbenannt-1.indd   1 19.04.13   15:22 Ihr Entsorgungspar nt er
im Bergischen Land

•••• Bauschutt   •••• Baustellenabfälle   

• mineralische Mischladung   

•••• Holz   •••• Sperrmüll 

• Grünschnitt

Containergestellung und Selbstanlieferung

Hotline: (0202) 62000-0  Freefax: 0800 62000-60
REMONDIS Rhein-Wupper GmbH & Co. KG

Uhlenbruch 6, 42279 Wuppertal
wuppertal@remondis.de www.remondis.de

Lippstadt/Geseke  Tel. 0 29 41 / 97 65 0  www.deu-bau.de 

Büro-Hallen-Kombinationen - Modulbau - Containergebäude - Pavillons

Innovativer HALLEN- & MODULBAU vom Großfl ächen-Profi

 TOP Jahres-MIETRÜCKLÄUFER 40 % unter NP !
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FRAGEN SIE BEI UNS NACH DETAILLIERTEN UNTERLAGEN ODER BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUNG.

MONTAG - FREITAG VON 8.00 - 17.00 UHR ODER NACH VEREINBARUNG.

DOWALD & SELLE OHG  |  OBJEKTEINRICHTUNGEN  |  GUTE EINRICHTUNGEN FÜR IHR ZUHAUSE UND IHR BÜRO 

WITTENER STRASSE 324  |  42279 WUPPERTAL

TELEFON: (02 02) 26 36 46 0  |  TELEFAX: (02 02) 26 36 471  |  INFO@DOWALD-SELLE.DE  |  WWW.DOWALD-SELLE.DE
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VITRA BALL CLOCK

CLASSICON

ADJUSTABLE TABLE
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VITRA HANG IT ALL

COR CONSETA
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